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Friede in Sicht? J 


zn dem Kohlengebiet im ſüdlichen 
Wales find die Freiwilligen den An- 
|ftrengunaen des Bebienens der Rum: 
Ipen in den Grubenmwerfen nicht ge— 
wachſen und man befürchtet, daß dieſe 
Arbeit eingeſtellt werden wird, ſodaß 
die Grubenwerke unter Waſſer geſetzt 
werden dürften. 

Die Streitlage wurde geſtern ir 
deiden Häuſern des Parlaments erör— 
tert, ohne daß jedoch irgendwelche 
Beſchlüſſe gefaßt worden wären. 

Schaßkanzler Sir Robert 
nerkte im Unterhauſe, die 
Einſtellung der Kohlenförderung 
dürfte überaus ernſte Folgen nach 
Gange. — Ausſchreitungen haben ſich ſich ziehen und er wies daraufhin, 
in verſchiedenen Teilen Englauds daß gelegentlich des letzten Ausſtan- 
eignet. — Carl Curzon gibt im Par- des Grubenarbeiter England! 
lament zu, daß die Lage außerordent- verſchiedene Abſasgebiete für Kohlen! 
lich ernſt iſt. eingebüßt habe und zum erſten Male 
in der Weltgeſchichte amerikaniſche 
Kohle nach England gebracht wor: | 
den ſei. 


Qu 
vy 


Fuglands Grubenarbeiter ſind be— 
reit, Gruben— 
beſitzern zu unterhandeln. 


nochmals mit 


— 
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2lond Gcorge gab Ninrezung. 
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| 
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| 


Tıransportarbeiter haben beidyloiien, den 
Ausitand der Wrubenarbeiter zu mit: 
terſtützen. — Diesbezügliche Konfe— 
renzen mit den Etiſenbahnern ia | 
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| 
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London, 6. April. el 
Pre.) Die Fretutive der Gruben: 
arbeiter hat heute nahmittaq den Vor 
Ichlag angenommen, demzufolge Ver Im 
treter der Grubenarbeiter und der eine Er 
Grubenbeliter mit Repräſentanten 
der Menieruna zweds Wiederauf 
nahme von Ilnterhandlunaen zur Bei: 
lecung des Ausitandes zufammen- Nad 
tommen Sollen. | Reichäd 
Die Mining Ajjociation, die aud|“ .r, 
den Grubenbeſitzern befieht, hat ſich | Einhalt aeboten wird, 
ebenfall3 mit dem Bor! | : 


(Aſſociated 





Earl Curzon befürchtet das Schlimmſte. 
Oberhauſe gab Carl Curzon 

klärung ab, aus welcher her— 
vorgeht, daß die Regierung das | 
Schlimmſte befürdtet. „Mir st 
iagte er, „aus Schottland 
wicht zugegangen, daß die 
igung in dortigen Gruben- 
werken, falls ihr nicht unverzüglich 


Tn 
Jocben“, 


die Nad 


—— einfach ver⸗ 
Ben m Vorſchlag des Pre⸗ hangnisvoll werden dürfte. Ich 
mierminiſters einverſtanden ertlart. weiß nicht. was ſich vor Ende der| 
Lioyd George verſucht ſich wieder als noch erecignen mag wir! 
—— ſehen uns einer Kriſe gegenüber, 
London, 6. April. (Aſſociated die ebenſo ernſt iſt, wie es die wäh— 
Preß). Premierminiſter Liyod George pend des Krieges durchg achten 
machte heute nachmittag wiederum Friſen geweſen. 
einen Veuſuch, die Grubenarbeiter Ss man fein, dal; Elemente ent-| 
und die Grubenbejiter zur Wieder: | | 
aufnahme von Unterhandlungen zu | 


tchielt werden, deren Kontrolle ji 
veranlajien. Es wurde bekannt ae= 


N 1 
Woche 


9. an 


vd 


schwer, wenn nidt aar unmöglich 

| erweilen dürfte. Es Fanıt fehr Teicht 
geben, dab er Fich ſchrifitlich an den der Fall ſein, dat; diefer Anduftric- 
Fröfidenten des Verbands der Gru⸗ gamof ji eine nationale Erbe: 
benbefißer und an den Sefretär des | latienfampf auswächlt. 
Verbands der Örubenarbeiter gewen-| Zufften sich derartige Zuſtände 
det und fie erlucht hat, wieder zujams | einitelfen, fo würden wir un$ einer 
men zu fommen und Unterbandblun Lage eenenüber fehen, in welcher 
gen anzufnupfen, * die Zertrümmerung der geſellſchaft 
—— Schreiben en ber | lichen Ordinmg md die Vernichtung 
— — die von ihm m | nos Staate® nicht zu entfernten 
Unterhauſe gehaltene Rede bin, Mi mäafichteiten aehören, Tondern bireft 
welcher er bie Wieberantnüpfung bet | nroken md zu befiicchten ftehen.“ 
— pr — — Lloyd George will von Subſidien nichts 
erachtet hatte, und das Schreiben — 
ſchließt mit den folgenden Worten:; on * 

„Sch miinfche eB zu tmieberholen,| nn 
da die Renierung ihre Vermittlung | arte ım Unterhaus, — 

— er x: rung ſei entſchloſſen, 
zur Herbeiführung eines Friedens en = 
yoifchen den beiden Parteien an. | Ammtanden rn 00 
bietet," ung einer Lohnerhöhung 
— 2, 3 benarbeiter zu gavabren, 
Transporiarbeiter wollen <treif unter» fürchtet, dat; Diele ſcharfe 

ſtützen. 

London, 6. April. UAſſociated 
Preß). Der Verband der Transport: | ; Kahneer 
arbeiter hat gelegentlich eimer heute] nänt hat 
hier ſtattgehabten Verſammlung bei geitere — 
ſchloſſen, den Ausſtand der Gruben-- — 37* 
arbeiter zu unterſtützen. J5— — —— 

Der diesbezügliche Antrag gelang- Heute vormittag wurden wieder 
te einitimmia zur Anahme, E& wurde ſchreitungen aus vielen | 
sorner beichloflen, fofort mit Wertre- | bieten in Lanarkfhire gemeldet, DI 
tern des Nationalverbands der Eifen- | darin beitandeit, daß die ausſtändi— 
bahner und der Grubenarbeiter zu gen Grubenarbeiter den 
reratichlagen, um eine eimmütige); Pumpen in den Grubenwer! 
Stellungnahme des „Dreibunds“ in |aeltatteten. Es find berichiebentlid) 
der Streitfrage herbeizuführen. | 
Wüſte Ausſchreitungen in Schottiand. ! 


Londen, 6. April. (Aſſociated * us 
Brei). I WVerbindi mit den, eine jehr erditterte Stimmung 
Srubenarbeiterausitund am es, wie) Die Beamten und Yrbeiter, die in d 
der Central News nemeldet mid, in , Srubenierten an der Arbeit geblie- 
Somwdenbeath in Schottland zu ern- | ben ſind, werden überall bedroht. 
ſlen Ausſchreitungen. und die Fortdauer der Pumpen— 

Die Polizeimannſchaften gingen 
mit ihren Knüppeln gegen die Aus— 
ſrändigen vor, aber dieſe hißten die 
rote Fahne und belagerten die Poli- 
zeiwache. Die Lage iſt außerorbent-⸗ 
lich ernit. Der Kramoll brach der aufaenommen werden fait. 
rchtem die Au:Fändiae 
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digen 
Bert » Des Hilfsbet i 


Lloyd George 


unter feinen) 

Bezah— 
der Gru-| 
Man be: 
Stellung» | 


| 
| 
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* 
und 


Iransportarbeiter 
a 


Cardiff, 6. Mpril. Inter dein 
Grubenarbeitern im MWaules berricht 
na 


rn 
ul 


mn 


Man befürchtet, dab etlihe Grus 


I 
13 


ſind, de 


der 
leiters des 
Srubenicerfs verlichert hatten, Meil 
o:eler darau? beitand, immer wied°t 


ſich ‚» 
Abſicht 
die 


bereits mit der 
alte Grubenw 


ieb umgehen, 
+ o 


fs 
Luk, 


A 
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Amt iſt eine ziemlich lange Note | lang bringen. 


Gutheißung 
gentlich der, Sitzung des Rates der 


Wandats Japans 


nahme der Regierung die Gefahr erwachſenen Fragen klargelegt wird, 
der Sympathieſtreiks ſeitens der Gi-| mit dent Bemerfen, da zu einer 


| 


April. | 
Aus | 
Stohfenge: | MT 
die! geitebt, m m 
Recht der Vetierung von Verfügun— 
Betrieb der ren zuneite 


erfen nicht | 
| 
, > - 19 
I Berhaftungen borgenommen wordt. | * a 2 
® * Zzur Erörterung gelangen müßten. 


und | 
—— Bu. Sara 
| ltierten darüber Muspdrird 


werden, dah; die Vereinigten Staa | 


| 


arbeiten tpird nicht aeitattet. —— 

| ſchaffen 
benwerke bereits derart überſchwemmt | 
| es fechs bis zwölf Monale | 
währen dürfte, ehe der Betrieb mie=! 
In 
etlichen Fällen ſollen die Eigentümer 


C 


hicago, Mittwoch, den 6. 
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Die neue Yap-Note. Englands Antwort. 


Was englische Negierung über PBroteit: 
note der Ber, Staaten bezüglidy der 
Selländereien Meiopotemiens ingt 


Sonden, 6. Mpril.  (Nfiociated 
Prob.) Die Mitwortnote Englands 
auf die vom 20. November datierte 
Note des damaligen Staatsiefretärs 
der Vereinigten Staaten, Colby, in 
welcher die Gleichberechtigung der 
Angehörigen aller Länder in den 
Mandatgebieten Englands, na— 
mentlich in den Oelfeldern Meſopo— 
tamiens verlangt wurde, iſt nun— 
mehr bekanntgegeben worden. 

In dieſer Antwortnote vertritt 
England den Standpunkt, die Stel— 
lungnahme der Vereinigten Staa— 
ten laſſe ſich kaum mit der Stel— 
lungnahme der amerikaniſchen Re 
gierung den qmerikaniſchen Delin— 
tereſſen in Mexiko gegenüber in Ein— 
Die betreffende Note 
war am 1. März der Regierung der 
Vereinigten Staaten zugegangen. 

Lord Curzon, der die Note un 
terzeichnete, erklärt, daß das bezüg— 
lich Meſopotamiens abgeſchloſſene 
Uebereinkommen Oelkonzeſſionen in 
den Vilayets Bagdad und Moſul un— 
terworfen iſt, die engliſchen Inte— 
reſſen vor dem Weltkrieg zugeſtan— 
den worden waren. Die Rechte der 
Standard Oil Company in Valäö— 
ſtina, ſagt die Note, „ſind nicht ſtär— 
ker“ als die engliſchen Rechte. 

England erklärt ſich mit der Ste 
lungnahme der Regierung der Ver— 
einigten Staaten einverſtanden, daß 
ak⸗ der Oelreichtum der Erde den An 
teut des Echo de Pari hat au⸗ gehörigen aller Länder zur Ausbeu⸗ 
genſcheinlich Gelegenheit gehabt, mung freiſtehen ſollte, er] es wird 
Einficht in die Note zu nehmen nd | Pan auf die don der Geſetzgebung 
feinen Angaben zufolge bedeutet die) der Philippinen angenommene Ber- 
Rote, dak die Vereimiaten Staaten fügung hinweiſen, daß die Ausben- 
jich. weigern, iraendweldhe Enticher- | 1A öffentlicher Verneralländereicn 
dunge; der Alluerten durch den auf den Philippinen ‚ausichliehlid 
Sriedenspertrai bon Reriailles fo den Bürgern der Vereinigten Staa 
wie die Entſcheidungen des Oberiten] AN und der Philippinen vorbehal 
Rats oder die der Voͤlkerliga anzu⸗ten iſt. Eine derartige Verſuͤgung. 
erkennen. Er veriichert, dah da— ſagt die Note, muß als im Wider— 
durch eine ernſie Lage geſchaffen ſpruch mit dem jetzt von der Re 
wird. j gierung Vereinigten Staaten 

In amtlichen Kreiſen wurde in eingenommenen Standpunkt ange— 
Eriahrung gebracht, daß es ſich in ſehen werden. 
der Note in -eriter Linie um Die! Die andere Seite. 
bon Manpdaten gele⸗ Griechen beſtreiten ſchwere N 
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ic hat in Paris angenicdeinlic 
ichr gemiſchte Gefühle 
ansgelöſt. 


Was „Pertinar“ ſagt. 


Der politiſche Redakteur des „Echo de 
Paris“ hat augenſcheinlich Note gele— 
ſen. — Seinen Angaben zufolge wei— 
gern ſich die Ver. Staaten, Entſchei— 
dungen des Friedensvertrags von Ver— 
ſailles, des Oberſten Rats und die der 
Völkerliga anzunerkennen. 


Paris, 
Preß ) 


6. April. AAſſociated 
Dem hieſigen Ausdwärtigen 


des amerikaniſchen Staatsſekretärs 
Charles E. Hughes durch Vermitt— 
lung der Vereinigten Staaten Bot— 
ſchaft zugeſtellt worden. In dem 
vom 4. Mpril datierten Schriftitüich, 
wiederbolen die Wereiniaten Staa 

ten, dal ſie Anrechte auf alle aus 
den Weltkrieg erwachſenden Ent-| 
ſcheidungen beſitzen. 

Gleichlautende Noten ſind an 
England und Italien geſandt wor— 
den, wie es heißt, und der Wort— 
laut des Schriftſtücks wird in Waſh— 
ington bekannt gegeben werden, ſo— 
bald es den intereſſierten Regierun— 
gen zugeſtellt worden. 

„Pertinar“, der politiſche Red 


| 


zu 


’ 


s 
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In 
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der 


iederlage 
bei Fafi-Shchr und Tod des Prinzen 
Völferliga im verfloljenen Dezen-) Andreas. 

ber handelt, mit Einſchlußg des Lendon, 6. April. 
für die Inſel amtlichen griechifchen Vericht , der 
Nap, während zu aleiher Zeit auch durch eine Reuterdepefche aus 
die Rolitif der neuen Ndminiitra-] Smyrna bierher übermittelt worden, 
tton bezüglich der aus dem Krica|paben die Griehen den Bahnhof in 
Ichivril erobert und bei diefer Ge- 
legenheit 2000 Türken gefangen ae 
ige | her FFra- nommen. Der Bahnhof wurde be= 
aen die Gutbeigung der Vereinig-|fegt, um den Türken die Gifenbahn> 
ton Ztaaten non mE verbindung weſtlich von Uchak abzu— 

In amtlichen Kreiſen wurde an ſchneiden. 

gedeutet, dal; man die Berechtigung Die Schlacht bei Eski-Shehr kam, 
der sorderungen Anerifas wobl 31: | giefem arttlichen 


endaultigen Erledigung jolcher Fra— 


F 


Bericht zufolge, da— 
an jedoch ihnen kaum das mit zum Abſchluß, daß die Griechen 
ſich auf die Stellungen zurückzogen, 
von denen aus ſie den Angriff be— 
gonnen hatten. Die Türken waren 
infolge der ſchweren Verluſte, die ſie 
erlitten hatten, außer Stande, dieſen 
Rückzug zu verhindern. 
Vrinz Andreas befindet ſich in Athen. 
Paris, 6. April. Seitens der hie— 
ſigen griechiſchen Geſandtſchaft wird 
die Nachricht, daß Prinz Andreas 
von Griechenland, ein Bruder des 
Königs Konſtantin, infolge von 
« nn Wunden geftorben jet, die er in 
en ragen zu befeiligen. | gfeinafien in einer Schlacht erlitten, 
Was Waihington jagt. für erfunden erklärt. ES wird hinzu— 
Wajgingten, 6. April. Seitens der | gefügt, der Prinz befände fi in 
Regierung der Bereinigten Staaten Athen und jei überhaupt nicht im 
find neue Noten bezüglich der Man- |tampfgebiet in Kleinafien geweſen. 
detfrage an Japan, England, Frank: | Kriensminiiter mit der Lage in Ana: 


ben fönnte, die mit Pe: 
zug auf Kragen getroffen murden, 
die notaedrungener MWeife in der 
biwejenbeit der Vertreter Amerikas 


Su der Mitwortnote wird aller 
Wahrſcheinlichkeit nach der außer 
ordentlichen Befriedigung der Al- 
gegeben 


f 


\ 


ten geneigt ſind, ſich wieder an der 
Erledigung der durch den Krieg ge— 


reich und Italien geſandt worden. tolien zufrieden. 
ziemlich er⸗ 
ſchöpft ſind, völlig aufzugeben und gleichlautend, und ihre Abſendung Gounaris erklärte ſi 


a, Maten Si jze -s herint hart ı s - RE —— 
Die Noten ſind, wie es heißt, nahezu) Athen, 6. April. Kriegsminiſter 


ch gelegentlich 


Auf der Be 


Der dormalige Kaifer Karl dürfte 
hente in der Schweiz anlangen. 


if. 


Sein Abſchiedsgrüß. 


| 


Erließ vor Abreife aus Nngarn Aufruf 
an Das ungarische Volt. — Betont, 
duß er ald gefrönter König Ungarns 
aus dem Lande geht. — Der redte 
Moment für seine Wicderbeiteigung 
des Throns noch nicht gefommen. 
Eiſenbahnzug muß fünf Stunden in— 

| folge Ddrobender Arbeiterfundgebing 

|  amnterwegs liegen bleiben, 


| 
| 


gondon, 6. 
B). Vor 


Steinamanger 


April, (Aſſociated 
feiner Wbreife aus 
aab der 


Ip 
Pre 


daß eine Meinungsänderung in 
Europa herbeigeführt werde, welche 
ſeine Rückkehr auf den Thron ermög— 
lichen würde. „So wird der „Times“ 
| aemelbet. Vor feiner Abfahrt erlieh 
mation, die, wie e& heikt, in Buda- 
peit veröffentlicht werden wird: 
„Seine Majeltät der König verläßt 
ıdas Land, meil er der Anlacdht ift, 
daß der gegenwärtige Moment für bie 
noch nicht gefommen ift. 
nicht zulaflen, Haß durch fein Beſtehen 
auf feinem Recht während der gegen: 
wärtigen FFriedenzzeit Unruhen ver: 


> 


— % 5 lihr Ausgabe. 


vormalige | den Zuge befinblihen Offiziere bet | gen noch die Jbentität des Grirunte: | 
Kaifer Karl der Anfiht Ausdrud, er | Entente zu ftellen. Daraufhin mac nen mit Beftimmtheit feitgeftellt wer= 
würde in Bälde nach Unaarn zurüdz;ten es die öflerreichiichen Beamter 
kehren und es inzwiſchen durchſetzen, ſofort klar, daß der vormalige Kaiſer 


der Ex-Kaiſer die folgende Prokla- abſpielte, wurde die Weiterfahrt zeit 


|llebernahme der Regierung durch ihn | 
Er kann es 


urjacdyt werden. Er verläßt das Land | 


als gefrönter König Ungarns. 
Karl.” 
Nuf der Fahrt nadı der Schweiz. 

Mien, 5. April. (Affociated Preß). 
| Heute abend wurde vom Auswärtigen 
Amt betanıt geaeben, da der vorma= 
lige Kaifer Karl heute in Fehring 
eingetroffen ilt und den öjterreichi- 
chen Yua, der ihn nah der Schweiz 
bringen foll, beftiegen hat. 

Er begab fih um 
Uhr nachmittaas au 
derzuas, nachdem er 
treffen 
müſſen. 


| 


auf deilen Ein: 
| 


Viertel vor drei 
Bord des Son— 


geraume Zeit hatte warten 
Der Zug fuhr um halb 5 
u ; Uhr ab und iſt am Mittwochmorgen 
Laut einem an der ſchweizeriſchen Grenze fällig. 
Außer dem Miniſler des Innern, 


Glaz, hat auch der Kriegsminiſter 


Müller demiſſioniert, weil ſie es für 
vormaligen 


eine Beleidigung des 


Monarchen hielten, daß ihm auf der 
Reiſe eine Abteilung Volkswehrtrup— 
pen als Wachtmannſchaft beigegeben 


wurde. 
Die Abreiſe aus Steinamanger. 
Budapeſt, 6. April. 
malige Kaiſer Karl begab ſich geſter 


t 


% hot ’ 2 in 3 3 3 eg . 
begleitet, wie es in einer hier aus erlitten und die einzige Ranbibatin, 
Steinamanger eingetroffenen Fern⸗ welche von den Sozialiſten durchge⸗ 


ſprechme dung heißt. 


Der vormalige Monarch war ſicht⸗ 
lich nervös und ſah bleich und abge- ger, die in den Schulrat erwählt 
Eine Militärkapelle | wurde, und 


ſpannt aus. 


fpielte die ungarifche Nationalhymne | yon 609 Stimmen. | 
und die Bolfsmenge, die fich auf dein | 
fang 
mit bebenden 
Mährend des Gin: 


Bahnhof angefammelt hatte, 
entblößten Hauptes 
Stimmen mit. 


Der por- 


zu Fuß nach dem Bahnhof in Stein: 
amanger und wurde vom Biſchof pier Wahlbezirken vorliegen, haben 
Mikes und verſchiedenen Offizieren die S 


gens ſtieg Karl aus dem Zug und 
ſtand tränenden Auges unter der 


Menge. 
Als die Wachtmannſchaften 
fahrt gaben, 
König den Waggon, winkte 
ſchiedsgrüße und rief aus: 
Wiederſehen, meine Getreuen!“ 

Laut der hier eingetroffenen Mel— 


an 
Bord des Zuges da; Sianul zur Ab— 
beſtieg der vormalige 


| 


} 


Kleiſt. Zivilrichter Cordes, der ſich ſeb 


Moff⸗o 
oh. | Platform 


„uf | 


griestssnessessereeeree 
Published and distributed under 
“srmit No. 176. authorized ky the 


Act of Oct. 6 1917. on file at the 
Post Office of Chicago. Il, 


By order of the President. 
A. S. BURLESON. 
Postmaster General. 


* 
— N N . 
2*26 ieh —ö 


Jahrgang. — Nr. 81. 


Von den Wellen vrjöfungen, 


Drei gegen drei. 


Menge zu beruhigen, was erit nad et⸗ 

Iihen Stunden gelang. 

An der Schweizer Grenze iit der Zug 
heute nadımittag fällig. 

Wien, 6. April. Der Sonderzug 
des bormaligen Kaifers fam heute 
bormittag um ®Diertel vor 8 Uhr 
durch Biichofshofen, etiva hun 
Meilen öftlih von Annäbrud. 
der Schweizerifchen Grenze iit 
Zug heute nachmittag um 5 Uhr fäl- 
lia. Bis zur Mittagzftunde waren 
oußer dem Vorfall in Brud feineriet 
Zwiſchenfälle gemeldet worden. | 

Kundaebungen fehten ein, jobald | 
der bormalige Kaifer die ungarifche | 
Grenze paffiert Hatte, wo auf dem| Mor den Augen hunderter von Per- 
Bahnhof von einer Volksmenge die fonen, melde ohmmäctia vom Ufer 
ungarifche Nationaläymme gelungen aus zujehen muhten, verlant geltern 
wurde. Sobald der vormalige Kaifer am Spätnachmittaa ein etiva 15jäb- | 
uf öflerreichiichem Gebict angelangt | riger Anabe am Fube der Howard 
war, mochten feine Begleiter den |Mpenue in den Fluten des Sees. Bis- 
Verfuch, ihn unter die Obhut der auf!fang konnte weder die Leiche aebor- | 


Etwa 15 Jahre alter unbefannter | Die Hälfte der neitern erwählten 


Sinabe ertrunfen. Aldernen Anhänger Thompions. 


ns i 
Der 


a | 

ver! 

| 

Boot ſchlug um, und bei seinen Be: 
mühungen, ſich durch Schwimmen zu 
retten, verließen ihn die Kräfte. —Eine 
Reihe von Knaben überfſahren. 


Leiche noch nicht geborgen. 


D 
—2 


as Wahlergebnis. 


Brieske hat über Ald. James Dornen 
den Sieg davongetragen. — John J. 
Hoellen dagegen von Chas. Hendricks 
geſchlagen. — Die Wahl in den Land— 
ſtädten. 


12 
ii. 


us der qehtrigen Wahl find die 
en Nandidaten als Sieger 
porgegangen: 

Stadtſchatzmeiſter — Clayton F. 
‘bh, Dem. 


tadtichreider — James T. Igoe, 
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er Beamten den, Ward A. Hogan, Dem. 
12. Rard— Ad. S. D. Shuffer, 
Rep. 


en hm? 
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Der Knabe hatt: den 15jährige 

. * nn 2 9 AR sun yal den Loradgriaei 
es Mermerlen: auf! = : j ee | 
ich mährend fein 5 Verweilens auf John Silsbee,9 1442 Jonquil 
öſterreichiſchem Boden unter u 
Dbhut befand PS ZURL.. SCHERER. "006 EL PIRRNER 
ru Der. „keinen Boot mit auf den See hin- | 

Durch dieſen Zwiſchenfall, der ſich 
in Fehring, in der Nähe der Grenze, 
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ihrer RP. Tenereur, 
Rep. 
rd—Leo M. Vrieske, Un 
abhängiger. 
26. Ward—Charles G. Hendricks, 
Rep. 
Ward—Ald. James F. Kopa— 
rik, Dem. 
Votum war folgendes: 
Stadtſchatzmeiſter. 
Clahton F. Smith, Dem. .. 94,216 
Walter G. Davis, Rep. .. . . 62,660 


u 
'au’ unehmen. Da der Wellengang | Wa 
beſonders hoch war, kehrte John bald 
n 5 = I mieder um. Gr fletterte aus dem! 
weilig berzögert, und als ber ZUS | Tahrzeua in der Erwartung, da fein | 
abfuhr, brachen die Ungarn in Hocz | Bealeiter, den er wohl früher aele= | 
rufe auf den Staifer aus, worauf Die gentlich in der Nacbarichaft aefehen 
Leute, die fi auf der öfterreihilchen | hztte, veilen Namen er aber nicht | 
Seite des Bahnhof? angelammeit rannte, das aleihe zu tun. Anitatt | 
hatten, mit dem Ruf „Heraus!” anl- deſſen ruderte der undere Junge noch; | 
worteten. ann |malsauf den See hinaus. worter ©. Dabis Si 
Wie die „Arbeiterzeitung“ berich⸗ Der — madhie dad Ellen Perſons, SO. ........ 8,252 
tet, hatte der Gouverneur Renteiln odt led, und ber Knabe machte — Smiths Pluralität 31,556. 

bon Steiermart tatjählich Die Gen⸗ weifelte Anſtrengungen, das ſchützen- Stadtſchreiber. 

darmerie mit, Maſchinengewehren ng fer zu geioinnen, Beinahe hatte Je Save, Dem... .. .100,878 
nach Bruck ſenden wollen, um DOiE,er fein Ziel erreicht, als das Fahr- Pie 10,958 
einzuareifen, falls der Zug angehals | zeun umfippte und er in den Fluten | 

ten werben fellte, aber che Dieie yerfanf, Amar verfuchte er, fich durch | 
Mabnahme zur Durchführung > i 


u Fee : Dre; 
er .o. tam, Schwimmen zu retten, doc) verließen | Warn. 

war die Kundgebung bereits unter 

drüdt worden. 


eu. „= |thm Die Kräfte, und er ertranf. | 1. Ald Hoaan, 
rmeiſter + it 1794 I 
; 9 > Bürgermei — Ein (tein Geaner)... 23 
von Brud begab fih nah TFrohn: | | 
feiten und frua an, ob der vormaliae | 
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Spzialiften durchiweg Niederlagen er 
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il Fang „= | Jlbert I. Horan, Dem. 9,962 
Ilina Straße geriet ber a ’ ‚ 
bon Arbeitern zu empfangen, Der; 
| —— re 
| emoit N: 1r Ald. S. Adamkiewicz, D. 3,330 
von Erneſt Wiren, Nr. 1031 Nord itiewicz, V. 
dabei laufen, aber er müßte darauf Les M. Brieske, Unabb. 5.665 
den Geiſt auf, ehe ärztliche Hilfe zur 
Die den Ex-Kaiſer begleitenden | Sh8,.G, Sendrids Rev. 96 
| 
der Abordnung nichts willen. Wie |twurde vor dem Haufe Ar. 1425 Ely | * 
un. N. D’Connell, Rep. 3,887 
[ungen nicht Tehen. ren und jchiver verlegt. Sie befindet 
| Izu einem Kontejt inmmeı Ehaf: 
ag ae. 7 | handlung. |Fers It Inmmen, da Cha 
detin Die Gattin Victor N. | 
= In; itehentährtae Keunte Zalesti, Wr. | ER 7 — a . 
Milwaukee, Wis., 6. April. (Aſſo— te ſiebenjährige „se ine Bule EL, Nr Ergebnis der offizisen Zählung ab— 
er 
rs Mi ⸗ F iahm. Shaffer 
Räder eines Kraftwagens geriet. Der iſt ein 
i I 
Don einem bon George King, Ntr.jund in der 26. Marb fiegte, 
f \ 
geichlagen wurde. 
NWardeau, Nr. 7255 Stewart Uoe., | 


pierjährige | re A. 
2 ee Shatfers Bluralitat 175. 
George Sarafoleon, Wr. 5834 Nord |,- — t17 
Bürgermeiſter gab die Verſicherung 299 
In 2 
or. : Devereur 
IClart Straße, gelentten Kraftwa ne 
gefaßt Sein, daß er unliebfame Ad. Xa3. Dorney, Nep. 4,917 
: &telle war. 
| 80 
J. Hoellen, Rep..7 
> 
— Iy Be | 1 
e3 Heißt, ließ fi der vormalige!bourn Wpenue von dem Polizeiauto |o 
Kovariks Pluralität 2.641 
Die Wahl in Milwaukee. ſich in der elterlichen Wohnung, Nr. 
Bergers1 ut Etimmmenmebrheit ja nur 175 
Einen Schadelbruch 
. 11639 S, Union Mve., als Sie an Der igumarten melde Yoroitz 
ciated Pre.) Laut nichtamtlichen i,c Unton Ylpe., < : zuwarten, welche bereit 
Wahl, die ſoweit aus allen bis auf ein Anhänger Thompſons, deſſen 
Nr. un 
6914 Howard Ave. gelenkten Kra hrend ſie in der 24. und 29. Ward 
| lc | Smith und Igor. 
lüberfahren und erlitt wahrfcheinlid | 
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bracht wurde, war Frau Meta Ber: 
ger, die Gattin von Victor L. Ber— 
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AM. S.D.Shaffer, Rep. 10,157 
An Ihorndale Menue und Bauz | —— —— 
Kaiſer gewillt ſei, eine Abordnung Spa 
NM m S 7 
* Dar —— — Thos.P. Devereux, Rep. 4471 
Giart Straße, unter die Räder eines , * 
Sr. en ‘r np ’ 8 Inf "ur 
der Ex-Kaiſer würde keinerlei Gefahr 3 Pluralität 1,141. 
iaens und wurde überfahren. Er gab |” 
Dinge zu hören befomme. Briestes Pluralität 748. 
Beamten wollten von dem Empfang| Die vierjährige Kate Tomaſell x 94: 
er 7 
N ’ Der 328 
8 | 3 J | u Hyaetamı . J.F. Kovarik, Dem. 6,528 
Kaiſer während dieſer Unterhand- der Chicago Avenue Wache überfah— eh 
z : 2 
B et I „sn ber 13. Ward m 8 leich: 
u SE * S 618 Rees Straße, in ärztlicher Be-⸗ > — ——— 
Srzialiiten bringen als einzige Kandi 
rlitpdeſtern —45. ae = 
durd. . | erlitt geſtern Stimmen beträgt. Zunächſt iſt das 
—* ee nn 53 heute vor: 
; 5 Re | nd Hallen Straße umi " Imittoo ihren Anfana n 
Berichten über die gefirige Hadtilche In. ee — — 
Lenker fuhr unbekümmert weiter. aktion auch in der 17. Ward 
währe 
wagen wurde der 10jährige Eugene 
überfahren und erlitt aa) SD. Clayton F. Smith und Ja— 
lebensgefährliche Verletzungen. Kintz 2. wurden mit jpielender 
und beteutenden 
raten für die Bolten als 
ſchazmeiſter bezw. -Schreiber ge— 
wählt v. wiedergewählt. Da ſie 
auch von den Thompſon-Republika— 
nern unterſtützt wurden, hatten ihre 
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wurde verhaftet, nachdem er! 
Bürgſchaft geſtellt, wieder auf freien 
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Emil Seidel, der vormalige Bür: 
germeilier, der als Alderman 
large” Tief, wurde bon dem bartct on einem 

— ee | mem | 

lofen Kandidaten Willem B., Die Nr. 2545 MW, 39. Place, gelenkten |, ner. Walter &. Carız RE 
Kinley geſchlagen. Gircuit-ftigier I ofuto über den Haufen gerannt, trug | Cl er en 
u \ . fat Insin- — » Aa — S 3 
3. 23. Gregor flug ſeinen ſozio der elfiährige Joſeph Hagenaut, Nr. * * ———— in Smiths 
liſtiſchn Gegenkandidaten John 6631 Daffen Ave, wahrfheinfid | Ode, um „Pierce Anderſon 
re pa. |), in goes Falle gar feine 
TEEN BEREIT NMusſichten. —2 
Dolch Mars (Nevy "der obne 
ppofition den freigeivordenen 
de5 ehemaligen Staatsfenators 
P. 5. Brady im Felde ftand, ift na— 
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nach der Annahme der St. Louiſer von. 
von er ſozialiſtiſchen Verletzungen, die er am Sonntag! J 
Partei losgeſagt hatte, wurde wie- erlitt, aͤls er von einem von 
dererwählt. Pozzo, Nr. 
Der Vorſchlag der „Lichterſ r⸗ lentlen Kra 
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tiirlich auch erwäblt worden. 

Burr DOak und Stickney ſcheinen 
nach den bisherigen Zahlen in die 
Stadt Chicago eingemeindet worden” 
zu fen. 

Zwei Stadtväter geichlagen. 

Zwer bisher amtierende Stadt- 
väter werden ausicheiden müſſen, 
nämlich der Thompſonmann James 
Dorney von der 24. Ward, der von 
Leo M. Brieske (Dem.) geſchlagen 
wurde, und Ald. Stanley Adamkie— 
wicz (Dem.), 17. Ward, der dem 
Thompſonrepublikaner Thomas P. 
Deveroux, der in der Vorwahl be— 
reits als Sieger bezeichnet worden 
war, unterliegen mußte. Adamkie— 


keinen Verſuch zur Wiederbetriebs- wurde durch den Empfang der Ant⸗ 
aufnahme zu unternehmen. wort „Japans auf bie ursprüngliche | nilitäriichen Sage in Anatolien fir 
Rote an Dentihland Proteftnote Areritas gegen das ja= | yölfig zufrieden, Auf der Seintreiie 
2 — . paniſche Mandat über die Inſel Yaphaus Patis — der 6 en 
Weil c3 einen mit Kiriegsmaterial Beil (akt i j nv aus Paris wurde der Kriegsmini— 
Volen beladenen Tampfer nich durch ee — |iter dom Prinzen Georg, einem|nung wurde ber vormalige Kaifer — — 
> 5 27 t Nruder des zuiße nnd? | ‘ - | Neapel: Dante ? eri au3 New Vorl, 
Kieler Kanal lich. Lo ” er ee — en i Tehmie man Bruder des Königs Konftantin und |vom General Lehar, der den Dberber | Saure: ee a 
Botfchafter 2 aD, 2 ) ar 6 ur zu a; dem Pircktor der griechtichen Na- | Fehl über die Iruppen im weltlichen | Glasgow: Columbia aus en 
vi ur ) 5 2 ahrune * J Mayr 2 1 art ? 3 
heute den Entwurf — fie e ee ae a |tionalbant, Maximos, begleitet. lingarn miebergelegt bat und von | 
on Deutichland qut, in mals * — elle — ans Ne . * und Paris er-⸗ einer Anzahl Offizieren begleitet, die 
en. * U ik LAU x 2 1 eich e fe | 3 
dagegen proteſtiert wird, daß Krieg erwachſenden Rechte gedeckt J— mug —— ga —* Be: ae ggg —— 
eutſchland im vorigen Monat den „erben — Pr — ee ur WE fie ber| Treueid abgeleat haben. Einer die— 
| Dampfer „Wimbledon“, der mit für EZ j \hränf un auf die Verfiherung, fer Offiziere, Major Noszlopy, riä 
2 — Polen beitimmtem Airiensmaterial be: Zum dritien Mal Bürgermeifter, | dab alle Mihverjtändnifie ziwiichen | fich die Majordepauletten ab, die ihn 
fulls zu »ühen Sirattullen. Die Bo= | fapen, nah Danzia unterweas ivar, | Virgermeitter Henry W. Kiel in ar. | Yriehienland und den Mlliierten) fürzlich vom Regenten Ungarns, Ud- 
ligeimannichaften zogen _ EINEM | nicht Durch den Kieler Kanal (iej. | Yenis für dritten Amtstermin erwählt, | — behoben ſeien. miral Horthy, verliehen worden 
500 ausltandia Gru RE ee * Marimos ſicher 3 ſei kei 
— SER: =v 2 N * — — In der Note wird darauf hingewie- St. Louis, 6. April. (Aſſociated — _ —— “ hm —— — winde 
benarbeitern den — un = r ien, dab laut den Beltimmunaen des Preß) Bürgermeifter Henn MW * rund E Beſorgnis vorbanden.gieiſe wird Durd) drohende Arbeiterfund: | Qilinois: Nenenihauer 
r + teen ıl onſtigen? sin, = De 4 x ° 2) ı .| & um ı J 
den mit Stermen and ſonſtigen Wurſe Friedensvertrages von Verfailles der ‚da das Sand reichlich mit — gebung verzögert. l 
geſchoſſen bombardiert und Freiwil 


gen Wahl zum Bürgermeifter er=| 
wicz be ) 0 
Kiel wurde gelegentlich der geitrigen morgen. Morgen fühler. Zn vicz behauptet, von den Thompfon» 
2 £ ” iUL q { ii 1 8 Ir? pn Anfınıs Ir Rt a u 2. * * * Wisconfin: RNegen chauer deute abend und— 
23 — : Ye stieler Kanal bon Strieas- und Han= | Wahl für den dritten Amtstermin | sein Be ER 1, 2 den Krieg ger Wien, 6. Aıril. Die Rüdreife de3 | moracı. 
1. It⸗ mi * or na delsichiffen aller Mächte benukt ver: s gen die türkiſchen Nationaliſten drei vormaligen Kaiſers Karl nah der 
’; bedieren verfuw,ten, wur: | . | 


wählt worden. Die Beteiligung tat 
febhafter, al3 gelegentlich der Präfi- 
dentenmwahl. Für Wiesner wurden 
5708 und für feinen Geaner Eo- 
lianon 4545 Stimmen abaegeben. 
|Teuten bintergangen worden zu fein, 
Morgen — in ben weitlichen md | * ia im Stadtrat deren Rio — * 
ecwählt dv ie . Geaent | nörbligen Zeiten bereits heute abend — viel | Deutſche Poſt. da er Im So hai g 
Pumpen den darf, fofern es fich nicht um er DR J feinen Gegentan⸗ Monate lang ohne Unterſtützung Schweiz verzögerle fich geftern abenb | a a Si ae — — tramm unterſtizte. 
de verjagt. Gelegentlich dieſes Kra-⸗ ma f 4 —— er n didaten James W. Bprne”, den To: seitens de3 Mırslandes fortſetzen au! gs ‚1 Schıee im den woeftlicden Zeilen bente abend. Der Tampfer „New Rodelle“, der || Ald. Tim Hogan (Dem.) 
ig ou de! 4 ni Voliziſten und „sahie handelt, die im Krieg mit weit vorliegenden Berichten. zufolge — — — zil da der Zug fünf Stunden lang in Heute nacht —9 lälter. —— unbeftändig || Samstag von New York nadı Bremen || von vornherein erwählt 
raus mwurten ſanf Polußn an I tafısyı " BER“ . x 2* 9 | Tonnen, .. . a —— nd fälter mit Regen im öſnihen Zeil, * 8 . ’ j - ( 5 
= 2inifiiten fchiner berieht Deutſchland ſtehen. mit einer Mehrheit von etwa 10,000 | ie — ıyrohnleiten liegen bleiben mußte, weil) "Sudiana: Nenenfhauer baute abend und|f Fährt, nimmt „per Tampfer New || Hegenfandidaten ſich 
n.chrere Ziniliiten jchiwer verlegt. — * 5LCEin erneuter Angriff ſeitens der die Arbeiterfchaft in dem unmittelbar | morgen, feine werentise Aenderung in der N Modelle“ adreifierte Briefe nad at 2 
Dad Grubeniwert felbit wurde de Stimmen. Die Republikaner erwähl— gricchiſchen Truppen auf bie Stadt | nördlich nn it —*— Nniwatme (| Seutichland und Polen und Patele Wochen zurückzogen. In der 27. 
25 Be ‘ 38 | x oder Michi . ü eute aben * 8 * 
moliert und sähe befindliche | St bereit, wieder als Borichniter nad; ten auch den Comptroller Louis Nolte Ffnhehr würbe binnen — —* g Ann be — — — — nad Tentichland, Defterreich, der Ward, mo Charles G. Hendrids 
in Brand gejtedt. Paris zu geben. —— Reue un brachten bie Jämtli- | Tagen erfolaen wie der Kriegsmini- | M 9 geg MR N IgEN | Vefentliche Aenderung in,der Luftwärme. Tichecho Slowalei, Ungarn, der nach Ald. Lipps Zurücktritt mit der 
inieften Sich Maifhs 26 ei: Ichen 14 Stadtratstandiduten durch. |; * 9 en ‚ 1* onarchen rohte. | Zonneniumtergang, beute: 7:21. Schweiz und Polen mis. Poſtſchluß Rathausfaktion liebäugelte wurde 
——— ich Waſhington, 6. April. Aſſociated Te Vorſchlag der „Lichterſparniß“ ſter erklärte. Wie aus Smyrna hier= | Etliche taufend Mann aus den In⸗ Sonnenaufgang, morgen: 6:22. im hieiigen Hauptpoitamt Tonnerd- Sohn x Hoellen geichlagen, und in 
Schottland, ab, PBrep). Nyron Herrick hat ſich ii tr it 7 nf b — her gemeldet worden, wird die zweite duſtrieſiädten der Nachbarſchaft dai⸗ Mondaufgang: Morgen abend 5:54. tag nachmittag 4:30 Uhr. * ee N fin te 1, * u 
gerugenen PP’ jentfchieden, die Ernennuna zum ame- IN, AU0 7) EB RENNER Phaſe der griechiſchen Offenſive öſt- jen ſich in den Abendſtunden in Beuck Der Temperaturſtand. Der Dampfer „Kroonland“, der J der 29. Ward ſiegte Ald. James F. 
ı en Yoamnf nterla „> RER B ® > an * Stimmenmehrheit durchgegangen. if: — * rn | = ı * Be Samstag von New Hort nach Gher: Kovarik, den der Ihompfonanhän« 
um Kainpr unteria ritaniſchen Botſchafter in Paris an— PR SUPER g li von Smyrna demnächſt begin en. angefammelt und drohten fie würs| Nachſte hend der Temperaturſtand nach * — Same — Fährt J > Mich E —* 
zunehmen. Seine Ernennung wird | Backfeinmaunrer Bürgermeiſter. nn | den den vormaligen Kaifer nicht deu anıtlichen Angaben des Wetteramtes en un äh — nt ie r 4 * ger Michael 18. —* one nad) (> 
in Bälte erfolaen und er wird Ti! art a Hurt E: 2 . — —* Aid don geſtern nachmittag 8 Uhr an: Zriefe nad) Europa, ao and na I fien Kräften befimpfte, mit einer un- 
‚1 Si de erfolgen und er wird Nie | Rockford, Ill. 6. April. Der Back- * John Z. Vogelſang, der un-durchlaſſen, ehe, ſie ihm nicht gründ— 3 be naht... 771 3 Uber morgens... h Deutſchland mit. Poſtſchluß im hie— ter ben oßtwaltenden Umftänden gro» 
em Anfang bes Sommers auf feinen |fteinmaurer und Kriegsoeteran J. längſt verſtorbene Speiſewirt, hat | Tich ihre Meinung gejagt hätten. 4 Uhr nad... 77 Ir morgens. .... ligen ra Tonnerstag mit- |Ben Majorität 
Poſten begeben. Hermann Halbtrom iſt gelegentlich 850000 in Fahrhabe hinterlaſſen. Der VBürgermeifter von Brud| } Ur nahm... En — — 
E ſeinerzeit Präſi | ; s n Mi: | i : : : „| . = Der Boftverfehr mit Bilna (Wilne) Thompion „wiedergewählt“. 
Er war feinerzeit bom Präjiden= | der geitrigen Wahl bier zu:n Bürger: | Erben find die Witwe, Klara, 25 |forgte durch telephonifche Weifung ift eingeftellt worden. Wer alio gm Shombf b 
ten Zaft zum Botichafter in Paris |meifter erwählt worden. Er Tfieate Oft Walton Place; die Tochter Frl.|dafür, daß der Zug in Frohnleiten i — —2 wurde gehen 
ernannt worden und bekleidete den | mit eine. Mehrheit von e tma 700 | Mabel und derSohn, John U. Rich» angehalten wurde, während inzivi- obgleich gar feine ürgermeifi erwah 
ter Corfell ernannte leßteren heute |fchen Vertreter der Alliierten und Be- fattfand, wiedergewählt, indem näm- 
_. (üortjegung auf ber 3. Sei, 


Syreimwillige zur Bedienung der Pum: | 
ven in dem Grubenmert herbeizus | 
ſchaffen. 
Es gelang der Polizei wohl 
Hilfsbetriebsleiter aus den Hände 
x Ausſtändigen zu befreien, aber 
ar im nu von einer nach tauſen 
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2** a» s s — 9 tet rhei von 
feiner qeitrigen Niücfehr mit der |nis“ mwurbe mit einer Mehrheit von | pe, erlan 


6500 Stimmen anagenommeır. 
Schiffsnachrichten. 
Angekommen. 


New Nork: Rochambeau aus Habre; 
qus Neavpel. 


r) 
der 22jährige Elmer ©. 
Milins, Nr. 4331 W. 20, Straße. 
Nozzo murde verhaftet und megen | 
Angriffs mit tötlicher Waffe gebucht. 
Stalia | 


dung jchallte e& aus der Menge als 
Antwort zurüd: „Em. Meajeität, 
fommen Sie baldmöaglichit wieder!” 
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Site Kinwalle ın der Nabe von din 
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Bei er Hart Hill Kohlengrube in 


der Nähe vor Edinburg fam es eben 


Sreen Ban, Wis., 6. April. Wens 
el Wiesner, der Kandidat der Ar⸗ 
beiterſchaft, iſt gelegentlich der geſtri- 
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Chicago und Umgegend: Zunehmende 
Bewölttheit, wahricheinlich Regenichauer 
heute am ipäten Abend oder morgeit. 
Morgen kühler, Mäkig itarfe Sidoit- 


heute abend und 
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war 
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vor einigen 
Herrick nimmt aun. 
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An verjehiidenen anderen Gruben: 
nerfen Freiwilligen, die 
ich zum Bedienen der Vumpen ein— 
tele Hatten, von Ausſiändigen 
zu: scrnflellung Zittafeit ge⸗ 
enrgen und im King Lafſie Bezirk 
Fifeſhire wurden 
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abend3......72 Uhr morgens.... 
: abends,.....71 Uhr vorm... 
abendä......60 Ubr. dorm....... 
mitternadt..#8 | 12 11hr mittagns..... 
morgnend....67| 1 Uber nadın...... 


2 Uhr nad... 
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abend3......74 Uber morgen3.... 
neiandt hat, wird diele zurüderhal- 
ten. . 
dis 
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77 
; Uhr abendS......70 Uhr morgen2....6 
abendS......75 Uhr morgen3....6 
Poitiahen. irgend welder Art nad 
Bilna, Polen, oder Wilna, Litauen, 
Voſten auch noch im ber eriten Zeit Ctimmen über feine drei Mitbeimer- 
2 NEE nz 2 — 
des Welttriegs ber. .. zum Naclaßberwalter, ‚amte bemüht waren, bie aufgeregte 


morgens. ...Ub 
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SIERT 
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UNNA 


F ſprochen und ihr meine Teilnahme an 
eem großen Unglück, das ſie betroffen 


ne 


NN 
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Doppelte M. Stamps bis Mi 
Stücke an 


N. S. Mail Seife =. 
Geſalzene Peanuts 


Sweetheart 
Seife 
1 Büdie Tal-f 
cum frei. — Nur S ; 
6 an 1 Kunden, za ET 
feine abgelictert 20 17720 7ER 
t * x — — 


>; Etiide 2 
für... 35H 
36zöllig, ungebleicht, 1214 


Nuslin 10 Yards an jeden Käufer; 


geliefert 


jeden 


25e Sorte; 


wre 
u 


Iert, nur 
feine ab: 


INN 


== 


Alle neneiten Strohhüte, neneiten Sarben und neneiten 
Modelle iind vertreten in diejer Offerte von Hutformen für 
Donnerstag. Würden wir gefragt, was fie in Wirklichkeit 
wert find, jo Würden fie 
fait zum doppelten Breije 
markiert fett. Cie baben 
die Auswahl 


2 


zu 


Kränze jeder Art, Blumen, Früchte n. 


w.; zarte und kräftigere Effekte; 
wärts von 


P 


al 


Hier ift eine Gelegenheit, einen neuen Frübjahrmansel zu 
erwerben, aus reinmwollener Serge oder Wolle-Velour ges 
macht, oder cin biübfches neues Kleid für weniger al3 den 
balben Preis, Wir Tauften focben mehrere große Wagenla= #}| 
dungen bon jeher wünjchensiverten Mänteln und Sleidern, 
welche wir morgen zu einem To lächerlich niedrigen Rreife 
offerieren, da Abe viellei 
Beziehung minderwertig. Tatſache iſt, 
Werte, die wir ſeit langem offeriert haben. Kommt bei Zei 

D ten und ſichert Euch die beſte Auswahl. | 
Ai 


Seine 


| 


Große Stücke Wäſcheſeife (nur 10 
Käufer); 
10 Stücke 


Spaniſche, friſch geröſtet, die — J 
2 


- 


änufer; Feine abgeliefert; rd. 


"WIEBOLDT &CO 


PERSESSPRGERRGIREE 27 4) 1 210770) 0)7005, 
= STORES EN Ba 


(0 Mds. 69 
Wiederum die ſchönſten Hut-Faſſons der Saiſon 


Telephonbeſtellungen, kein 


und nichts umgetauſcht. 


Auswahl aus 


um ee 
NT , 


Ds 


Blumen oder 


Samen, " Semnre,  Dubend Nadete Ihe 


Sahlia » Wur- Extra große) Purple lie: 


zeln, ertra erh feine Gladiolus- | Derbund, A5Ee 
d. Dip, | Ten, zu 


Klumpen 25 | fnollen, Di 
— zu.. ce 6e 
u 


HC — 

x 

| 

| Epiren vder 
Tridval Wreath; 


deltons, 
| ar r:tvctat - — > 
gut verzweig 4 zinukige Spa— 


zuü... 
e 400 — 
zu.. « 


Beni 


wahl von Tanıc 


D 
> 


andelion 
‚ zun Aus— | 


jtechen bon Darız A 
rn 
oc 


ten, D 


Extra 


4 * 
ie YJar 


3 
as Stüch, 


Rhabarber— 
wur zeln, ſchön 


⸗ 
wachſende 250 


Klumpen, 

NRaſen-Gras— 
ſamen, Chicagos — 
De en Baia adbrı igen, die 
feinſte Miſchung. Gartenrechen, ak 


> Ga) Mic 


janttlichen Raı 


m 0. \ * J— 
Hübſche neue Stoffe 

32-zöll. Kleidergingham, vollſtänd. 

y Plaids, die Yard 

Nurſe geſtreifter Gingham, wohlbekannte Everett 

Claſſic Br'd, volle 


feine Oualität Tiſfſne Voile, 
———— GOES — — ————— — — GERD 
corded Tiſſne Gewebe, viele elegante Checks — 
——————— ————————— —————————⏑ ⏑ 
in all den beliebteſten Farben und Kom— 
— — — — —— ———— * — — 
binatisnen bon Farben, Die Yard.... 
— — —— — — — — —— — — — 
40-zöllige import. Organdy, feine glatte Qualität, 
permanenter Finiſh, 
Yard zu 
: | — 53000 Yards 40-zöllige Novelty Dreß Voiles alle 
5 Pfund 31.253 aus mied Weißer Klee— PR — — e 


Druckmuſter, 


„Ihr und auch unſerem armen 
Kinde wünſche ich vollſtändige Ge— 
neſung von allem Leid,“ fügte er dem 
Berichte Fernandos hinzu. 

Giorgio trat herein und brachte bie 
Karte eines Wrofeffors Giollotti, 
welcher ein Empfehlunasfchreiben des 
Heren Präfeletn abzugeben habe. 

Siqnor Pesca ließ den Fremden 
einführen. in tleiner, etwas be= 
lebter Herr von vielleicht vierzig Jah: 
ren, deſſen friſches, glattraſiertes 
Geſicht von behaglicher Fülle und 
freundlichem Ausdruck 
trauenerweckendes hatte, erſchien por 
den beiden Pescas und verbeugte ſich 
in guter Manier, worauf er dem 
alten Herrn den angekündigten Em— 
pfehlungsbrief überreichte. 

Pesca hieß ihn Platz nehmen und 
bat um Erlaubnis, den Brief leſen 
zu dürfen. Während er ſich in deſ— 
ſen Inhalt verkiefte, verſuchte Fer— 
nando den Gaſt zu unterhalten, in— 
dem er ſich nach ſeiner Reiſe und den 
den Eindrücken erkundigte, welche 
ihm die Inſel gemacht habe. 

Pesca legte den Brief des Präfek— 
ten beiſeite und ſagte: „Was wir ver— 
mögen, Signore, um Ihnen Ihre 
Aufgabe zu' erleichtern, wird ge— 
ſchehen. Herr Giolotti,“ wandtie er 
ſich zu ſeinem Sohne, „iſt in Bo— 
logna zuhauſe und beſucht die Inſel 
im Auftrage der italieniſchen Regie— 
rung, um Studien über unſere 
Schafſucht zu machen, und der Prä— 
fekt bittet uns, ihn darin zu unter— 
ſtüßen. Alſo Sie wollen unſer 
Bergſchaf im Apennin einführen, 
Herr Profeſſor?“ 

„Die landwirtſchaftliche Geſell— 
ſchaft zu Bologna iſt der Meinung, 
daß ſich das mit Vorteil tun laſſe, 
und ich bin abgeſandt, hier und auf 
Sardinien die Natur des Tieres zu 
ſtudieren, womit ich geologiſche und 
geognoſtiſche Forſchungen zu verbin— 
den gedenke.“ ® 

„Sie find natürlih unſer Gaſt, 
Signore,“ jaate der gajtfreie alte 
Herr, „und Ichlagen hier Xhr Haupts 
Iquartier auf, um bon Peica aus 
Sshre Ausflüge ins Gebirge machen 
zu können.“ 

Dies lehnte der Fremde dankend 
mit dem Bemerfen ab, dah er jchon 
in Nuoda Corte bei dem AWopofaten | 
aA Barachieri ſich niedergelaſſen babe. | 
uruderattei [I „Der Herr Präfekt,“ faate er, „hat 

Imir mit großer Bereitwilligteit Em: 

'pfehlungsfchreiben an die Große 

'grumbbefiger der Injel gegeben, und 

'ih bin jehr erfreut, folch’ Freunde | 
AN liches Entgegentommen aleich an der | 
Al eriien Tür, wo ich anklopfe, zu fin- 

den. Wenn Sie mir den Aufenthalt 

in Khren Bergen, den Verkehr mit | 

| ‘hren Hirten, die Beobachtung wi 

|Herden und die Unterfuhhungen ge= 
ftatten wollen, die ich für meine 
Zwecke förderlich halte, bin ich Jhnen 
außerordentlich dankbar.“ 

„Aber ſelbſtverſtändlich, Signore. 
Sie ſollen in unſere tiefſten Geheim— 
niſſe, was die Wollerzeugung angeht, 
eingeweiht werden. O,“ ſetzte er mit 
dem Stolze des Landwirts hinzu, 
„unſere Schafzucht, unſere 

| 


INNE 


Adc 


umt am 


hund en jeden 
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Schürzen 


Polly Prim Ging— 
ham Damenſchürzen 
— mit Saſhb hinten 
- wert RBe— leine 
abgelieſert, nur 2 
am einen Kauſer — 


486e 
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cht denkt, ſie ſeien in irgend einer 
es find die größten 


Geld 


tien Mäniel und Kleider. 


herden können ſich ſehen laſſen.“ 
„Wäre es Ihnen möglich, mi 
einen Ihrer bergtundigen Führer zu 
zuweiſen, ſo würde das von großem 
Nutzen für mich ſein.“ 

„Gern; wir haben Faullenzer ge— 
nug, die zur Verfügung ſtehen. Was 
meinſt Du zu Antonio Crespi, Fer— 


36 Zoll, 


DIC 


d 





ie 41.253. Sorte — 490 


elwas Zu⸗ 


„Er ſoll Sie führen, Herr Pros 
feſſor, Crespi ſteht von morgen an zu 
Ihrer Verfügung. Sie bleiben na— 
türlich bei uns zu Tiſche?“ 

Aber auch dieſes lehnte der kleine 
Herr mit höflichem Danke ab, da er 
ſich bereits bei Barachieri verpflichtet 
habe, und empfahl ſich den beiden 
Herren in verbindlicher Weiſe. 


— — 


9. Kapitel, 

Das Erfcheinen Fernando della 
Bescas auf d’Drnano Hatte den 
Bann gelöſt, den Eleonora jeit dein 
Tage, an welchem fie die Nachricht 
von ihres Gatten Tode empfing, mit 
| Fiebermacht gefeffelt hielt. Sie hatie 
wenig Gelegenheit gehabt, Fernando 
fennen zu lernen; fein Aeußeres, ſein 
leidenfchaftliches Wefen waren nicht 
geeignet geivefen, ihn ihr Iympathild, 
zu machen, und das ftürmifche Bes 
|tenninig feiner Liebe hatte fie über: 
Ixafcht und erfchredt. Sie wie alle in 
den Tälern des Tapignano mußten | 
oder glaubten zu willen, daß er Ce= 
fare D’Drnano habt. Das Ende 
ihres Gatten rief ihr dies mit une 
widerſtehlicher Kraft ins Bewußt⸗ 
ſein, und unumſtößlich ſſand es für 
ſie feſt, daß er der Urheber des Mor— 
des ſei, bis zu der Stunde, wo ſie in 
ſein männliches Geſicht, in ſein offe— 
nes Auge ſah und ſeine aus dem Her— 
zen kommenden Worte hörte. Dar- 
nach ſtillte ſich der Aufruhr ihrer 
Seele. Das Blut wallte ihr weniger 
heiß zu Herz und Hirn, und die Lei— 
denſchaft wich ſanfter Trauer um den 
Toten. 

Zwar war ſie Korſin genug, um 
auch jetzt noch nach dem Mörder zu 
forſchen, aber das Verlangen, die Tat 
zu rächen, hatte durch den Mangel 
einer beſtimmten Perſönlichkeit, auf 
welches ſich dasſelbe richten konnte, 
an Schärfe verloren. Ueber den 
Ausgang der Unterredung zwiſchen 
ihr und Fernando war ihr Vater 
nicht weniger erfreut als der alte 
Pesca und Alle, welche teil an den 
Familien nahmen. Mit ſanften 
Worten zeigte ihr der Vater das Ge— 
fährliche ihres Irrtums, welchem 
leicht ein Unſchuldiger hätte zum 
Opfer fallen können, und dies machte 
einen gewaltigen Eindruck auf ihre 
von Natur ſo ſanfte Seele. Schau— 
dernd ſah ſie ein, daß ihre die Sinne | toron Heights, N. Y., iit in Pitts- 
beriwirrende Leidenjchaft fie faft zur field, Maif., von feiner vierten Frau 
Mörderin gemacht hätte, und fie) gefchieden worden. 
dankie dem Himmel, da fie dabor | pormaligen Frau 
bewahrt gebliebeir war. — von Dcean Grove, N. $., wurde die 

Suzwifchen burchitreifte Beppo : Scheidung auf ihre Behauptung zu= 
noch immer die Wälder und Berge |gefprochen, daß Hana dem Trunt 
der Inſel, feſt entſchloſſen, das ver- ergeben ſei. Die drei Vorgängerin— 
goſſene, teuere Blut zu rächen, und nen der vierten Frau Hanna hatten 
nicht zweifelnd, daß Antonio das ſich ebenfalls von Hanna ſcheiden 
Mordwerkzeug geweſen ſei. Der laſſen. Hanna iſt der Sohn des 
Elende mußte beweiskräftig über- verſtorbenen Bundesſenators M. A. 
führt und vor Allem zu dem Ge-Hanna von Ohio. 
ſtändnis gebracht werden, wer ihm — ne 

unerlaubter Schnapshaudel. 


— — — — — — — 
— — — — — 


geſetzt. 


| 
| | 


der 


— Daniel R. Hanna von NYork— 


Molly ECopington 


den Dolch in die Hand gebrüdt haite. 
Täglich hoffte er auf das Einareis | aan 
fen der Kriminalpolizei, die er Durch | Tie Behörde ift angeblich einem neuen 
Francesco Pietrt auf Antonio hin- „Ring“ auf die Spur gekommen, 
gewieſen hatte, und war berftimmt, | Einen Schnapshändlerring mill 
baß non biefer Seite feine Tätigleit die Binnenfteuerbehörde wieder ein: 
irgend welcher Urt bemerkbar wurde. | mat entvecdt haben. Chicagoer Polt- 
Antonio Crespi mar zu feinen |tifer, Schnapshändler ung Kapitali- 
Herden zurücgefehrt, haufte in ben |ften gehören ihm angeblich an, und 
einfamen Wäldern oder in der "und ; 
welche ihm mit feiner Schwägerin ſieher der ntelligenzabteilung des 
und derem Tachter zum Aufenthalte Steueramts, fich nicht darüber äußern 


\diente, menn jein Wächteramt ihn | will fo verlautet doch, dab man die! Weir 


nicht im Treten hielt. Sleich einem 'Bemeile den Großgeſchworenen vor⸗ 


c 


er 


Der Frau, der 


obwohl Col. A. C. Garnſchaw, Vor: 


N au v eine 
das Pid. eiſen — Zan 


1 neiten 1921 hart tiwiited Woile, 
1 — r | zamen, mann Mantscht Kam marpiin ORTE NR 
| 6' > Ä 19 zrroße MAuswabl ver neueſten Entwürfe 
280 * IC Sfum 
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Domeſties uſw. 


45 Zoll breites Tafel-Deltuch, die beſte Qualität, die gemacht 
wird, Standard Qualität, reines Weiß, ſpeziell 280 


die Pard 31 
Amoskeag Craſh Handtuchzeng, echtfarbiger blaner Rand, 16 Zoll 
breit, volllommen gebleicht, paſſend für Geſicht 19e 


KRoll:Sandtücher, fr r Kreis 25c, die Par 
Meinleinenes Craſh Handtuchzeng, extra ſchwer, impor— 
— — — — — ⸗ ⸗ 
ttert, reines Letsien, 16 Soll breit, beite Onalt I5C 


tot sur Handiürber, dic Yard au 
Wolle-Nap Bett Blankets, extra ſchwer. mit warmem, gefließten 
Nap, in einer großen Auswahl von Plaids — 82 98 
— 


Ba ————— 
Ertra Dualität gebleichter 
feſt gewoben, zuslin. gewoben von aus 


arn, mit blauem gewählten feinen Garnen; 


INNNNNNNNINNEUNNNNNNNNNNN Verkäufe für Donnerstag in beiden Läden INNEN 


Für das Bab 
Für das Baby 
Echter Rohr Kinderwagen — 
Strollerfaſſon, reclining Lehne, 


r 
Fußſtütze, ſolange 


er Vorrat reicht, 22 09 
35 mert, zu.... ° 


Nohr Kinderwagen, Gondeola 
N veritellbares Verdeck, 
Kiſſen — hölzerne 
r in verſchiede 


er 
ar 
zu haben, zu.... 


beritelibare 
n 
ss oder 
> ICHL.... 


— 


d 
8* 
nen Fardben 


812.00 zuſamenlegbares 


Geſtell, verſtellbares Verdeck, 


Sulky, 

m 

‚ to lanae tie reichen, zu 
*15.00 Rohr-Sulky, mit einmaligem Handgriff zu= 

jammenzulegen,  »=:Wolm 


Verdeck, ſchwarz „froſted“ 


röhrenformiges 
Zürtiihe Bndehandtüder, aus Tan- ı 
gemacht 
gungz gebleichte 
oder rotem Ka 
Preis 409c, jet au 


en zu baben 
gem Terry 


—IVVDD 


— 


an 


r 


„Die trägt Tie es?“ | tüctifehen Mörder dem Henferbeile zu 


Korſiſches Bit, 


* vollem To ie A ud ſehr 
—— vollem ne, „die Arme muß ſehr 


(11. Fortiehung.) mutigen Eleonora Pietri iſt 


J„DOD, Julia,“ ſagte er in mitleids- überliefern.“ 


Bei den letzten Worten zeigte ſein 


leiden, nur der Schatten der jo an- Antlitz die finſtere Energie, die ihm 
noch in Momenten tiefer Erregung eigen 


= ma? in den 
: | aufu, verihtvand aber auch wieder fo 
ıraleh, daß es felbft einem aufmert=- 


f 


|tpürbe, tie biel mehr den un 
nen Pescas, 


| 


\ 


. . 2. . er 3 J 
wenig Gelegenheit finden, dem Trin- Standquartier aufgeſchlagen. 


| nando? Anftellig genug ift ber Burz| 


Ifche und auch in der Schafzucht be= 
fler Grund, die Mard 3 | 


wandert.“ 
Bei dem Namen Crespi zudte et- 
Augen des kleinen Herin 


| 
: : 
amen Beobachter entgangen ſein 


„Nur,“ meinte etwas bedenklich der 
alte Herr, „nur foll er, wie mit | 


= | Giorgio mitteilte, jeitdem er bon feis | 


ner abenteuerlichen Fahrt nad Sarz | 
dinien zurüd ift, mehr wie je ber 
Flaſche zuſprechen.“ 

„Und,“ meinte lächelnd der Bo— 
logneſer Profeſſor, „in den Wald— 
bergen Ihrer Inſel wird ſich wohl 


ken zu fröhnen. Iſt der Mann ſach-⸗ 


Jäger, der ein koſtbares Wild ein— 
treiſt, umſchlich ihn Beppo, dem ſehr 
daran gelegen war, in den Beſitz des 
Inhaltes der Reiſetaſche zu kommen, 
welche er in der Höhle geſehen hatte. 
Daß Antonio ſie in ſeiner Hütte be— 
wahren werde, ſchien ihm nicht wahr— 
ſcheinlich, auch hätte er dort nicht ein— 


zu machen, 
halb eifrig die verſteckten Fels 
der Schlucht, in welcher Antonio ge— 
hauſt hatte. Bis jetzt indeſſen ver— 
geblich. 

Zum Erſtaunen der Bewohner von 
Nuova Corte waren ganz unerwartet 
zwölf Gendarmen in ihrer Mitte er— 
ſchienen und hatten im Dorfe ihr 
Dies 


war um ſo überraſchender, als weder 


verſtändig, und vor Allem kennt er Bluträcher noch Verbrecher ſich in 


| 
I 
| 


Julia war fehr verändert. Tiejes vorhanden, der Gran hat diele Blüte war. Aulta wurde noch bleicher, ei | 


zerſtört.“ 


Seelenleid ſpiegelte ſich erkennbar in 
ihren Zügen wider, ſprach deutlich 


a 


öfters ind Leere gerichtet war als auf gen Iriumphes in Juli 
ihre nächte Umgebung. 


as ſchönem letzten 
Geſicht erſchien; als fie es ihm wie- fuhr Fernando in leichterem Tone 


„Doch ich unterhalte Dich mil dem 
Atte eines Trauerſpieles,“ 


Er ſchien den bitteren Ton ihrer der zuwandte, war der Zug ver-— fort. „Willſt Du nicht lieber mit mir 


Worte zu überhören und fuhr fort: ſchwunden. 
Ich bewundere den großen Floren-⸗ 
liner, aber ich liebe ihn nicht. Seine 
Phantaſie iſt mir zu grauſam. Wie 
kann ein Mädchen Gefallen am „In— 
ferno“ finden?“ 

Die Schatten der Unterwelt 
hagen mir.” 

„Ein fchauerliches Behagen.” 

„sa,“ fagte fie langjam und 
in die Ferne. 

„Meine ftolze Julia gehört in 
Licht des frifchen Leben:, im 
Sonnenschein de Glüds. Laß 
düfteren Dante und plaubere wg 
mir.” Sie jah vor jich nieder und fragte 

„Ia," Tagte fie noch einmal und erſt nach einer Weile: „Du haßteſt 
blicie ihn an. Als ob ihr plötzlich Ceſare, nicht wahr, Fernando?“ 
eiwas einfalle, fragte ſie dann raſch: „Wir ſtanden uns leider fern im 
„Vo kommſt Du her, Fernando?” Leben, auch ſelbſt dann noch, als er 

„Bon Kaftell D’Ornano.“ mir bei Wörth das 

„d’Ornano,“ mieberholte fie tori= | hatte, 

los. nicht finden, 

Ich habe Signora Eleonora ge— 


ya 


. 


„Eleonora leidet!" fagte fie Ieife. 


—57 
meſſen, die nach kurzem Glück den 
Geliebten jäh in die Gruft ſteigen 
ſehen mußte! Aus dem zarten Lamm 
ſiſt durch die übermächtige Seelen: 
ſah qual eine Tigerin geworden; ich 
glaube, ſie lebt nur dem Gedanken an 
das furchtbare Rache, und der Mörder 
* mag ſich hüten.“ 

u — ‚pr . . 
Bas Mit ehernem Geficht Tagte Sulia: 
u a nu a 
mit „Ich würde tun wie jie. 


be- 


on 


und das war wohl 
Lebenden verſagte, das will ich dem 
Toten weihen, und meine ganze 
Kraft ſei darauf gerichtet, den feigen, 





bat, bezeugt.“  ___.__ 


Wer kann das furchibare | 
|Xerb Diejer jungen Menfchenfeele er: ' 


das Leben gerettet | Bericht erjtatten. 
Unfere. Seelen wollten id, \fort, er tut Dir nicht gut, Xulia.“ 


I 


‚meine Schuld. Doc, was ich beit fu 


| 
| 


„Nein, Fernando, ih kanıı faum 


aehen, geichmeige ein Pferd beiteigen, 
ih bin müde — müde.“ 
Teilnahmsvoll fah er in ihr Ge- 


ich 
„Du leideſt ſchwer. Verdiene ich 
nicht ſo viel Vertrauen, daß Du mir 
Dein Herz öffneſt?“ 
Ihr Auge richtete ſich wieder in 


die Ferne. Nach einer Weile ſagte ſie 
leiſe: „Ich leide, ja. 
es wird vergehen.“ 


Doch ſei ruhig, 


„Und ich hoffe — bald.“ ſagte er 
herzlich, „auf daß meine ſchöne 
Schweſter wieder in altem Glanze 


ſtrahle.“ Er fuhr ihr mit der Hand 


leicht über das Haar und erhob ſich. 
„Ich will zum Vater gehen und ihm 
über meinen Beſuch auf d'Ornano 
Wirf den Dante 


Er ging dann nach dem Hauſe und 
chte des Vaters Zimmer auf. Mit 
Freuden hörte der alte Herr, daß 
Eleonoras krankhafter Verdacht ge— 
ſchwunden ſei. 


| 
| 


einen Nitt durch die Täler machen?“ | 


| 
| 
| 


| 


auch Sardinien, fo wäre mir gerade 
feine Begleitung fehr wertvoll.” 


Baby geboren 
am Friedenstage 


hergeſtellt war durch Lydia E. Pink⸗ 
ham's Vegetable Compound. 


— 
Salisbury, Maſſ.—, Seit ſiebeñn Jah⸗ 
ren hatte ich ein Frauenleiden und ſolche 
nieder zi ehende 


Mtaum meine Haus— 

Marbeit tun konnte. 

Der Doltor ſagie: 

„Wenn Sie noch 

ein Baby haben 

können, ſo möchte 

Udas das Beſte für 

Sie ſein, aber ich 

fürchte, Sie können 

Jes nicht.“ Ich be— 

Jgann Lydia E. 

ham's Vege table 

Compound zu neh» 

men ımd mem Baby wurde geboren am 

„ntiedenstage“. Wenn frauen nur Ihr 

Vegetable Compound nehmen könnten, 

würden jie gejünder fein. Xch empichle 

immer Aber Begetable Compound den 

Nanbarinnen.“ — Frau Tracy Patien, 

2 Kituoln Avenue, Ealisbury, Maſſa— 
chuſetts. 

Der Erfahrung der Muiterſchaft ſollie 
man nicht entgegen gehen ohne ſorgfäl⸗ 
tig phyſiſche Vorbereitung, da e3 für 
eine ſchwache, kränkliche Frau unmög⸗ 
lich iſt, gefunde Kinder auf die Welt zu 
bringen. 

Deshalb follte eine Frau, die an einer Dis 
plasierung, NRüdenichmers, Entzündung, Ge 
fhwiüren, micderzichender Bein, Kopfihmerz, 
Nerbofität oder Niedergeihlagendeit Teidet, aid 
Frau Pattens Erfahrung Nitzen ziehen, —8 
E. Bimham's Vegelabie Compound 
uud pieder acſund = 


den Wäldern am Tavignano befan— 
den. 


(Fortfegung folgt.) 
oe 
Daut aus der Schweiz. 


ho 


am 


lungsheim 


„Neutral“, Berlingen 
Unterſee, 


Kanton 


mer, 18 W. Marquette Road, ein 
Dankſchreiben gerichtet. In dieſem 
wird erwähnt, daß aus Chicago 100 
von weiblichen Angeſtellten geſam— 
melte Franken, 50 Franken v on Pa— 
ſtor Bollers, 7108 Michigan Ave., 
10,000 Franken von der American 
Melfare Aſociation for German— 


Frau Hammer 3000 Franken in Neus | 
tral eingeganaeıt find. 


 ———  ———— 
Bölige Ordnung bewahrt, 


Ein Feuer, welches aeflern in 
einem in der Nähe der Mark Sheri- 
dan Schule, Nr. 533. 27. Straße, | 
Selegenen Mietshaus zum Ausbruch | 
fam, verurfachte unter dem zurzeit in 
der Schule befindlichen 1200 Kins 
dern nicht die geringite Aufregung. | 
Sie marfdierten in beiter Orbnung | 
auf die Straße. Der Brand fonnie | 
gelöfcht mweren, ehe arößerer Schaden | 
angerichtet worden war. 


— — — — 


Member of the Associated Press. 


TheAssoeciated Press is exelusively 
entitled to the use for republication 
of all news dispatches eredited to it 
or not otherwise credited in this 
paper, and also the local news pub- 
lished herei, _ ..._.._ 


» 


N 


Hausvater Julius Kuder vom Erz | folche Scheine, die ihnen 


Thurgau, | 
. 4 1 ww . Ur: * a . u Y. ’ .. | 
leichtes Zittern lief durch ihre Glie- Nachdem Geſundheit der Mutter wieder Schweiz, hat an Frau Marie Ham: 
Fenrando gewahrte nicht, iwie bei | der, und ihr Atem amıg Ichiwer, 

aus dem großen Augen, deren Blid feinen Worten ein Ausdrud arimimis | 


| 
| 


legen und die Erhebung von mehr al 
fünfzig Anklagen beantragen will. 
Der Ring, ſo heißt es, hat ſich geſtoh— 
ſlener oder gefälſchter Scheine zur 
Schnapstransporterlaubnis bedient, 
die, wie die Behörde glaubt, von dem 
Schauſpieler Jack Coſtello und dem 
Vew Yorker Privatdeteltive James 


8 


befange- dringen können, ohne ſich der Ver- Shea beſchafft worden ſind, und zwar 
letzung fremden Eigentums ſchuldig 
und er unterſuchte des— 


in drei Lieferungen. 
Die Behörde iſt zuerſt ſchon im letz— 


löcher ten Oktober dem Ring auf die Spur 


gekommen. Damals teilte Frank D. 
Richardſon, der damalige Chef der 
Intelligenzabteilung, mit, daß Wal— 
ter A. Adler, ein angeblicher Aktien— 
makler aus New York, geſtanden 
habe, mit Hilfe des hieſigen Politi— 
kers John J. MevLaughlin eine 
Schnapsſchiebung von 81,000,000 zu 
bewerkſtelligen verſucht zu haben. 
Sadler verſchwand dann, und man 
hörte nichts weiter von der Sache. 
Am 2. Januar aber wurden Shea 
und Coſtello von Prohibitionsbeam— 
ten unter der Anklage verhaftet, ſie 
hätten verſucht, Schnapstransporter⸗ 
laubnisſcheine zu fälſchen; fie hatten 
ermöglicht 
haben würden, Schnaps im Werte 
von 8170,000 aus hieſigen Lagerhäu— 
ſern zu holen, in ihrem Beſitz. Dar— 
aufhin wurde am 22. Februar das 
Lagerhaus von Louis Stern & Co. 
an Michigan Avenue ausgehoben, 
und der Präſident der Firma, L. T. 
Cox, und die Angeſtellten Oskar und 
Karl Atteſon wurden verhaftet. Die 
Firma ſoll bei verbotenem Schnaps— 
umſatz von 831,000,000 in drei Mo— 


Children und von Herrn Marty durch naten die Hand im Spiele gehabt ha— 


ben. Coſtello und Shea haben an— 
geblich eingeſtanden, daß ſie ſowohl 
Sadler als auch Stern & Co. mit 
Erlaubnisſcheinen beliefert haben. 
Der Wert des Schnapſes, ver auf bie 
gefälſchten Scheine hin hätte verkauft 
werden können, bezw. verkauft wor— 
den iſt, beläuft ſich angeblich auf 
$10,000,000. 


“ * *2 — .. 
Wihlig Für Männer. 
Wenn Ylerate od, Yrzneien Euch nicht delfen 

verfucht unſere ervrchten Sellmittel, die jelten 
iehifhlagen, bei folgenden geheimen Strartdei- 
ton? Sormulare Nr. 1 u. 2 beilen die meiften 
noch f0 hartnädinen Yälle nen neheimen Sirant, 
beiten und Urinleiden, mie Katarıh-Ar@mürfe 
und Eag im Urin, Preis $1.00 die Flafte.— 
Deftoe Iuderd WlutCpectfic rür Xlindergif- 
tung in allen Etadien. Preis $2.00 die siniche 
rot, Tr, Boid Erärkunnanaftillen für Män. 
nerftoiche, Ihlaflofe Nähte, Nerbofitäit, Me: 
lanholte nd nicht anfriedenfiellendea@heleken 
Preis $1.00 die Ehiadtel, 8 für $2.50, Dir 
obigen Heilmittei flı:d nur hei und au Fahen 


Behlfes Deutihe Apotheke, 
775 Eid State Straße, Chicago, JH, 
x BOmaifopumi® 


— — —— 


ar 
TELEPHONE 
—DV 


nſprech-Dienſt 
bei Nacht. 


Abend und Nacht-Fernſprechtelephonaufrufe koſten weni— 
ger als Tag-Aufrufe, die Linien ſind weniger benutzt und 
der Dienſt iſt ſchnell. ji 


Durh Benußgung des „Station zu Station” Dienites 
werden die Sernfprech-Telephonfoiten beträchtlich herab» 


Die Rate per Aufruf während des Abends tt nach dies 
fem Plane nur wenig höher als die halbe Rate für Tag- 
aufrufe. Nah Mitternacht ist die Rate noch niedriger, zum 
Beilpiel: Chicago nadı Cleveland, für Drei-Mlinuten-Ges 
fpräche, Tagrate $2.05 — 8:50 abends bis Mitternacht, 
81.05 — Mitternacht bis 4:50 morgens, 55 Cents. 


Macht Euch mit dem Zeit und Geld erjparenden „Sta- 
tion zu Station“-Dienit befannt, erklärt auf Seite x 
laufenden Ausgabe de3 Telephone Directory. 


ILLINOIS BELLYTELEPHONE COMPANY) 


im 


Umſonſt an Bruchleidende. 


3000 Leidende ſoſſen ſreie Probe Plapao erhallen. 


Nicht notwendig Ihr Leben lang nutzloſe Bruchbänder zu tragen. 


Dieſes freigebige Anerbieten ſtellt der 


ı 


— —* „A“ iſt das erweiterte Ende des PLAPAG- 
inder einer wunderbaren „Tag und Nachtp like Üben Dr .r w# 

fang“ wirkenden Niethode, "welche gebrauct | FD» —— über den abfterbenden und ge» 
werden f um die erihlafften Muskeln zu; Ihmwädten Musfeln Iiegt, um ein Meiteres 
ſtärlen und nachher die ſchmerzhaften Bruc- Nachecben derſelben zu verhindern. 
bänder und die Notwendigleit der gefährlichen 
Operation abzuſchaffen. 


Nichts zu zahlen. 
5000 Leidenden, melde fhhreibeıt, 
nenügende Quantität 
PLAPAO mmionit Aus 
gelandt,, um fie au bes 
täbigen e3 einer jtrens« 
gen Brobe zu unter; 
werfen. Sür Diele 
PLAPAO:%Xrobe mird 
feine Bezahlung vers 
langt, weder fest nod 
ipäter, 


Hören Sie auf 
mit dem 
Bruchbande. 


Jawohl, bören 
auf damit, denn Sie 
wiſſen aus eigenerEr— 
fahrung, daß es nur 
ein faliher Balken au 
einer fallenden Waucr 
ft, und da es Ihre 
indheit untergräbt, 
weil e3 den Bintlreis- 
lauf anrüdhält. Wa— e 
rum Wollen Sie es alio weiterhin tragen? — 
Es gibt eine beffere Art und Cie Tönmen dies | 
jeßt Fojtenios erproben. 
Senden 


Tür doppelten Zwed nebrandjt. | meine 


Eritend: Der erjte und twichtinite Zwed der! J 
PLAPAO PADS berubt in beitändigem An | 
bringen an die erichlafiten Miuäfeln der! 
PLAPAO genannten Medizin, welche zuſam⸗ 


1 


ft 
oll, 


i „BB“ ut daS entipvrehend geformte Rolfter, 
005 derart anzubringen iſt, daß es die Bruch⸗ 
offnung verſperre und den Indalt der Sauch⸗ 
höhle am Vordringen verhindere. In dem Pol⸗ 
wird eine ſter iſt ein Behäller. In dieſen Vehäller wird 
eine wunderbar abſor— 
beute aftringente Dies 
dilation getan. Eobald 
dieſe Medilation durch 
die Körperwärme anf⸗ 
gelöſt wird, entweicht 
ſie durch die kleine 
Teffnung „C* u, wird 
duch die Moren ber 
Haut aufgefaugt, unt 
die gefhtwächten Mu: 
feln zu färfen und 
die Scfinuna au fhlies 
ben, 
„E“ ift daß lance 
Ende des PLAPAO- 
PADS, weldes über 
den Hüflenlnochen zu 
pflaſtern lommt. da—⸗ 
mit dadurch dieſer 
A Zeil de3 Körpergerüftg 
Bu dem u 2 
N die nötige sFFeitigleit 
ÖFFNINGHRAS nd Stüte berleibe. 


Beweilen Sie dies anf meine 
Unkoſten. 


Sie kein Geld. Ich will es auf 
eigenen Unkoſten beweiſen, daß Sie 
ten Bruch bewältigen önnen. 
Beun die ſchwachen, Musleln ihre Kraft und 
Dehnbarkeit wiedererlangen — 
—— häßliche, ſchmerzende, gefährliche Ge— 
menziehenderRatur ift und zuſammen mit den ſchwulſt verſchwindet— 
Ingredienzen in der Oredisinalmaffe Erhö-| „nd das fareflihe atebende Gefühl auf 
huna de Pulskreislaufes beabſichtigi, um auf Nimmerwiederſehen verſchwunden iſt— ’ 
diefe Weife die Musteln zu befeben und in; Und Cie Ihre Ntraft, Lebhaftigleit, Energie 
ihre normale Stärke und Claftisität zurüdzu. | UNd Clürfe wicdergewinnen— * 
verſeßen. Dann und ur dann fönnen Ind Cie beifer ausfehen und ſich beffer füb- 
erwarten, daß der Bruch berichwindet. - Fang = Soren Sreunden auffällt, dab Cie 
Zweitens: Ta fie feibitanbaftend aemadıt | Deiler ausienen— . 
find abfihtlih, um das Pelfter am Mutichen | „ Tann werden Cie Willen, dab Yhr Truh 
zu verhindern, haben fie fich alfo al3 ein wich, | Üherwunden it, und Cie werden mir wärm 
| fines Adjunft dein Surüdhalten von Brücpen | Nen3 dafür danfen, weit ih in Cie eindrang 
bewährt, die ein Bruchband nicht Halten Tann, | Diele wiriderbare freie Brobe jegt anzunchmen 
Hunderte Leute, alte md junge, Iteliten fich | mw — 
bor einem aum Abnehmen des Eides berchtig« | Senden Sie hente um die freießrobe 
ten Beamten ein und jmunren, daß PLAPAO | Verſfuchen ©i ur 
PADS ihren Brad heiten — in manden | von Ele Eis Ge Das ale krasse Bon 
Fallen die hlinmiten Arten — welche ſchon PLAPAO foſtet Sie gar nichts dennoch mag 
lange Zeit beſtanden. A gg Shrer Gefundheit 
wc» J 1 bringen, was mehr, wert iſt als ſehr viel Geld. 
ı Veitändige z.üg® und Nachtwirkung. Nehmen Sie dieſe freie ee“ heute — und 
bemerlenswerter Zug des PLAPAO Sie werden, ſo lange Sie leben froh ſein, weil 
PAD-Shſiems der Vehandlung beruht in der Sie dieſe Gelegenheit benutzten. Schreiben Si 
verhältnißmätig, kurzen Zeit welche es heute noch eine Poſtlarte oder füllen Sie den 
nimmt, um RNeſultate z4u erzielen. Koubpon aus und Sie werden ver Retourpoſt 
Dies lommt davon, weil die Wirkung un- die freie Probe PLAPAO empſangen mit ei⸗ 
ausgeſent iſt — Tag und Nacht lang wäh⸗ nem GEeſchenkexemplar des 48ſſeitigen Buches 
rend der ganzen 24 Stunden. des Herrn Stuart über Bruch, welches volle 
Da giebt es lein Unbehagen, keine Unpäß-. Ausklunft übher die Methode enthält, der in 
lichteit, keinen Schmerz. Dennoch mag man Rom ein Diplom nebſt Goldmedaille, und in 
ſchlafen oder wachen, arbeiten oder ruhen, flöbt | Paris Diplom nebit erftem Preis zugefprodent 


| 
| 


— ler 


‚ 
. 


vi 


er 
Sie 


NKörvpers 


dieſes wunderbare Mittel unſichtbar den Un— 
terleibsmusleln neues Leben und Kraft ein, 
deren ſie bedürfen, um ihrem naturgemäßen 
Zwecke des Zurüchhaltens der Eingeweide ohne 
die Tünftlihe Etüge eines Pruchbandes oder 
funftigee VBorrigtung zu dienen. 


Erklärung des Plapao-Pads. 

Der Grundſatz, auf dem die Wirlklung der 
PLAPAO PADS berudt fann an der Sand 
der Deifolgenden Slluftrafiosten und der ful- 
genden Erflärung Teicht beariffen werden: 
Tas PLAPAO PAD mird aus ftarfem, 
biegiamem Material „E” angefertint, welches 
entiverfen Woird, um mit den Bewegungen des 
übereinzuftimmen und vollitändig 
bequem zu tragen zu fein, Selfen innere Släs 
che iſt anhaftend (Cäbnlih aber dennoch Fehr 
berfchieden bon einem Seftbflaiter) — um da3 
“olfter „B* am Nutichen zu berbindern, 


B 
8 


Iourde, welches jeder, der an dielem ſchred⸗ 
Uchen Gebrechen leidet, beſitzen ſolſte. 

5,000 Xejer fünnen diefe freie Probe erhal« 
ten. Die Nachfrage wird gewik groß fein. Un 
Enttäufhung zu bermeiden, fKreiben Eie jest, 


Senden Cie Roupon bente an 
PLAPAO LAPBORATORIES, Sne,, 
Llod 1967, Et, Louis, Mo, 


m freie Probe PLAPAO und Buch über 
Bruch. 


Name ..... ...n......n...0.Nnsnnenns, 


DE 


Wendende Poft wird freie Probe PLAPAO 
bringen, 


m;16ab8 


a Unfere Liebesgaben-Patete gg 


nad) Europa enthalten 
faſt ausſchließlich 


EEISIOFIS 


Die befanntlih für die Ernährung, Stärkung und Sräftinung des menichlichen Körpers 


son mahgebender Bedeutung jind, 


Pafet Nr. 1 — 92.75 
Enthält 324 Pfund unterſuchtes 
Schmalz. 

Vaket Nr. 2 — $3.50 
Enthält 63% Pfund Spechk, 
134 Pfund Schmalz. 


Paket Nr. 8 — 82.50 
Pfund getochtes Corned Beef. 
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Enthält 5 


Eie find verpadt in einer Blehhiülle, dicht derfiegelt, 
in einer Holgfiite mit Eifenbändern, ⸗ 


Bruttogewicht elf Pfund, 
Paket Nr. 3 — 3425 


Enthält 63% Pfund geräucherte Butts, 


134 Pfund Schmalz. 
Paket Nr. 4 — 85.00 
Enthält 6 Vfund Sommerwurſt, 
214 Piund Schmalz. 


Bir offerteren ebenfalls fpeztelle Palete. die in Muslin und Burlap eingewickelt find, 
aum VBerfand nah Europa. 


Bolet Ar. 5 — 92.75 
Enthält 10 Pfund Spel. 
Paket Nr. 7 — $5.00 
Enthält 10 Pfund Salami. 


Paket Nr. 6 — $4.00 
Enthält 10 Pfund Schinken. 

Paket Nr. 9 — 82.75 
Enthält 10 Pfund Picnie Ham. 


Paket Nr. 10 — $5.00 
Enthält 10 Pfund Sommerwurſt. 


Bu den obigen Preifen müffen Paletpoit-Borto von $1.32, Negiftrierungstoften von 
10€ und 15c Verficherungdfoiten beigefügt werden, wenn wir die —— ae eemitt 


lung des Baletes übernehmen follen. 


OSCAR MAYER & CO. 


zTelepyhon:\ 
Euperior 8500, 


} 


1241—53 Sedgwidt Str., 
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m ar 
NS ortjekung von der 1. Ceite.) | 
! | ir — Zin Zinſen om — 
lich gegen 5000 ſeiner Getreuen ſei⸗116— 
Innen Namen auf bie Stimmzettel | 
x ſchrieben. Es geſchah dieſes, um ge— Avenyort — Umgegend. 
Imwilfen Gventualitäten borzubeugen. || > 
Von Gegnern des Mayors wird be= |f} + nt 
kanntlich geltend gemacht, daß — u in Davenport, 4. April 1921. 
‚den Stadtammälten auch die Bürger- dem 12. April im am Eine Anzahl Aerzte haben eine Ge— 


| meifter der Illinoiſer Städte alte | jerem Spar-Department Era * 9 : | 
. “x Enz ' ne Di ch idet Anfchaffune 
Izivei Jahre — nicht alle vier , Jahre deponiert wird, trägt Ziu— ſellſchaft gegeün * ſchaffung 
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Schwierige Frage. 


| 
| * 


Wie kann die von den Kraftwogen dro 
hende Gefahr gemildert werden? 


J 


Es 
— * ion vom 1. April an. von 100 Millegramm Radium. Cs 
| wählt gehen Sollen 1% u folf 12,000 Dollars koften und zur 
— — * =; Zies it eine Nationalbanf — IE Seitung befonderer Krankheiten ver- 
lichten, fo wäre Ihompjons Amts- unter der direkten Aufſicht der * bei nee 
termin jegt zu Ende, dur; das ges |fj Pundestegierung; Einlegen in .g|Mentbet werben, ſtarb! 
— * für “ abaenebene Yotum| unferer Eparabteilung lvird da3z ; Zrau Elifabeth Brodmanı ſtar 
ern ſur ihn absegeb⸗ — ſelbe Maß von Schuß zuteil, wie Jjim Hauſe ihres Schwiegerſohnes 
zen F dann aber wiedererwählt den Einlegern von —— Hermann Reith, im Alter von 67 
vorden ſein. men in unſerer Handelsabtei— in Deutſchland ge— 
V er & r ob it | E Jahren. Sie war in Deut! g 
zser tf von feinem vrunt e 18 | Aeußerſt ſchwache Beteiligung. | — boren. 
— — * | Bon den 900,000 tegiftrierten | | Herr Nicholas Bud it in San 
Gekauft zu einem Baraaın- Preis. — Jhr habt den Vorteil. — und Wählerinnen haben ge- I he National Francisco, Balif.., im Alter von 60 
Iftern nur 166,000 ihr Stimmreitt | Jahren geſtorben. 
Kleine Vorſtadt-Farmen, 102 bei 298 Fuß, ſo niedrig wie —* zgeübt. alſo nur etwas mehr as 
5387.50 — 560 Anzahlung — 56 monatlid. 9 Prozent, Und dabei ftellten jid, | Lily 
i 3 s die Koiten ber Wahl auf nahezu] i an 
beit für eine ausgezeichnete Hühnerfarm oder Gemilfegarten. — $400,000! " CHI! DAGO 
‘, reiche, fehivarze Erde — auferordentlich fruchtbar. In den Landorten. 
| Die Gemeindewahl in Dat Port DAVID R. FORGAN In einer dom Yultizausfchuß der — Werte bis 
WESTMONT ACRES Iitar bie einzige, bei ber «3 ettwas Ieb- | Fräfident. Staatslegislatur einberufenen öffent- PEN | | 
icago. Bur —— inet < Ihafter zuging, als in den anderen | — lichen Sitzung wurde von den mehr 5— 
an der ago — uincy — * nut eine furze trecke J———— Die Mahlbeteiligun; mar | Süböftlihe Ce als vierzig anmefenden Vertretern — 525.00 
von der Ztation: JO Minuten von Ghicago: 60 Züge täglich, to g * 319 s —— 
über Erwarten ſtark, und Öemeindes | Teerbern und Monroe Str. bon Automobilffubs eimftimmig Der 
inene8 Hein zu heiten, sieht Ener eigenes Ges rats präſident George W. Pyott wur⸗ — — NAmſicht Auzdrud gegeben, daß un: ” .. x 2 
1 ’ * EEE EEE ET EN EEE TEL En ‚ . ur - 
ver and Eier. Ahr Fönnt —* a Bar vertaufen || de mit 10,006 Stimmen wiederge·—⸗—— | Bor Fichtige und allzu rafch fahrende lin eiE 6 rei e be ’ len Mi t einmal 
les, was Ihr nicht ſelber gebraucht. |mählt: fein Gegner Fred W. Nih- lo — Frievensrichter — | Rraftiwagenlenter eine Öefahr für Le— 
imann erhielt nur 2842 Stimmen, Frant N. Vosdurg, Willem zu, |den und Eigentum bilden, und Mi RER z a” e 
In Berwyn ſiegte das Ticket der Nurrah, Frauk M. Elh, Jacob E. wurden draſtiſche Maßregeln gegen ur die Sen arbeit 
|Unabhängigen Steuerzahler mit greb IT Dittus, Charles Bollnow. Konitab: | Tie befürwortet. Wie diefe Gefahr be 
H. Rudderham als Nadorslandidat ſer — Benjamin Idelfon, Waller ſeitigt werden kann, darüber aber * — 
jan der Spite, und in River Forelt % Babit, William U. Garn, gingen die Meinungen aus —— Ausge eye sichnete Anzüge für Geſellſchafts 0 er Geſchäftsgebrauch. Die 
S 0 Mphit Spitze 53 ti dalıh, das Gele e r A h * 
er Bea 6 ——— q —— N. —“ ge chioinbinfeit jenjationellite N Bargains in gan) Chicago. er gleich, wo Ihr wohnt, 
BR ee mer W. Arch 9. Sullivan, N a en es un 
denten der Ortsbehörde erwählt. iR. Matefielh er W. un 2 durchzuführen“, fagte Koroner Hoff-) kommt und te ht dieſe Bargains. Unſer zacser til ganz bedeutend vergro⸗ 
— — ——— ßert worden durch neue Muſter, neue Stoffe und neue Satfons, für Früh— 
I Verlauf. Harıy U. Bearfo s |die mit einer Gefehwinbigteit von 50| 3} ! 
ruhigen Verlauf. Harry A. Pearſon, Geyer, Daniel M. Jones, Oscar e — * S f ah 
‚der Mayor, der fih um MWiederer- | Sg ad. | bie 60 Meilen in der Stunde dahin J jahrs- und Sommergebrauch 
wählung bewarb, vereinigte zwar nur Schaumberg — Friedensrichter — raſen usa En nicht an r 
14147 Stimmen auf fich, jhlug aber | xopı Meyer, Sonftabler — 3. M.| | wenn ihnen ber efehl erteilt wir Off t g sd % 8 3 34148 
4 * In Pr v $. t 
Idod feinen Gegner james Huetable | Finkiten ö. Winkelhake. Suntt anzuhalten“. * —* * en en A il ni BERDO Bi 
ı mit 2000 Stimmen Mehrheit. ne Lous Schoended. I meinte, die Grenze der Fahrgefchtwin- . a 
5 Er — a 2 , } . * u % 
— | Neu in den —— gewählt wur⸗ Slidney Friedensrichter digkeit ſollte durch mechaniſche Vor— Sonntag vormittags 
zige Weg, den Fängen gieriger Hausbeiiger und hamjtern= giden $. W. Thomas, E. W. K. Bai- William Martin, Eharles —A tungen —— rn di nn e 
entgehen. ley und J. R. O— —E Unte rlegen —_ Mian 2 -Ifeitaejeßt werden, andere berjprachen AL RE DT — EN 
ct - or Fönnt nie wieder tolch gutes, reiches Land pie diejes Fi der Biöherige janoe. stichter Sa: — Wiiam Bulow, Her— fi nicht dief von diefem Worfchlaa. Dieſe Anzüge ſind auf Beitellung gemacht — 
‘h ag und Iy} lig kaufe 1. I ß m tuulun — ’ ‚ ’ 2 * — * — 
— Er seh, Ate | muel Harrifon; bie Lifte der ermähl- | Ipprnten — Friedensrichter Die große Mehrzaf! * —— ng ert nach dem individuellen Ma unferer 
11 Ui Xr J de * zaume L i k vVs * 2 * w - y 6 & 
erdet Hunderte nach Grumd und Yoden reı nen jeben, auf dem jie . bauen wol- ten Friedensrichter umfaßt Nazareth Eßarles H. Applegate, Peter De eignei ji, wenn die Fahrg Runder As R u ins to ei ——— — 
(in; dann wird jofort der Preis für Grunditüde ſteigen. Varfamiany, Jen G. Wiam⸗ uu Abert 1 — Charle⸗ digleit 18 bi3 25 Meilen betrage, | AM Jeder Runde bo zahlte © in Depoſit, aber 
— — — ——————— [jMag Bitttoier, 3. 3. Bud und per, dench DE. Jones, Nonftabter |; Es re a ss — fer — war, war der Beſteller nicht 
L Seid Flug, Fanit Ener Grunditiid jest, baut fpäter, I1 Howard. John L. Ott, Fred J. Cajber, Dig aus ei jr iſtit, ei. *— 
— — — — — || on enbeten Vorerien wurden die en Nit, Franf Zalnacan, : J——— —— imſtande, den Re t zu bezahlen — und natürlich 
Schneidet untenſtehenden Konbon aus und ſendet ihn heute, ausgefüllt Gemeindebeamten ohne Konteſt wie⸗ _ Shaftee, ’ ge 1, yaben die linfa e rei m sa Pi — er . es zu s a 
ofen Namen md Adreite, und wir verfeben Euch mit allen Einzelbeiten. | dererwählt, jo Prafident 3. W. Pen- * Rortl, —_ Sriebensrichter — John! {905 ununterbrochen in aeradez — blieben dieſe —* in unſeren Händen zurück. 
— field von Glencoe und Beüftvent|g, Zattjariag, U. N. Toronsend, John |1° — Weiſe De ind bi en N In der Dergangenheit festen wir diefe Anzüge 
FREDERICK BRODT | John ©. Miller von Winnetta, ER Emery, $. ©. Ward und Jacob | nachfolgenben Zahlen find biefer Zu; 3 s J Bi — — 
' | In Zion City fiegte die Partei |, * SC | fammenitellung entnommen: zweimal im Sabre an die Rleiderläden und De: 
106 N. La Salle —* Zimmer 40, Chicago Iayofip en 100 © — un . Konft abler — Frant g. |! — * 
itte ſenden Sie mir ohne Verpflichtung volle Lustunft über ren Seiten Seien, John Saiten, Henn | ya — — Läden ab. Jetzt, zum erſten Male ſeit 
—B—————— wählung ihres Tickets, an deſſen Clauffen, Yuguft Zacher, John — 28 * 
ESdihe B. €. Thompfon ſtand. |Daihiftoen. ———— —— a 50 Jahren, verfaufen wir diefelben direft an das 


3 Ergebnis d abi in den an nn . ne I — — Bart — 
——— 1- Briebengridie J — * Pudlikum zu weniger als den bloßen Koſten der 


r — 
— FE _ Jacob Friſch. Konſtabler — D * Biber 18 9... En 0] s 
Barrington — Friedensrichter 'Metnav, Emil Miyer, Schulrai —ibeis.: nn 920.. „ | eit. 


‚George M. Wagner , Matt Becat. |Bancrob Weidner. ‚Die — Mehrzahl Opfer 


Al Schultat — William H. Krunfus. — — ſind Kinder, die in der Straße ſpie— Dieſes ſind Panik⸗Preiſe. Wir ſind ge⸗ 
Landſtraßen -Bondausgabe von Frau Bürgermeifler. | fen,“ ‘ erffärte Koroner Hoffman, , ‚und! = 


F 3000 angenomnen, In St. James, Mo., wird Fran Dane |die Schuld daran tragen in der Rege! zwungen, dieſe Anzüge unverzüglich in = 
" = — GSuperbilor — Harry | Ouiely zum | Oberhaupt der Stadt er: 
| | 


, unvorjichtige und unerfahtene Yuto — Be = Zahlreiche Saffons sur Aus⸗ 
wählt. Iemter. bie Au fehnell fahren.“ Vargeld umzuſetzen. Wir offerieren 


= Sabr Unfolle Jahr ar - 


— — — 


ö — — — — — — 
II 


J. Faithorn. Friedenstichter — Yu 


‚guft Zenci, William 9. Scott, Arthur) St. James, Mo., 6. April. rau) Die Situng wurde einberufen, un jie tatjachlich zu Enrem eigenen Preife. wahl vorhanden. 
INelfon, William 9. Haufmann und „Nahe 2 Dusley ilt aelegentlich der ge— 


Ronftabl J ſtrigen Wahl zur Bürgermeiſterin der die Stimmung über Vorlagen kennen — 
James Pavek. Konſtabler — James n We r q Tau fernen, die der € Stantslegielatur| * 82 | 5 2 9 vr 
iHodoval, Dito N. * Mi— —— ailerbing — | vorliegen. Es find deren, iwie ©. €. | Hofen 9» 11411 + eD> 
tolief, Frank Kunzo, Andrew weit v gende a ags Weinſchenker, ein Mitglied des Ju: = z u ; z EEE 
Vrchota. ‚amtlichen Wablergeoniffen fiegte ſie eusſeuſſes, mineun nicht weni ‚Wundervolle * für die Arbeit oder für Geſchäftsgebrauch. Aus 


Bloom — Friedensrichter — Da- mit einer Mehrheit von acht Stimmen ig fechzehn. * jzeſelben ſi ſo ſtark wie Ei—⸗ 
Bu —— — Sieger |9 © fechzeh rtigten Kammgarnen gemacht. Dieſelben ſind m itarf wie Ei 


IB. Danipni, Charles 2. Schroeder, |S. Hall. Frau Duslen wird bie er- ſen. ne und jeht diefe Bargains. Bringt Eure $reunde mit. Offen 


e es e im S Arierican Welfare Association for 
Michael Knudſen. Konſtabler — 30. |fe Frau fein, die im Staat Miffouri German Children. | am Tage und abends und Sonntag vormittag. 
ſeph Kloß, Edward Caſſidy, Morris das Bürgermeiſteramt bekleidet. | 


|Cherrpfolmes, Bilien Midgem, | Srwin eradon muß ben | Orabarie twoyeratwer Sal iv MEYER & COMPANY, größte Whplejale Schneider in Amerika 
| » | 


Dominica May. Topeta, April Milwautee. 
ER ge er ge eg | Eine ganz neue Idee von Sorpo- | ille die überjchüffigen nicht abgeholten Anzüge von unferem $10,000,000 
m 282 S akiewie 1 L ? ywıts! e, 3 tr! v 
Auguft Reich, ur Dr ne —* iss: Iration wird in dem im ber Woche Geſchäft jetzt zum Derfauf i u 5 wei i Kabrifen. 
sohn Margel. Konftabler — Clif- er verurteilt worden— in den Diszi— bom 16. bis 23, April in Milwautse | — 
tor Eaton, Barttommiffär, BR En in Senbenworth 20 | Hattfinbenben großartigem * m # 
Säenmer nen om hate mm ein 2836 Sũd Kedzie Ave., nahe 26. Str. 
Cicero — Friedenstichter — Emil | pus Gefuch im ‚eigen Unwesen | Eulen: ‚nah: Celleeseit jun 
I@. Filter, Joſeph Michka, John nachgeſucht, aber Richter Pollack wies Neh B Is! 8 > Ive. Straßenb y15 Redste 
|Bana, G. A. MeDonnell und Ed- | das Geſuch ab. Der Anwalt Berg— —— gebracht werden. Es wird | Kehmt Blue Island Ile. Straßent ahn bis I dz ie 


ELITE 


—— 


— 


ward Katzmiel. Konſtabler — Frank dolls vertrat den Standpunkt, Bergz— zwar kein —— er, aber ein! Ave. Straßenbahn bis 26. Straße. 
Soutup, Joſeph Bebenda, Frant doll fei nie burc eine perfönfiche | interftaatlicher Bafar fein, da fig, 


Städte im verichiebenen| 7 — wiſchen Milwankee 
Radve novstn, V. Vofen und Edward Vorladung zum Kriegsdienſt aufge- | größere : 2 392 Bu j = A zwiſch 
— u fordert worden ud habe auch durd) die zu. et. gr * Hort, us © moni ven US, und Crawford Ave. 

$ ve — Friedensrichter — |ferdert worden und habe auch burd) | S ntonio und alle tleineren *4 * — BR: 
Iemeh Sors, Alfter ne, ‚Pie Poit keine Vorladung erhalten, Poing —— beteiligen mer: Nehmt Milwaukee Ave. Belmont Ave. oder Crawford AveStr — 


Die bilfiaite Seiſe im Handel — George Gate, John H. obſchon er angeblich durch eine Poft- — Da konnte —— Chicago nich bahn bis Milwaukee und Belmont Avenue. ig] 
Kit nicht immer die billigite Seife im Gebrand |Pingl. Schulrat — Erneit Meinorn. ‚farte benachrichtigt wurde. Der Rich: | fehlen, denn die „bee. der Aufammen- u 


( — — ter wies dieſen Einwand prompt ab. arbeit iſt ohne Zweifel eine * 
—— en een BB 1 a BEE ig stone rokes nur] Se TTEN ABENDS und Sonntag vormittags. 
| 


Avenue — oder Redzie 


tabler — Henry Gormer, Herman Antiao, Wis., 6. Moril. Die 23) ‚Werk jegen läßt, wenn Viele zuſam— 
Remmers. Schulrat — Fecd Hecht. Jahre alte Anne Remington, die fürg. menwitten: und da jeder Staat und 


Lemont — Friedensrichter — Geo. 'lih von der Chicagoer Univerfität jede Stadt eigene Ideen mitbringt, & RB 33233nab88 3222223222 232343933332 


Nerv, Guft B. Strand, Kohn aradutert und bier eine Stelle als lo wird gewiß etwas höchit Anterej- N 2225233 23392923232903338533053 123 3323 23233233 8 223323 233 ® | 
NeGartby. Konftabler — Peter Lehrerin an den öffentlichen Schulen |Tantes und Charateriftifchee ent: | u BE: $22 2 222222 90499 994% 
Ben, ofen, om € ; ie hatte, bat fich aus foweit itehen. Die Chicagoer Welfare Aſſo— 8 232222222222 322222222 


| Chriftenfon. . !unbefannten Gründen mit Chloro: | 'ciation mird eine „Utility: Booth“ ha= | . a - , z z 5 
Diele Ankündienng ift qui für $1 in bar 


| enden -— Friedenstichter — Mil: form peraiftet. Die Lebe n&müde | ‚ben, d. h. eine Bude, in der haupt⸗ 


o\ 
v 


liam Mueller, Ernejt Siebold, Henry | jtammte aus Evaniton, I., und ihre | ſächlich nützliche Gegenſtände zum 
Koſtet Euch weniger als irgend eine andere, die man Pike |Chrifto, Albert Zange. Konftabler ‚Dort anfäfligen Angehörigen find | Verfauf fommen. Die Yude mird | 
gebraucht, denn fie hält länger vor nud beſchädigt jelbit BEE Isnobert MeGonnell, €. Kinnen, von item tragiichen Ableben ver in den ilinoifer Farben, blau und | 
die zarteſte Wäſche nie. Geco. Nackowipſch, Frank Schankal- ſtändigt worden. weiß, dekoriert werden, ebenſo wer— 

Es iſt — gute Seife als neue Wäſche zu kaufen. — — | — — — — den die ſich beteiligenden Damen 

Lyons — Friedensrichter — Tho— Frei für Ko ae tragen. Es —— 
mas Alway, Frank H. Mead, Henry 6 6 aus Chicago die Damen Joſie Bühl 

Ferncaſe, —— Leonhard, Jobn G. Aſthma⸗Leidende. als Vorſitzende, Günzel, Meixner 

ae —— EEE a Smith. Konftabler — 9. 9. Beils  zreie grobe einer Meibode, die deder opne | Und Eitel; aus Milmaufee die Da- 

— fuß, Charles Hoppenrath, Benjamin. —— — men Gold-Pick, Kornehls, Gallauer 
—A Le bensminen u. 6 urel E. Kid), U. 3. Scheide, 5. E. Welfh. | ir ; haben cine Wetbode sur Kentreliierung | je Meinert. Natürlich hängt ber 
alten Sadıen nah drüben. Maine — Friedensrichter — Frank ‚iore sollen werhuhet, Ganz Neid, O0 Su | ‚Erfolg der Dube davon ab, miebiei | 
oreman —1085 Haan, Jerry A. Alexander, Charles Fau gcingor * — — ed und welcher Art Verkaufsgegenftände 

BeibR Der Bermfie tote Dies U. Ungebauer, Ura gahes, Robert nes witoma zeiat, Sbr folltet Ei eine freie |Tie zu bieten hat, und eS ergeht daher 
un! Wir laſſen von Haus ab— C. Baird. Stonftabler — Patrid | Fuge unferer Sieinode Igiden lalien, a Jan alle Freunde die dringende Bitte, 
yolen, verihern und unent- Bankin f Co |Siernen, Walter R. Wheeler, red wen N ein onen mas Cure Benattiann | Telche Gegenftänbe fo bald tie mög- 
yeltlih) pyaden. Transporte: J | Stoelting, Wiliam Hing, Paul mc A“ TE nn Enc prompt, belfen. 2 iere | fich an d.& Bureau der Welfare Afio- 
ton wieder zu VBorfricgd . m rare rn Laing. ſa ene dee aes Fogeenz dize ciation gelangen zu laſſen. Hand⸗ 
un x Bei 5..W.-Ecie Ladale n. ale u. Wurginglen Str. Niels — Friedensrichte — Ans | ion alle ve u — tücher, Taſchentücher, Schürzen, 
RE: —— um Wei drew Schmitz, George Landed, Fred | Smotes“ un ‚ven aa * ir winfeben, einen  Stidereien, Bücher, Candy etc. finb j 
ne Shed: Kontos erwinjcht, |Yeihiwanger, Chartes Arempp, Zrant Na ans nahen ai sin Bob uni |Hergtich twillfemmen. Es wird ge: | 
Hinüber-Reiſende erſparen Peters. Konſtabler — John D. au ai ach Sig ctatigm 2 — |ho offt, daß recht Viele ſich die Ge⸗ 
zoften und Wiverwärtigfei-| 37 Binien bezahlt auf ren, C. Ban Dufen,“ Charles lan ne TE eeheit, Milrmanutee zu befuchen und 
en durch Borausihiden ih: Spareinlagen Teichte, Mathem Conrad, George | nu“ Br an dan Zn. DEBEs: AJ— zum Erfolg des Baſars beizutragen, 


| — — j = — Jläſſigen. Schreibt jetzt und beginnt mit der 
er Koffer. | Mittelitaedt. Schulrat Auguft Inlligen, —— eo 2 mp Denunt mi dor zunuße machen werben. Man ſchicke 


u : A M. Poehlmann. einfah ımtenitebenden Noupon. Tut e3 heute | alle Verfaufsgeaenftände an die Chi⸗ 

| — Ahr braud ogar nid i Po 
Unſere — ſind Grundeigentums darlehen Palos — Friedens richter ge Sohn -— Zu raucht fogar nicht einmal Porto zu cago Welfare Affosciation for Ger: 
serannt als prompt amd zu: | Ruf verbefiertes Chicago Grumbeigen- |; Subn, MiLaren Chriftie. Konftab- man Children, 154 MW. Ranbolph 


dir nehmen diefen oupon für $1 in Bar an für jeden Anzug oder 
a ieher jebt zımm Verkauf in 2536 So. Ned daie Ave. oder 3927 Bel: 
mont ve. Bir find gezwungen, Ddiejes riefige Lager von Anz lügen jo- 
fort in Bargeld umzufeßen. Zum eriten —— ſeit 30 Jahren offerieren 
wir dieſelben dem Publikum direkt für Bar, zu ungefähr der Hälfte der 
gegenwärtigen Wholeſalepreiſe. Ganz gleich, wo Ihr wohnt, es wird 
ſich für Euch gut bezahlen, hierher zu kommen und dieſe Bargains zu 
beſichtigen. Es werden Euch niemals wieder nach Maß gemachte Anzüge 
zu ſolch niedrigen Preiſen offeriert werden. Bringt Eure Freunde. 
Wir ſind gerne bereit, Euch dieſe Anzüge zu zeigen. Kommt ſofort nach 
unſerer Zweig⸗Schneiderwerkſtatt. 


2536 Sud Kedzie Ave. 


Nehmt Blie Island Ave. Car bis Kedzie Ave. — oder Kedzie Ave, 
bis 26. Straße. 


3927 Belmont Avenue 


Nehmt Milwaukee Ave. oder Crawford Ave. oder Belmont Ave. Cars. 
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Anpaſſung. 


Die zur Zeit vor ſich gehende Abſtimmung 
der Organifierten VBauhandwerfer Chicagos über 
die Lohnfrage iſt von allergrößtem Intereſſe 
für das Baugeſchäft des ganzen Landes. Ueberall, 
im atlantiſchen Oſten und pazifiſchen Weſten, wie 
im Süden und in den Zentralſtaaten, ſieht man 
dem Abſtimmungsergebnis mit Spannung ent— 
gegen und überall wird dasſelbe ſtarken Ein— 
fluß ausüben auf das Baugeſchäft. Denn Chi— 
eagos Organiſationen gelten als die ſtärkſten 
und aggreſſivſten im Lande. Sie waren die 
erſten, die höheren Löhne zu erzwingen, und 
ſoweit die erfolgreichſten in dem Verſuche, ſie 
aufrecht zu erhalten. Chicago gibt den Ton 
an. Man darf mit einigem Recht ſagen, wie 
Chicago geht, ſo wird das ganze Land gehen. 
Wenigſtens inſoweit als ein Feſthalten Chica— 
gos an den Kriegs- 
überall im Lande den Arbeiterführern und 
Organiſationen, die jegliche Lohnverringerung 
ablehnen, den Rücken ſteifen würde; ein Nach— 
geben Chicagos aber ein Nachgeben auf der 
ganzen Linie in Ausſicht ſtellt. Und zwar nicht 
nur im Baugeſchäft. 

Neben der Lohnabſtimmung der Chicagoer 
Bauhandwerker nimmt die Eiſenbahnangeſtell— 
ten und Arbeiterfrage zur Zeit das öffentliche 
Intereſſe in hohem Grade in Anſpruch. Auch 
hier handelt ſich's in erſter Reihe doch um die 
Lohnfrage. Nicht weniger als 26 große Bah— 
nen haben im Laufe des letzten Monats die 
„Eiſenbahn Arbeit-Behörde“ erſucht, ihnen 
Lohnverkürzungen zu geſtatten. Sie begrün— 
den ihre Geſuche mit dem Hinweis auf die Tat— 
ſache, daß der Eiſenbahnbetrieb ſich zur Zeit 
nicht lohnt; daß die Einnahmen nicht einmal 
genügen die Betriebsunkoſten zu decken. Und 
erklären eine Verkürzung der Löhne für not— 
wendig, nicht nur im Intereſſe des Bahnge— 
ſchäfts — dieſem die Möglichkeit zu geben, wie— 
der auf eine geſunde Baſis zu kommen — ſon— 
dern auch im Intereſſe des allgemeinen Ge— 
ſchäfis des Landes: den Bahnen eine Ermäßi— 
gung der Fracht- und vielleicht auch der Paſ— 
ſagierraten zu ermöglichen. 

Vergleicht man die Lage im Baugeſchäft 
mit der Eiſenbahnlage, ſo erſcheinen die Bau— 
yandwerker den Eiſenbahnern gegenüber ſtark 
im Nachteil, während auf der anderen Seite 
die Arbeitgeber im Baugeſchäft den Arbeit— 
gebern im Eiſenbahngeſchäft — den Bahnge— 
ſellſchaften — gegenüber weſenktlich günſtiger 
geſtellt ſind. Der PVaufontraftor mag feine) 
Tätigkeit einftellen. Er Fann in großem Map- 
Ätabe auf neue Miternehmen verzichten. 
wird er allerdings nicht3 berdienen und aud) 
etwas laufende Unkoſten zu Fragen haben, er 
wird aber nicht die Gefahr laufen, an ſeiner 
Arbeit ſchließlich dauernd und viel Geld zu 
verlieren. Die Einſtellung oder ſtarke Be— 
ſchränkung der Bautätigkeit wird in erſter Reihe 


und Teuerungslöhnen 


* 


J 


sr 


und zumeiit den Arbeiter fchädigen, da er| 


dadurd; eben arbeit- und berdienitlos wird. 

Die Pahnen Tönnen den Betrieb nicht 
emftellen. Sie mögen ibn etwas beſchränken und 
einen gewiiien Prozentfag ihrer Angeitellten und 
Arbeiter entlaſſen, dieſer Prozentſatz wird aber 
verhältnismäßig nur gering ſein können und 
die ſo gemachten „Erſparniſſe“ werden den gro— 
Sen „laufenden“ Infoiten gegenüber wenig De- 
deuten und das Defizit nicht mefentlich verrin- | 
gern Fönnen, Die Eifenkahnangeitellten und | 
„Arbeiter aber werden, audy wenn die Bahnen | 
jchmeres Geld verlieren, ihrer atwohnten Irbeit 
und ihres Verdienites gewiß bleiben. 

E3 ift acjagt worden, dak die Bauhand— 
werker das große Publikum und damit wicder | 
auch ſich ſelbſt, denn fie gebören zu dieſem 
Publikum, ſchwer ſchädigen würden, wollten ſie 
troß der Verringerung der Koſten der Lebens 
haltung noch länger auf den Teuerungslöhnen 
beſtehen wollen. Und ſo iſt es. Tas gilt aber 
in noch viel höherem Grade für die Eiſenbahner. 

Denn wenn die abnormen, weil den h 
tigen Verhältniſſen nicht angepaßten, hohen 
Löhne im Baugeſchäft dazu beitragen, die Bau— 
koſten ſo hoch zu bringen, daß das Kapital vom 
Bauen abgeſchreckt wird und ein Wohnungs— 
mangel und Dank dieſem wieder eine Woh— 
nungsteuerung die Folge iſt, ſo tragen i 
xürlich aufrechtgehaltenen hohen Teuerungs— 
und Kriegslöhne der Eiſenbahner dazu 
bei, alle Lebensbedürfniſſe zu verteuern. Denn 
ſie führten zu den ſehr hohen Frachtraten und 
die Frachtzahlungen ſpielen in den Preisberech⸗ 
nungen für Waren jeglicher Art eine, im Durch- 
ſchnitt genommen jedenfalls weſentliche und in 
vpielen aͤußerſt wichtigen Induſtrien ſehr bedeu— 
tende Rolle. 

Die hohen Frachtraten wurden den Bah— 
nen bewilligt, ihnen Gelegenheit zu geben, die 
größeren Musgaben — die höheren Lohnzahlun⸗ 
gen — wettzumachen durch erhöhte Einnahmen. 
Sie führten aber zum Gegenteil: verteuerten 
Kohlen und Rohmaterialien und in weiterer 
Folge, Fabrikate derart, daß die dadurch 
bedingten höheren Preiſe über die Kaufkraft 
pber die Kaufluſt des Publikums hinausgingen; 
die Nachfrage ganz weſentlich verringert wurde 
und die Produktion beſchnitten werden mußte. 
Mit dem Ergebnis, dab die Bahnen bei den 
höheren Frachtraten geringere Einnahmen er- 
zielten, al3 vordem der all war, und fie, die 
erit in einem fort nad) höheren Naten jchrien, 
un in Serabjetung der Raten die einzige Ret- 
ung jehen. Am die Serabiegung der Raten 

öglich zu ınachen, das allein foll der Zivedl der 
Sohnverkürzung ſein. 

Wenn die Bauhandwerker ein „Opfer“ 
bringen und ſich mit niedrigeren Löhnen be. 
E guügen follen, fo folften die Eifenbahner dies 
> grit geht ium, ‚Denn jür die derzeitigen Hohen 
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die will- | 


Daufoken find neben den Löhnen und wohl in 
nod) höherem Grade alß diefe, die hoben Preife 
allen Vaumaterials verantwortlich, die Wwieder- 
zum zum QTeil den boben Fradıtfoiten und da. 
mit zum Teil den hohen Eifenbahnerlöhnen, zu 
danfen find, 

Diefe Erwägung Scheint zumäcit angetan, 
die Bauhandwerker zu einem Yeithalten an den 
derzeitigen Köhnen zu ermutigen — der ziveite 
nüchterne Gedanfe wird ihnen aber zeigen, daß 
das falich wäre und fie gerade Dank der Er- 
kenntnis des engen innern Zuſammenhangs, des 
ſtarken Einfluſſes, den die Löhne im Transport. 
weſen auf ihr Geſchäft und die Koſten ihrer Le— 
benshaltung haben, den Eiſenbahnern und den 
Arbeiterſchaften in andern „grundlegenden“ In— 
duſtrien, die noch zögern mögen, mit gutem Bei— 
ſpiel vorangehen müſſen. 

Denn die Hauptſache iſt jetzt doch: das Ge— 
ſchäft — das allgemeine Geſchäft — wieder 
richtig in den Gang zu bringen. Und das kann 
nur geſchehen, wenn die Warenpreiſe der der— 
zeitigen Kaufkraft dem Publkium angepaßt wer— 
den. In dem Maße, wie das Geſchäft lebhafter 
wird, in dem Maße wird die Arbeitsgelegenheit 
und damit das Lohneinkommen ſich ſteigern und 
— die Kaufkraft ſich heben — ſo daß bald wie. 
der Lohnerhöhungen acfordert und bewil. 


2 
So 
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ligt werden fönnen, — — — 


“A bad risk.” 

Die ungarische Königstomödie entbehrt nicht 

des pathetiichen Elements, 
Hammerte ji) mit der Verzweiflung eines Gr- 
frinfenden an die Zaden der Stephanskrone. 
Da ſaß er tagelang in Steinamanger, zwar nicht 
freundlos, aber doch hellerlos, was für einen 
Kronprätendenten faſt noch ſchlimmer iſt als das 
andere, und konnte ſich nicht entſchließen, dem 
Magyarenlande den Rücken zu kehren, wie ihm 
von allen Seiten in freundſchaftlicher oder auch 
feindſeliger Weiſe nahegelegt wurde. Er fühlte 
vermutlich das Lächerliche ſeiner Situation und 
wußte nicht, wie er ſich einen guten Abgang 
ſichern ſollte. 
„es bieß freilich, das ungarische Heer hätte 
ih auf feine Seite geichlagnen, und au bon 
den angejehenen Politikern hätten ihn mande an 
ſeinem zeitweiligen Aufenthaltsorte befucht, Aber 
daraus, wie es ſeitens einiger Blätter geſchieht. 
den Schluß ziehen zu wollen, daß ſie ihm Hoff— 
nung auf ſeine Wiedereinſetzung als König ge⸗ 
macht hätten, wäre gewagt. Es iſt eher voraus— 
zuſetzen, daß ſie ihm nahelegten, ſo raſch wie 
angängig den ungariſchen Staub von feinen 
Füßen zu ſchütteln, damit Ungarland nicht zu 
allem anderen Unglück auch noch von den beute— 
gierigen Truppen der Nachbarſtaaten über— 
ſchwemmt würde, die nur darauf warteten, ſich 
auf ein ungariſches Abenteuer einzulaſſen. Jeder 
von ihnen allein würde ſich vor den Ungarn 
fürchten, fei er Ticheche, Sugoflace oder Rumäne, 
Aber mit vereinten Kräften möchten fie e3 ſchon 
unternehmen, in Ungarn einzufallen und ſich 
jeder noch ein ſaftiges Stück aus dem wehr— 
loſen Lande herauszuſchneiden, zumal wenn ſie 
der „groben Entente“ damit noch einen beſonderen 
Gefallen tun. 

Karls Bleiben war in Ungarn nicht. Er 
mußte aus dem Lande heraus. Auch als ein— 
faher Bürger bleibt er *a bad risk.“ Hätte 
er jeine Anfprücde auf feine verichiedenen Thron- 
jehjel in Budapejt, Wien und fonftivo gutwillig 
aufgegeben, dann hätte nad) Wicderheritellung 
mehr normaler Berhältnijie feiner Rückkehr als 
Bürger wohl faum ehvas im Wege geitanden. 
Die deutichen Könige und Fürjten wohnen ja 


Karl bon Habsbrug 


| 


Iitänden natürlid nicht zu denken. 


Wiederaufbau einer deutjchen Ueberjeeflotte, aufs 
Tiefite durdhdrungen waren. XQTroß aller Not, 
in der fi Deutichland heute nod befindet, — 
immer Llarer tritt die Tatfadhe hervor, dal; der 
Krieg in feinen Schliehlihen Holgen fi als ein 
unendlider Segen für das deutihe Volk er- 
weijen wird: mag c3 zur Zeit aud) noch fo jcht 
bon unfruchtbarem Barteihader zerrilen werden, 
es hat gelernt, fich als ein einiges Volk zu fühlen! 
Und in dieiem Gefühl gewinnen Beitrebungen, 
die auf das allgemeine Woht des ganzen Volfes 
hinzielen, bereite alljeitige Unterftügung. 

Die Großinduftriellen in Rheinland-Weitfalen 
und anderswo find fait jamtlih am Schiffbau 
und dem Ueberjeehandel beteiligt. Die Hamburg» 
Amerika Linie hat zufammen mit der Allgemei- 
nen Eleftrizitäts-Gejellihaftt und der Haniel— 
Sejellichaft die Deutiche Werft-Aitiengejellichait 
in Hamburg gegriindet, in deren Direktorenrat 
neben anderen Hamburger Edhiffbauern aud) die 
große Eijen- und Stahlgejelidaft „Gute Hoff- 
nungshütte“ vertreten iſt. Thyſſen, einer der 
bedeutendſten deutſchen Großinduſtriellen, ſteht 
mit dem Bremer Vulkan und der Flensburger 
Schiffsbau-Geſellſchaft in Verbindung. Die 
Stumms gehören zu den Eigentümern der 
Frerichs-Schiffswerfte, und Hugo Stinnes, der 
größte aller Großinduſtriellen, bildet durch die 
Deutſch-Luxemburger Bergwerks- und Hütten— 
Geſellſchaft einen der leitenden Geiſter der 
Nordſeewerke in Emden. In jüngſter Zeit ſind 
auch die Reiherſtieg-Schiffswerfte und Maſchinen— 
fabrif W.-©, in Samburg eine Intereffengemeitt- 
ihaft mit der Phonir-A.-©. für Bergbau und 
Hüttenbetrieb eingegangen. Ebenſo die Schiffs— 
werke und Maſchinenfabrik (vorm. Janſſen & 
Schmilinsky) A.G. mit der Arenbergſchen Ge— 
ſellſchaft für Bergbau und Hüttenbetrieb in Eſſen. 

Einen Begriff von der lebhaften Bautätigkeit 
auf den deutſchen Werften kann man ſich machen, 
wenn man erfährt, daß beiſpielsweiſe die Bremer 
Vulkanwerft im vergangenen Jahre nicht weniger 
als zwölf große Paſſagierdampfer gebaut hat. 
Zwei davon mußten allerdings an die Alliierten 
abgeliefert werden, die anderen verblieben in 
deutſchen Händen. So erhielt Hugo Stinnes 
den Dampfer „Hindenburg“ von 12,000 Tonnen. 
Zumteil haben die Werftgeſellſchaften Aufträge 
gebucht, die ſie auf Jahre hinaus beſchäftigt 
halten werden. 

Der Schiffbau befindet ſich augenblicklich alſo 
in Deutſchland in weit beſſerer Lage als der— 
jenige von England und auch von den Vereinig— 
ten Staaten. Der größere Teil unſerer Bundes— 
handelsflotte liegt untätig in den Häfen, und 
auch die Privatreedereien finden keine genügende 
Fracht, um ihre Schiffe regelmäßig laufen zu 
laſſen, da bei der gedrückten Lage des Welt— 
handels das Schiffsangebot die Nachfrage nach 
Frachtraum weit überſteigt. An die Vergebung 
von neuen Baukontrakten iſt unter dieſen Um— 
Aehnlich 
liegen die Verhältniſſe in England, deſſen Schiff— 
bau in dem Deutſchland abgeſchöpften Fett zu 
erſticken droht. 


er erfreuliche Ausgleich des Lohnſtreits 
in der Fleiſch-Induſtrle. 

Das friedliche Abkommen zwiſchen den 
„Packers“ und den Gewerkſchaften, obgleich von 
einem der Arbeiterführer als ein temporärer 
Waffenſtillſtand bezeichnet, wird von den meiſten 


D 


ebenfalls in der deutſchen Republik, ohne daß Zeitungen des Landes als ein Erfolg der 


man ſie als eine beſondere Gefahr für deren 
Beſtand betrachtet. Wenn die „hohen Herrſchaf— 
ten“ ſich ins Unvermeidliche finden und An— 


yabeit, 


| 


Sarding-Mdminiftration (im engeren Sinne als 
das Verdienit des Arbeitsminiiters) erflärt. 
Die Tatjade, dab die Angeftellten nad- 


Dann |prüche aufgeben, die nicht mehr anerfannt wer- | gegeben ımd in eine Reduktion der Löhne ein- 
een. weil die Zeitanſchauungen ſich geändert gewilligt haben, beweiſt, daß die Arbeiter ein— 
ſo iſt ſchließlich auch kein Grund vor-zuſehene beginnen, daß, ſoll die frühere Pro— 


handen, weshalb ſie nicht als ſimple Bürger im ſperität wiederkehren, die Löhne herabgeſetzt wer— 


Lande ihrer Väter wohnen und die gleichen Rechte 
genießen, der gleichen Pflichten ſich unterziehen 
ſollten wie alle ihre Landsleute. Karl wird es 
in der Zukunft nicht ſo leicht finden, ſich in 
Oeſterreich oder Ungarn oder in einem anderen 
ſeiner „Erblande“ niederzulaſſen, weil man ſich 
ſtets ſeines Verſuchs, den Thron wiederzuerlangen, 
erinnern wird. 

Im Uebrigen war ſein Gejammer, daß man 
ihn aus dem Lande ſeiner Väter — Ungarn — 
nicht heraustreiben ſollte, weil er als Ungar ein 
Anrecht auf Wohnſitz in ihm habe, nicht gut be— 
gründet. Als einſtiger Herrſcher der Doppel— 
monarchie iſt er ein Mann von vielen Vater— 
ländern. Er könnte mit gleichem Rechte ver— 
langen, daß die Tſchechen ihm das Niederlaſſungs— 
recht gewähren ſollen, oder die Polen, die Jugo— 
ſlawen oder die Rumänen. Denn überall bei 
ihnen war er als Landesfürſt zu hauſe. Die 
Wahricheinlichreit ſpricht jedoch dafür, daß keines 
von allen dieſen Ländern ſich um die Eher reißen 
würde, ihn zu ſeinen Bürgern zu zählen. Denn 


risk” für jeden Staat, der ihm Aſyl gibt. 


Der dentihe Schiffbau. 


Zur den Sinebelungsvertrag von Verjailles 
it Deutihland gezwungen worden, feine fänt- 
Iihen Sandelsfahrzeuge von mehr als 1600 
Zonnen an die Mliterten anszuliefern. Da einer 
der Hauptzwecke des Krieges darin beitanden 
hatte, den deutihen Aufenhandel zu vernichten, 
jo bildete die Wegnahme der gejamten Weberjee- 
Sandelsflotte das natürlihe Mittel zur Er- 
reihung diejes Zmedes. 

Aber der deutihe Unternehmungsgetit, der ja 
in Hamburg, Bremen und fonit an der „Wafier- 
fante“ bon jeher jeine jchöniten Triumphe ge- 
feiert bat, fonnte durch alle Vergewaltigungen 
der Gegner nicht eritidt werden. Er bat jid 
troß aller Not und Bedrängnis aufs Neue be- 
tätigt. Bereits it die alte deutihe Sandels- 
Hagge wicder in allen Teilen der Welt zu fchen, 
und wo immer fie erjhheint, da erinnert fie nicht 
nur an den Ruhm des vergangenen Deutjdhen 
Reiches, fondern führt die Gewähr mit jidh, dahz 
das deutiche Volk, nicht mehr von Kindesbeinen 
an zu geitig unfreien und willensichwachen 
Menjchen dreiliert, fortan fi) in noch weit 
ihönerer Weife entwideln und entialten mwird 
als je zuvor, 

a Tie Not maht nit nur erfinderiich, fie 
führt aud) zum Zufammenfchluß der gemein- 
ſamen Intereſſen. Der deutihe Schiffbau läßt 
dies deutlich erkennen. Nicht nur haben fich 
Tapitalsihwadhe Werftaefellichaften mit einander 
oder mit finanziell beifer geitellten vereinigt, es 
hat fih auch eine ausgedehnte Zufammeniclie- 
Kung von Kohlen-, Eifen. und Stahlinterejfen 
mit Schiffsbauhöfen vollzogen. Die Verband. 
Iungen darüber haben in der Regel nur Furze 
Zeit gedauert, da alle daran Beteiligten von 


der Notwendigkeit des angeitrebten Zieles, dem 


den müſſen. 

Obgleich das Abkommen nur bis zum Sep— 
tember in Kraft bleibt, da dann die ſog. Kriegs— 
beſtimmung des Achtſtundentages erliſcht, ſo ſind 
die Zeitungen trotzdem der Anſicht, daß man 
ſich von jetzt ab mehr des friedlichen Ausgleichs, 
denn des Gebrauchs von Gewalt, bedienen dürfte. 

Die „New York Evening Poſt“ (unabh.) ſagt: 
„Das Abkommen iſt unbeſtreitbar ein großer 
Triumph für Präſident Hardings Adminiſtra— 
tion, weil ein Aufſchieben des Streiks für die 
Dauer von ſechs Monaten mit der Vermeidung 
des Streiks ſelbſt gleichbedeutend iſt.“ 

Die „Scranton Times“ (demokr.) bezeichnet 
die Bemühungen des Arbeitsminiſters Herrn 
Davis, des Handelsminiſters Herrn Hoover und 
des Ackerbauminiſters Herrn Wallace als eine 
„ausgezeichnete Arbeit.“ 

Der „Harrisburg Telegraph“ (republ.) er— 
klärt, daß man freilich die Fähigkeiten des 
Miniſters Davis nicht auf Grund eines einzel— 


rde, ıen Inen Vorfalls beurteilen fönne; es fer jedod) nicht 
er iit ein Unrubheitifter und IAntrigant, “a bad! i : 


zu verfennen, daß Herr Davis einen fehr guten 
Anfang gemadt hat. 

Der „Milwaukee Leader“ (foz.) gibt zu, daß 
der auf jeh3 Monate anberaumte Waffenitillitand 
eine „glänzende Feder“ im Hute des Herrn 
Davis und der Ndminijtration iit. 

Das „Siour City Nournal“ (republ.) findet, 
daß die Ernennung des Herrn Davis zum 
Miniter geredtfertigt wird durch defien erfolg- 
veihe Vermittlerrolle in jenen Zohnitreit. 

Das Blatt ficht in dem Rejultate eine erfreu- 
lihe Bereitwilligfeit der Arbeiterihaft, in eine 
Zohnreduftion einzwiwilligen, um die allgemeinen 
Bemühungen, die Lebensbedingungen günjtiger 
zu geitälten, zu fördern. 

Der „Sndianapolis Star” (umabh.) ift der 
Meinung, dab die Arbeiterihaft nicht jo jehr 
gegen eine gerechte Lohnherabiegung fei, als 
gegen einen etwaigen Verjuc feitens der Arbeit- 
geber, die Arbeiter-Organijationen zu jhmwächen. 

Das „Wheeling Regiiter“ (demofr.) iit über- 
zeugt, dab ein Streik nuglos geweien wäre; da 
man mehr in einem langandauernden Kanıpfe 
verloren hätte, al3 durd) die Annahıne der Zohn- 
reduftion; es fei daher Iobenswert, daß man fich 
bon Vernunft und Ueberlegung leiten lieh. 

Die „Chicago Daily News“ (unabh.) madht 
die Zmweifler darauf aufmerkjan, daf die „Bader“ 
erklärten, fie beabjichtigten, durdy Zugejtändniiie 
an die Angeitellten etwaigen zufünftigen Zwiftig- 
feiten vorzubeugen. Den Arbeitern foll in der 
Peitimmung von Löhnen, Arbeitsverhältnifien, 
Länge des Arbeitstage und Sicherheitzeinrich- 
tungen Stimme gegeben werden. 

Die „El PBajo Times” (demofr.) fant: „Das 
Entgegenfommen aller beteiligten Faktoren in 
dem „Vader“ -Zohnitreit berechtigt zu der Soff- 
nung, daß in Zukunft weder der Arbeitgeber, 
der „zu befehlen oder zu vernichten” fid) bor- 
genommen, no der NMgitator, der ftet3 auf- 
zummiegeln fucht, um feinen „ob“ zu behalten, 
nob aud der rüdgratslofe Regierungsbeanite 


irgend welde Ausfict auf Erfolg Haben werden | 
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Körner mitunter, 
Auch ESpreu darunter. 


x 


Cyan * 
HIN 


Dentiches Voltslich, 


„D Tich doch, Mutter, wie grün und dicht 
2as Saatlorn aud den Schollen bridt!" — 
„D Kind, die nanze grüne Pradıt 
VBerweitf"im Broit der Frühlingsnadht!” 


„OD Mutter, tomm mit aus Feld hinaus, 
Ddie Aehren ſchauen zum Halm heraus! 
„Ach, würden die LAehren taub und blind! — 
Ich bleibe zu Hauie, mein nuted Kind!“ 


„D Mutter, dad Korn ift reif zum Schnitt! 
So lach doch und nimm die Sichel mit!“ 
„Die Mutter kehrt ſich ab und weint. — 
Auf ihrem Acer erntet der Feind!“ 

Beda Hafen. 


Von hier und dort. 


— Wo ummer eine heiratsfähige Toch— 
ter im Hauſe iſt, da iſt auch ein Tele— 
phon vorhanden. 


— In Florida hat eine Jurh den lon⸗ 
fiszierten Whiskey eines Schleichhänd⸗ 
lers gewiſſenhaft gekoſtet, um zu ent— 
ſcheiden, ob er echt oder unecht ſei. Der 
Angeklagte wurde freigeſprochen. 
War alſo echt! — 

— 

— Dr. Behnſen in Deuiſchland, eine 
Autorität in Finanzſachen, erklärt, die 
Zeit ſei nicht mehr ferne, wenn ganz 
Europa ſeinen Bankerott an— 
melden müßte. — Wir ſind auf der Aires 
ditorenſeite mit eiwas über 814, 000,⸗ 
000,000 beteiligt. — Futſch? —, Im 
großen Ganzen hätte uns dann dieſe 
meuüere“ Wiſſenſchaft ſo an die 850,⸗ 
000,000,000 gekoſtet. 


* 


— Franzöſiſche und engliſche Blätier 
ſind entſetzt über eine Statiſtik aus Ruß— 
land, nach welcher innerhalb der bolſche— 
wiſtiſchen Regierungszeit 4300 Kapita— 
liſten hingerichtet und 29,000 ins Ge— 
fängnis geſetzt wurden. — Wenn Gal— 
lierr und Briten in ihrer Ge— 
ſchichte zurückſchauen, können ſie ſich, 
in Bezug auf derartige „Brutalitäten“, 
mit abgewandtem Geſicht Hände 
drücken. 


die 
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— In jeder Stunde verlieren in die= 
fen Lande neun Berfonen ihr Leber 
durch Unglüdsfälle. — Wie viele 
wohl durch Mondſcheinfu— 
ſel? — Das Schuldkonto der Probibi— 
tiensfanatiker nimmt immer größere 
Proportionen an! — 

* 

— O JIronie! — Nun, da die Volks— 
abſtimmung in Oberſchleſien vorüber iſt, 
werden Die Alliierten enijcheiden, 


welcher Regierung e3 zugefprochen mwer= | paftehenden Erſcheinung, 


(licher Richtung bis in die „Bahou 
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(Für die „Abendpoft“.) 


Zlußfahrendes Volk. 


Die Hausboot-Veivohner auf den weltlichen 
Etrömen, — Der Fluß gibt ihnen alles 
aum Leben, — Audh da3 Grab, — Werks 
würdige Verufssweige, — Die foziale 
Edihtung der Hausboot-Vebölleruug. — 
Die Epesied der Ridvertramps, 


Cincinnati, 3. April 1921. 

Von der Tandfahrenden Geijell- 
Ihaft gänzlich verihieden — ſowohl 
was die Beweggründe, Wege, 
Transportmittel und die Ziele ihrer 
Reife anbelangt, wie auch die Dauer 
der leßteren — iit die Menichen» 
klaſſe, welche ſich die weitlichen 
Ströme, den Ohio, Miſſouri und 
Miſſiſſippi, beſonders aber den letz— 
teren, den „Vater der Ströme“, als 
bewegliche Heimat erkoren hat. Der 
Rieſenſtrom führt lebendiges Waſ— 
fer, er ift jelbit immerfort in Be: 
wegung und ladet zum Reifen fürnt- 
lid em, 

Er Ichafit au die Hausbootbe- 
völferung, da3 „Shanty“- und 
„Houſeboatpeople“, die „Riverboys“ 
und die „Riverrats“, denen die Lie— 
be zum weiten Flußgebiet ſchon im 
Blute liegt, weil ſie „auf dem Waſ— 
ſer geboren“ wurden, und die den 
Strom ſeit Generationen „Vater“ 
nennen, weil nur er ſie erzieht und 
ihnen ſpäterhin Alles liefert, was 
ſie täglich brauchen — ſelbſt das 
Grab. 

Dieſe Menſchheit, welche keine an— 
dere Heimat kennt als das Haus— 
boot in der verſchiedenartigſten Ge— 
ſtalt, wohnt und reiſt kolonienweiſe 
oder einzeln über die ganze unge— 
heure Welt, welche der Miſſiſſippi, 
der zehn Staaten berührt, mit ſei— 
nen Nebenflüſſen bedeckt — zer— 
ſtreut, von La Croſſe, Wis. in ſüd— 
5» 
und „Slougbs” des Deltas, von 
Bittsburg bis Cairo in Illinois, Ne 
tiefer nad Süden, je milder der 
Winter, deito mehr macht die Zahl 
der Yamilien, melde feit Generati- 
onen im Shantyboot auf dem Niver 
wohnen, Ieben und reifen — und in 
der Nähe von großen Städten aibt 
e5 an der Waflerfante große Be- 
zirke, deren Haufer nur aus Haus» 
booten beitchen, welche neben einat- 


Be WERE 


Menichen fpefuliert, der auch noch 
durch Wahrfagen und andere Mittel 
erfolgreich ausgebeutet wird. 

Sn der Strommelt des Südens, 
wo die farbenpräcdtige Vogelmwelt fo 
außerordentlich entwidelt it, ver- 
legt fih fehr viel Hausbootvolf auf 
da3 Sammeln von Schmudfedern 
für die Zmwede der Bukmadjeret und 
es ficht die Leute durchaus nit an, 
da e3 die verwerflicdhite Art ihrer 
Seldmaderei ilt. Für fte befitt 
alles und jedes Wert. Cie jam- 
meln Käfer, Amphibien, Mufcheln, 
Mineralien, und wenn fie einen 
Gegenitand, der ihnen de3 Mitnch- 
mens wert ericheint, auf einer Plan- 
tage erfpähen, was Eönnte fie hin- 
dern, Sich denfelben anzueignen? 

Sie jagen das Opoſſum und fan— 
gen den Mafichbären, wie die Eule 
und den Alligator; fie Jchneiden 
Pfeifenrohr und Schilfitengel für 
Matten ıumd Stuffaturzmede, ae 
rade wie e3 die Gegend ermöglicht, 
oder wie eS ihnen paßt. Auch die 
Sagd nad) Alten, was der Flup ab- 
ihiwenmt, it nicht bloß eine belich- 
te, fondern auch eine Jufrative Be— 
ihäaftigung des Shantyboot-Bemwoh- 
ners. 

Der Eine hat Vorliebe für dieſe 
Spezialität, der Andere für jene; 
mancher verſucht und betreibt alles, 
| arbeitet in und mit jeder Möglid)- 
| feit, die er findet; noch melde tun 
gar nichts, lafien „ihr Heim“ einfad) 
itromabwärts treiben, „floaten“ 
und Ichen von der Ftichleine, Zu 
Tode arbeitet ji) feiner. 

Das geht überall jo unter Men: 
Ichen, in der „milden Welt“, wie im 
Igrößten zivilifierten Gemeimvejen 
auch. Die Charaktere, das Streben 
der Einzelnen find eben verichteden 
und — merfiwürdiger Weite — um 
jo verjchiedener geartet, je freier fie 
ji entwideln fünnen. Die Arbeit 
und den Erfolg diefier auf dem 
Strom lebenden und reifenden Men- 
Iichenklaffe erfennt man don am 
‚äußeren Bau und am der inneren 
ı Einrihtung des Hausbootes, 
| Sch habe jolhe auf dem Chto 
ihwimmniend getroffen, die dreißig 
Ruß lang maren — mehr Haus 
ichon als Boot — und drei jeher be» 
auem eingerichtete Stuben hatten, 
Ylumentöpfe, Epheufijten und mei« 
se Spitengardinen an den Feniterit, 


| 
| 
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Polniſche Briefe, 


Von Dalcar. 


(Cophright 1921, by the „Abendpoſt“ Co., 
Chicago.) 


Warſchan, im März 1921. 

In einem früheren Briefe habe 
ich darauf hingewieſen, wie wenig 
Sinn die Polen für die eigene Lä— 
cherlichkeit haben, wenn ſie ihr kaum 
erſtandenes, aber ſchon mit ſehr viel 
Kinderkrankheiten behaftetes Land 
als gleichwertig neben die wirklichen 
Weltmächte wie England oder Ame— 
rika oder Großmächte wie Frank— 
reich oder Italien ſtellen wollen. 
Beiſpielsweiſe, weun ſie „ein Auge 
auf die Vorgänge im Stillen 
Ozean haben wollen“, wenn von 
„amerikaniſch-japaniſchen Reibun— 
gen“ die Rede iſt oder wenn ſie ge— 
legentlich der Erörterungen über die 
amerikaniſchen und engliſchen Flot— 
tenrüftungen “ein Wort mitreden“ 
wollen, Seitdem der Beiuh Fil. 
ſudskis in Paris ohne Unfall von 
ſtatten gegangen iſt — d. h. nicht ſo 
ganz ohne Unfall, denn die Polen 
haben es doch bitter empfunden, daß 
die ſehnſüchtig erwartete Einladung 
unterblieben iſt den Beſuch auf Lon— 
den auszudehnen, — hat ſich der 
polniſche Großmannsdünkel noch ac 
ſteigert und Länder wie England 
oder Italien müſſen ſich 
ſund gute Ratſchläge gefallen laſſen. 
Engländern wird geraten, 


N * 
Verweiſe 


Den 
ſchleunigſt Lloyd George in der Ver— 
ſenkung verſchwinden zu laſſen, wenn 
ſie auf die Ehre rechnen wollen, Bı 
len als Freund zu beſitzen. Lloyd 
George iſt nämlich den Polen be— 
ſonders verhaßt, weil er über die 
oberſchleſiſche Frage and denkt 
als die Franzoſen, die Oberſchleſien 
lieber heute als morgen in polni— 
ſchen Händen ſehen möchten. Lloyd 
George iſt aber kein Sentimentali— 
tätspolitiker und er weiß, daß der 
Beſitz von Oberſchleſien politiſch die 
Polen nur zu einer Steigerung 
ihrer Unraſt und Anmaßung ver— 
führen würde und daß er wirtſchaft— 
lich ihnen ſelbſt nichts nützen, wohl 
aber der Weltwirtſchaft nachteilig 
| fein würde, weil die reihen Natur: 
polniicher 


42 
ers 


ſchätze Oberſchleſiens in 


. Inf I anpsl: . — an art. H yerae 4 2} ürde 
der feit verankert liegen und ausge-| iymie die umvermeidliche Ahnen. Haud bald vergeudet ſein würden. 


Yegt find wie ein Stadtteil auf dem aallerie befaen; neben anderen, die) 


Feſtlande. Die Urſachen dieſer, in 
ziviliſierten Ländern wohl einzig 
ſind leicht 


den ſoll. — Das iſt alſo das neue Völ- zu finden. 


ker⸗Selbſtbeſtimmungsrecht — Der 
reine Hohn auf alle vorhergegangenen 
Tiraden! 

* 

— Unſer Geſundheitskommiſſär hat 
für fette Leute ein Mittel zur Ge— 
wichtsverminderung entdeckt. (Wir bit— 
ten die Damen um Entſchuldigung. Bei 
ihnen darf man obigen Ausdruck nicht 
gebrauchen, alſo Damen mit vol— 
len Formen.) Der Kommiſſarius 
hai das Mittel an ſich ſelbſt probiert und 
in drei Monaten 15 Pfund abgenom— 
men. — Hier die Formula: „Vermeide 
Rahm in irgend welcher Form, benutze 
keine Butter und eſſe ſtatt Weißbrot — 
Kleienbrot!“ — Das werden wir befol— 
gen und unſere Freunde dürfen nicht 
überraſcht ſein, wenn ſie uns nach eini— 
gen Monaten beſchauen: — Schlank 
wie eine Tanne! 


Männliche „Zwiderwurz'n“! 


_— Diefe Ariitler und Nörgler! — 
Sogar die Chrenbuffer unferer jungen | 
Danıen find vor ihnen nicht jicher, weil | 


fi⸗ eben nicht begreifen wollen, daß dieſe 


das ſtörende Hörende verdecken müſ⸗— 
fen, um all’ dem übrigen Schönen zum 


Siege zur derhelfen! 


Die Kleinbahn. 


seemder: „Sagen Eie, ilt diefe Yahn 
Staatsbahn?“ 
Einheimiſcher: „Na, mit dera Bahn 
lönnt' d'r Staat koan Staat machen!“ 


Aus Wechſelblättern. 


Die boshaſte „World“ ſchreibt: Die Alliier— 
ten haben mit ſo großer Leichtigleit Geid von 
rus belommen, daß wir erſtaunt ſind über die 
Schwierigleiten, die ſie in dieſer Hinficht mit 
Deutihland habeır, 


„Er: Warinelelretär Taniels  fchreibt einem 
ssreund: „Sch bin jet nicht3 weiter als ein 
Landredaltcur” — Uns bünlt, er war aud 
nie etwas anderes gewefen. 

- 

Piviani — nıan wird den Manıt, der Fran: 
reichs, Premierminiſter bei Ausbruch des 
Kriegs war, interviewen: man ſollte ihn fra— 
en, warum Jaures ermordet, warum der 
Möder nicht beſtraäft wurde. 


Briefpoſt. 
‚Sen. 8. 2 — Sit formaeredht, aber nicht Io: 
aifch in der lekten Etropbe. — Verfuhen Eie 
fih weiter in Heinen Naturgedihten, Gruß, 


Hrn. 9. ®. — E3 war ausdrüdlich bemerkt: 
„Eingefandt von ..... u. f. m.” Wenn 
fih der Vetreffende bätte al3 Perfaffer aus 
geben tollen, fo wäre, nad unferer Regel, 
der Name, wie 03 bei Ihrem Erguk der Fall 
it, ımten au fichen gefommen. — fo, bitte, 
berubiaen Eie fih alitiaft und teilen Cie Ahre 
verfönlihe Untipatbie dem beirefienden Her» 
ren felder mit. — Wir fönnen ung mit feiner 
Smwiichenträgerei befaffen. 


Jahrmarkt-Panik. 
„Was iſt denn paſſiert? Iſt der Löwe 
ausgekommen?“ 
Nein — aber die Flöhe vom Floh— 


vo= 
at“ 


zirkus! 


Anzũglich. 
„Was meinſt Du, Sevpp, is „dum⸗ 
mer Kerl” a Beleidigung?“ 
Cepp: „D ja, wenn Tu’ zu einem 
andern jagit, fchon!“ 


Ein intereffanter Umzug. 


Bom Weiten Haus z0g BWilfon aus — 
— Do tit e8 glaublih? — Höre! 
Auch Weine und Liqudre, 

Dazu ein ſchottiſches Whiskeyfaß 

Zum Rand gefüllt mit edlem Naß 
Fuhr man nach Wilſons neuem Haus! 
— Transport⸗Erlaubnis ſtellte aus 
Der Prohibit-Vollſtrecker — — 

Auch Colby, Payne und Baker 

Gab Kramer die Transport-Permits 
Für Weine und den Whiskey-Fizz! — 
— Ja, ja, in „höch ſten“ Kreiſen, 
Wie dieſes wird beweiſen, 

Iſt nichts von Trockenheit zu ſehn. 
Doch mußt Du, Menſchenskind, ver—⸗ 


ſtehn: 
„Wein, Schnaps und ſolche Gaben 
Dürfen hohe Herrn nur haben! 
Darum iut man dem „Piepel“ kund: 
Trint®afjer, Du— unbhalt 
ben Mund!“ 
€. U. König, - 


| 
| 


Für die Menjchen, melde auf 
dem Niver wohnen, leben und rei- 
fen wollen, iit durdaus nur die 
freie Wahl maßgebend. Die Nei- 
gung, „Fich zu verändern“, Neues 
zu berjuchen und Tennen zır lerneit, 
die Luft am Retfen liegt vielen jchon 
im Blute. \ 

Der Strom ala Jolder und ba3 
mehr oder weniger fomfortabel ein- 
gerichtete Hausboot auf seinem 
Nüden ermöglicen eben nicht nur 
das Flottefte Reifen ohne jo harte 
Arbeit, wie fie dem landfahrenden 
Volke ficher it, bringen nicht allein 
da3 denfbar 
mit fih — ohne Sausrente, 
liebenswürdige Nachbarſchaft 
ſondern beide Faktoren zuſammen 
geben dem Manne, der ſein und ſei— 
ner Familie Wohl dem Hausboot 
anvertraut, auch die Möglichkeit, 
eine bequem eingerichtete und ge— 
räumige Wohnung zu haben, die 
eben ſchwimmt — dahin, wo der 
Betreffende will — ſo weit der 
Strom nur fließt, während die un— 
ermeßlichen natürlichen Hilfsquellen 
des ungeheuren Flußgebietes ihm 
eine ſichere Garantie bieten, daß er 
durch ſie jahraus jahrein, unabhän— 
gig von der Laune und Willkür des 
einzelnen Boſſes, dem guten oder 
ſchlechten Geſchäftsgang ſein Leben 
machen kann, an welches er keine 
großen Anforderungen ſtellt. Das 
Hausboot bildet das ſichere Dach 
und die Heimſtätte zu gleicher Zeit; 
die Ströme beſitzen die täglichen 
Exiſtenzmöglichkeiten und geben ſie 
auch her. Der eine fängt vom 
Frühling bis zum Spätherbſt auf 
der Strecke von La Croſſe bis Du— 
buque Fiſche für den Markt und 
verkauft ſie wöchentlich, um — 
knapp vor dem Eisgang — ſein 
ſchwimmendes Haus von einem 
Dampfer zweihundert Meilen ſtrom— 
aufwärts in eine Gegend ſchaffen 
zulaſſen, wo er Holz hacken oder 
trappen kann und auf dieſe Weiſe 
auch den Winter hindurch verdient. 

Der Andere arbeitet im Sommer 
die Muſchelbänke ab, zieht von einer 
zur anderen, immerfort kreuz und 
quer im weiten Stromgebiet her—⸗ 
um, ſo weit ſein Streben und ſeine 
Arbeitsluſt reicht. Manche verlegen 
ſich auf das Sammeln von Kräu—⸗ 
tern und da3 Ausgraben von Wur- 
zeln, die offiziellen Wert beſitzen, 
das heißt, von Apothekern gekauft 
und gehandelt werden. Unter letz— 
teren ſpielt der Ginſeng eine ſehr 
bedeutende Rolle, da man dem Wur— 
zelabſud jener Pflanze — eines 
Araliaceenſtrauches — im Volks⸗ 
glauben ganz unglaubliche Heil» 
fräfte zufchreibt und das Pfund 
derfelben entiprehend bezahlt. _ 

Noch Andere verlegen Fi auf 
„Medizinmacherei”, indem fie mhite- 
riöfes Childfröten- und Schlangen- 
fett fammeln und das aufgeitapelte 
an Refleftanten unter der Hand ber: 
kaufen oder „Stunfoil” und „Coon- 
areafe” und „Woodchudoil” deftil- 
lieren und an die Apotheker in den 
Uferjtädten abgeben, weldhe für dieſe 
Maare den feitgefegten -Tarktpreis 
bezahlen, der Feineswegs gering ilt. 
Ob fie, auß naheliegenden Grün- 
den, jeßt auch anderes deitillieren? 
Bei den erwähnten „Medilamenten“ 
wird: auf den Aberglauben ber 


\ 


ohne 


En 


einfach aus einem roh zuiammenge> 
|nagelten, fünfzehn Fuß lanaeır 
Flachboot beitanden, auf die eime 
große Drygoodskiſte geitellt war. 
In eriterem leben Familien wie in 
ee Zandhaufe, deren Streben 
fiſchen, 


big Muſcheln 


um ſich ihr Heim angenehm zu ma— 
chen, häuslich zu geſtalten und zu 
dem zu bringen, was es ſein ſoll. 
In letzterem hauſt und reiſt 


Menſchheit, die es entweder nich 


verſteht, die Hilfsquellen des Stro— 


nicht 


N Und dieje liefert die fo berüchtigte 
ungebundenite Leben | md heute noch gefürdhtete Spezies 
Diele leichtbe- 
und 
Anhang reifende Bande, welche heute 


me3 auszunügen, oder Die 


arbeiten will. 


der „Nivertrambs“. 
wegdidhe, ohne jedes: Gepäd 
hier morgen dort auftaudt und in 
feiner Weile zu kontrollieren iſt, 
bringt „einiges fertig“ — nur nichts 
Gutes. BZeitweilig terroriliert eine 
jolde Bande die ganze friedfertige 
Bevbölkerung einer Fiſcherkolonie. 


Auch an ſolchen Zuſtänden und Vor— 


fällen trägt der „River“ ſchuld, der 
ſeine Gaben in der großmütigſten 
Weiſe verteilt, ohne darauf zu ach— 
ten, ob der, welcher ſie aufzunehmen 
weiß, einer Wohltat würdig iſt 
oder nicht. 

WMit ziemlicher Regelmäßigkeit 
überſchwemmen Miſſiſſippi und 
Ohio im Frühjahr das ganze Fluß— 
teil, Inſeln, Ufer und feſtes Land, 
alles, was die Waſſer erreichen kön— 
nen. Was die Hochflut trifft, das 
nimmt ſie auf ihren Rücken und 
trägt es weiter. Hölzerne Farm— 
häuſer und Stallungen, entwurzelte 
Bäume, zerriſſene Flöße und Haus— 
haltungsgegenſtände treiben im wir— 
belnden Chaos ſtromabwärts, um, 
wenn die Waſſer ſich wieder ver— 
laufen haben, zwiichen den Ssniel- 
bäumen oder am Ufer hängen zu 
bleiben. Der Mann, welder um 
foldje Zeit „Tuchen geht“ oder fährt, 
braucht nicht3 weiter al3 eine Art, 
um fi) aus dem umberliegenden 
Solzwerf ein Hausboot zuſammen— 
zufchlagen, das ihm für mehr als 
einen Sommer eine Heimat bietet, 
Don der au er fih, wenn er eS ver- 
iteht, emporarbeiten fann. Wird 
ihm feine Yurg von den Elementen 
oder durd; jonit wer mal zeritört, 
fo nimmt er e$ durdaus nicht tra- 
giſch. Als vor eimer Reihe von 
Sahren an Gineinnati® Shanty- 
town aus fanitären Gritiden die 
Brandfadel gelegt wurde, eritand 
in unglaublich furzer Zeit eine neue 
Niederlaffung. Der Obio hatte 
den Bewohnern das Material zum 
Riederaufbau geliefert. 

Das romantische Flukleben. bat 
felbitredend feine poctiiche Verherr- 
lihunga gefunden und mandem 
Scriftiteller Stoff für feine Feder 
aeliefert. Ih erinnere nur an 
Friedrich Geritäder, deſſen vielge- 
Iefener Roman „Die Regulatoren 
des Arkanſas“ fi darauf aufbaut. 


Carl Blek. 
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Member of the Associated Press. 


The Assoeiäted Press is exelusively 
entitled to the use for republication 
of all news dispatches eredited to it 
or ‚not otherwise eredited in this 
paper, and also the local news pub- 


lighed herei, 
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anf dem River fi bezahlt, die flei- 
faınmeln, 
Fahrdienite leiten oder fonit ziel 
berwurst arbeiten und alles aufbteten, 


eine) , nn a. ; 
gjeine unerſättliche Ruhmſucht“ Hand 


Ten Stalienern befchlen die Pole» 
an, fi) nicht wieder in enge freimd- 
Ihaftlihe Bezichungen mit 
Deutſchen einzulaſſen. Wern ſie 
„dieſem guten Rate“ folgen wollen, 
verſpricht ihnen das hieſige Organ 
des polniſchen Staatsoberhauptes 
daß Polen bei etwaigen Reibungen 
zwiſchen Italien und Frankreich oder 
zwiſchen Italien und dem ſüdſlawi— 
ſchen Staate die Rolle des freund— 
ſchaftlichen Vermittlers übernehmen 
wolle. Als ob ein Staat wie Ita— 
lien Polen dazu nötig hätte! 
Mit dieſem Größenwahn 


den 


gebt 
in Hand. Der franzöſiſche Schrift—- 
ſteller und Abgeordnete Jean Er— 
lich hat ganz recht gehabt, wenn er 
die Polen hinſichtlich der „ſoif de 
gloire“ den Franzoſen weſensver— 
wandt genannt hat. Eine der vie— 
len Schattenſeiten dieſes „Ruhm— 
durſtes“ iſt aber, daß er ſehr viel 
Geld koſtet. Für das nächſte Jaht 
werden die Ausgaben für das pol— 
niſche Heer auf 80 Milliarden be— 
rechnet. Das iſt an ſich ſchon eine 
ganz ungeheure Summe, beſonders 
aber für einen finanziell ſo ungün— 
ſtig daſtehenden Staat wie Polen. 
Dieſe Ausgabe würde aber, obwohl 
die Polen ein Heer von über 200,- 
000 Dann jtandig unterhalten wol- 
len, viel geringer fein, wenn mant 
nicht fo Teichtfertig mit dem Geld 
umginge. Ebenjo wie die holni- 
ſchen Geſandtſchaften vielfach koſt— 
ſpieliger eingerichtet ſind als die der 
größeren und vor allem reicheren 
—5 — beſchäftigt das polniſche 
Kriegsminiſterium nicht weniger 
als 2000 Offiziere, während das 
franzöſiſche Kriegsminiſterium, das 
ein viel größeres Heer zu verwal— 
ten hat, mit etwa 600 Offizieren 
auskommt. Dieſes Mißverſtändnis 
iſt ſchließlich ſogar der außerordent— 
lichen Kommiſſion, die vom polni— 
Ifchen Minifterrate zur Serbeifüb- 
rung bon Erfparnifjen in der Ber: 
waltung ernannt worden ilt, au'- 
gefallen und fie hat verfucht, das 
Kriegsminilterium zu einer Serab- 
fegung der Zahl der jih in feinen 
Raumen mit Zigarettenraudhen be» 
ichäftigenden Offiziere zu veranlai- 
ion. Das Miniiterium hat fich aber 
energiih zur Wehr geiett. 

Die polnischen Militarz find über- 
haupt. nicht geneigt, Nüdjiht auf 
die Wünidhe und Bedürfniife der 
Zivilbevölkerung zu nehmen. Kürz— 
lich erſchien in der Wohnung einer 
Frau, die bereits von ihren 5 Zim— 
mern 3 abgegeben hatte und in den 
beiden letzten Zimmern mit ihrem 
ſchwerkranken Kinde und dem 
Dienſtmädchen wohnte, der General 
Czaplinski in Begleitung bewaff— 
neter Soldaten und befahl die ſo— 
fortige Räumung der Wohnung, 
weil er und feine Frau einziehen 
wollten. Auf vieles Bitten und 
nachdem ihm Flar gemadyt worden 
war, da das Kind jterben müßte, 
wenn c8 mitten im Winter auf die 
Straße geſetzt würde, ließ der Ge- 
neral jamtlichen anderen Mietern 1 
Zimmer und nahm für jich und feine 
Frau nır 4 Zimmer in Aniprud. 
Man fieht, auch unter der Uniform 
ichlagen noch edle Herzen! 

Auch jonit hat man in Polen nicht 
viel Sinn für die Not der Kinder. 
So hat das Eijenbahnminifteriumt 
fürzlih eine Beitimmung erlafien, 
wonach zwei verwaiſten Kindern, de⸗ 
ren Vater, ein Eiſenbahnbeamter, 
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Zuſh demple Theater. > 


nach — m fta tt, im 

bitten Die Sinterblichene 
| Tir. Gonr. Ecidemann.—Tel. Eupertor 4810. 
ı Mittwoch, den 6, April, PBenefisabend für 


Eiftibe, Henri und Badne Wartentien, 
Ninder, Frau Alvina Warkentien, 
„Beltinas VBerlobung‘‘ 
Tonnerstag, den 7. April: „Zigeunerliche”, 


Ehtwicgertohter, Emily umd Ronre 
Warkentien, Enfel finder, din 
Preiſe 31.65, $1.10 umd Ööc. 
Breitag, den 8, April, arrangiert — — 
JAbvel äuniten don GChicagoer Wobltätig 
Todesan zeige. | Teitz-Anitituten: „Sigenmerlicbe”, ESpesial⸗ 
‚Freunden und Velmmten die traurige | . preife: 81.65, _$1.10 und Böc. 
at, dab umnier geliehter Water, a | Sonnabend, 9. April, abends 8:15, Eonntag, 
Gruc- ; 10, Npril, Nat. 9: :45 und abends 8:15: | 
| „Qannerl und Shubert“ ‚, sortfegung don | 
‚Das Dreimäderlhau 


Kirchen-K onzert 


beranitaltet bem 


Chor der — semeinde 


Iimmerman, arau Allliam Rohn- in der Kohannes-Kirde, Ede Garfield Ave, 
kton, Tüchter, William Grueneberg und Mobamf Ztr,, an Sonutag, den 10. April, 
jr., Herman, Anni, Henry und 3 Ubr nahm, — Theo. Scheerer, Organift, 
Guftav Grimm, Söhne, fonmi 


Agitationsverjammlung 


Aunzert, Lorträgen und Ball, 
» ranjlaltet bom 


Deutihen Aranten- “4 
Unterftüsungsverein „Ewig Treu 
ir r — Halle, Elhbourn und Halſted 


Nachricht, daß m e ic, an Sonntag, den 17. April 1921. A 
unter liel = ne vier Game un fang 3 Uhr nahm. Gintritt mit Tidet 35, 


; ohne Tidet an der Kaffe 50c, 
— Zimmerman av6.16 


geſtorben iſt. Beerdig ung am Donnerd® W 


taa, 8 Uhr mo u Trauerbhauſe, 
S20 N. ClIAarx Strasse 


C. APPEL 





ritorbenen »Zertbi 


William Grueneberg, 
am 4, April fanit entichlafen it, Le 
den "7. ala, tatt amı Donnerstag, 
Moril, 30 Uhr nachm ittag, 
E % — ut-Kapelle, 
h 35. 2 i m Belbania 
Si ittes ad er, Um 1 3 ileid bitten 
die traucrnden Sinterd ‚liebenen: 
Fran Mobert W. Dliver, rau ©. 


Todesanzeige. 
Freunden und — unten die traurige 


> > 11a 5* 
x tifasius- Rrichhof. » Ilm ftüile 
Teunahme bitten die tvaı ernden Hin⸗ 
terbliebenen: 


Margaret Zimmerman, geb. Wendt, 


teiligen. 


Großer Künftlerabend. 


Unter der liebenswürdigen Mit- 
twirfung von Madame Marie Yungs 


Nalletfchule und des Bufhsstonjerba= 
toriums wird am Sonntag, dem 17. 


April, ein großer Künftlerabend mit 
einem prächtigen Programm zum Be: 

ten de3 „Sonnenfcheinheims“ in 

Ihüringen bei Saalfeld ftattfinden. 

Der Damenchor Lyra wird unter der 
Leitung des Dirigenten Herrn 9. U. 

Nehberg eine Neihe von Liedern fin: 
gen. Auch jtehen verjchiedene Leber: 
rafegungen bevor. Der Thüringer 
Männerverein hat beichlojlen, ic) 
wieder vollzählia an dem Yyeit zu be- 
Ein von der Leiterin bed 
Kinderheims felbit verfaßtes Thea- 
terftüd: „Die Macht der Geilter“ 
oder „Mutterliebe“ betitelt, wird von 
Frau Dr. Krifhna vorgetragen iver- 
den. SKaffeneröffnung um 7 Uhr. 
Eintritt 50 Cents, Eintrittöfarten 
find im Vorverfauf bei Frau Dr. 
Krifhna, 1057 Belmont Ave, bei 
Herrn Rudolf Kieninger, 3436 N. 
Albany Ave. und in Koelling und 
Klappenbahs Buchhandlung, Ran: 
dolph, meitlih von Wells Street, zu 


haben. 
—.— 


Folgt feinem Bater ins Grab. 


Ein neuer Schidfalsihlag hat vie 
mohlbefannte Familie Kurz betrof> 
fen. Nachdem erft vor zwei Wochen 
der Tod den hochbejahrten Water 
Louis Kurz, welcher mit feiner Fa— 
milie Nr. 2141 N. Glart Straße 


Sente abend „Bettinas Verlobung“ zum 


Abendpoit, Chicago, Wittwoch 


— —— — 


—8 Temple Theater. 
( Direttion Eeidemann.) 


den 6. April 1921. 


— — 


Benefiz von Paula v. Jagemann. 


Die ſtrebſame und talentierte ju— 
gendliche Liebhaberin des En— 
ſembles, Frl. Paula von Jagemann, 
wird mit einer glänzenden Wieder— 
gabe von Leo Lenz’ reizendem eufte | 
ſpiel „Bettinas Derlobung” heute 
abend im Bujh Temple Theater ıhr 
Benefiz feiern, 

58 hiee Eulen nad) Athen tra- 
gen, wollte man die beionderen Bor- 
zitae diefer jungen und fleigigen N nu 
Künftlerin  bejonders an diefer | \ 1 Vi 
Stelle hervorheben; bat do Frl. 


bon Kagemann in den Kahren ihrer 
jo erfolgreihen QTätigkeit am deut- 
ihen Mujentempel wiederholt an— 
erfennenswerte Proben ihres Kon- 


E und ihres 
= gegeben, 


erfreulichen Fort— 


„Bettinas Verlobung“ ijt ein 
Stüd voll Sumor mit einer geilt- 
reihen Sandlung, die fih von Alt 
zu Akt fteigert. Bettina, die Partie, 
die Frl. von Kagemann zugefallen 
iit, it ein liebes, frifhes Mädel, 
die Tochter deS Parons bon Ge 
rolshagen, die, ſoweit Gemüt, Froh—⸗ 
ſinn und Herzensgüte in Betracht 
kommen, mehr in die Fußſtapfen 
ihres Vaters tritt und von der hoch— 
ariftofratiichen Mutter me jchr me» 
nig geerbt bat. 

Unter der Spielleitung von Sofe 
Danner hat das Werf eine jorgjame 


— — — 
— — — 


und alle 


Seid Ihr miit einer geſchlechtlichen 
Krankheit behaftet? 


Wenn es der Fall iſt, verſucht nicht, 
Euch ſelbſt zu kurieren. Vermeidet 
Batent- „Heilmittel.“ Dieſe ſind über— 
haupt keine Heilmittel Sie machen nur 
Euren Zuſtand gefährlicher und können 
Eure ganze Geſundheit und Euer Leben 
ruinieren. 


Riskiert gleichfalls nicht, in die Hände 
des falſchen Arztes zu fallen. Schön 
und gut, wenn Ihr Euch in die Be— 
handlung eines Arztes begebt, von dem 
Ihr wißt, daß er einen guten Ruf hat. 


Ganz gleich, wie arm Ihr ſeid, Ihr 
braucht nicht darum beſorgt zu ſein, 
wegen Eurer Plage die richtige Behand— 
lung und Pflege zu erhalten. Ihr 
könnt nach dem Public Health Inſtitute 


eſchlechts-Krankheiten 
Gonorrhea und Syphilis behandelt gegen geringe Koſten 


Ein von hervorragenden Geſchäftsleuten gegründetes Inſtitut. 


die der mediziniſchen Wiſ 
kannt iſt. 

Es wird Euch ein Voͤrgnügen ſein, 
mit ſolch freundlichen Aerzten zu tun 
zu haben. Ihr werdet Euch erleichtert 
fühlen, wenn Ihr Euren Fall mit ihnen 
beſprecht. Ihr werdet ihr ehrliches Be— 
ſtreben, alles in ihren Kräften Stehende 
zu tun, um Euch prompte Erholung 
und Heilung zu verſchaffen, anerkennen. 


Bequem für Alle 


Das Public Health Inſtitute nimmt 
das ganze 4. Stockwerk des Reliance 
Building, 32 North State Straße, Ecke 
Waſhington Straße, ein, iſt zentral ge— 
legen, in bequemſter Verkehrsverbin— 
dung für Jedermann. 

Die Stunden ſind für Alle bequem. 
Von 10 Uhr morgens bis 8 abends. 
Ihr könnt Eure eigene Zeit für die 
Behandlung wählen. Ihr braucht keine 
Arbeitszeit zu verlieren. Könnt Ihr 
nicht während der Nachmittagsſtunden 


nichaft be» 


Einſtudierung erfahren, 
Mitwirkenden werden beſtrebt ſein, 


a en wohnte und in Künftlerkreijen mohl- Sie werden privatin empfangen fommen, wo Eud) die beite Behandlung 


* i Sie fi i und PBilege gegen die mähigiten Naten 
Alle Sorten Getränte. ftern einer feiner Söhne, der Nr.|örl. von Zagemanns Chrenabend nn ———— m il wird ” " | 
1340 Belmont Ave. mohnhafte Ger. |zu einem wirkliden Tünftleriichen zute ird. 
Jeden Sonntag nachmittag Konzert elmon yr men Anteil an Ihrem Fall nehmen. 
nd6fafonmi® | M. Kurz, in den Tod gefolgt. Er z Hilfe für Euch 
Im Lotat wurde, während er mit feinem Sobn |}. ; a ——— * 
| ini b BR — EEE N hr braucht Teine Angſt zu haben, 
g6 Howard und einigen anderen Knaben |... ..,, —— it Ih ö 
„Zu dem Wiener Herzen fih beim Ballfpiel vergnügte, durch * RR dab ‚hr in Verlegenheit kommt, wenn 
| 315 W. North Ave., einen SHerzichlag dem Reben ent: Ihr das Public Health Inſtitute auf⸗ 
iſt am Donnerstag riffen. Ver Tod ſeines älleſten ſucht. Die weitgehendſten Einrichtungen 
Grosser ‚Hausball Sohne? im vergangenen Sommer ermöglichen es uns, 30 Ratienten auf 
ts | berbunden mit — aus. Es ladet dazu und das kürzliche Ableben ſeines einmal zu behandeln, jeden einzelnen 
in einem Privatzimmer. Man braucht 


Emil Kunz, Beſitzer. 
— Vaters hatten die Geſundheit des ı ement in 
v nicht in einen angefüllten Wartezimmer 
— jt., Sotn, Hipelm Kranzkowskti, * — — N * 
zu warten; es gibt keine Verzögerung. 


Reine Flavoring Extraktte früher —*2 —“ —— 

Hermine Bluck, Bertha Zwinte, > tonzentrierte Effensen feiner ugend a 3 einer er be sit 

The 1 Auguite und Wilhelm Siranzkowseti, | RYE Etart fo — — — Su z * Bi Mn = — a 

Seiaifter, Wupaiph md Wilhelmine Mor- | BRANDY Ballon 2 arantiert cin. Bafe-Ballfpieler bekannt war, unter: Die angeitellten Aerzte find befonders 

renzin, Schwiegereltern, mebit Schwänern &3 überleben ihn außer der fompetent in der Behandlung geihlcht- 
licher Stranfbeiten. Diele Männer prit- 
fen Euren all gründlid. Cie unter- 


Schwägerinnen. dimi KU EMMEL 9: > Sorte an, ivenn dr graben. 
beſtellt. Eine Unze, = 
— icheit, Gine ma : 51. 50 Gattin der fon genannte Cohn 
Babes PRRREIER 
5 einlichſter Sorafalt En 
a mn —— er Health Inſtitute. ES befindet fih Nr. 
a ee 32 North tote <trc Be. Das Reliance 


Ind weni fte fo] tgeſte [f&- haben, da; Bi uldi ds \ Zion ( ck “ State und 2 2 B aſh ” 


ri st. —* u * er oc ebter ‚Satte unb ater 5 S. Aſhland Ave., Chicago, Ill. Dept. 
Ihr wirklich krank ſeid, geben ſie Euch ington. © Das ganze 4, Stodwerf, ( 


Nicholas Rauſa, | Paflagegeihäfte fiegen. 
die beite und erfolareichite Behandlung, wenn möglich, heute vor. 


oder Samstags nachmittags kommen, 
ſo iſt Euch Gelegenheit gegeben, am 
Abend nach der Arbeit vorzuſprechen. 
Niemand braucht zu wiſſen, daß Ihr 
Euch in Behandlung befindet. 

Das Inſtitut behandelt Frauen eben— 
ſowohl wie Männer. Es ſind ſpezielle 
Unterſuchungs— und Behandlungs— 
räume für Frauen vorhanden. 

Falls Ihr an einer geſchlechtlichen 
Krankheit leidet, ſeid Ihr es Euch ſelbſt, 
Eurer Familie, dem ganzen Gemein— 
weſen ſchuldig, dieſe Gelegenheit für 
ſofortige und durchgreifende Behand— 
lung wahrzunehmen. Bedenkt, daß dieſe 
Krankheiten im höchſten Maße ar titedend 
jind. Denkt mit Rücdiicht daranıf ar die 
welche Euch nahe ſ ſtehen und die Ihr licht, 

Erinnert Euch der Zofalität R* Publie 


Aeſtaurant — — Deutiche Küche bekannt war, abberief, iſt dieſem ge— 


— 
sreunden und Velennten die traurige Nach- 
t, dab mein gelichter Gatte und Buter 

Hermann SKranzstorwsöli, 
Montaa, den Spril 18 21, 


— — — — 
ep, 


PERF TE 


im m ter 
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Beamte und Direktoren 
des Rublic Health 
Inſtitute: 


A. A. Sprague, 
Bräfident ı nd Edakmeifter, 
orliger des Board, 
ae & Co, 
Harold F. MeGormid, 
Bizepräfident; 
Präfident der International 
Harveſter Go, 


Myron E. Adams, Sekretär, 
Exelutiv Mar. der Ft. 
Eheridan Affo'n, 


General James A. Ryan, 
Samuel Infulf, 
Prüfident der Conimon- 
wealth Ediſon Go, 
A. A. Carventer, 

Ayer & Lord Tie Co. 
Nathan William MacChesneh, 
Anwalt und Counſellor. 
Thos. R. Gowenlock, 
Bublicity Gounfellor, 


%. M. Byllesby, 
Präſident von H. M. 
Byllesby & Co. 

Dr. Joſeph G. Berkowig, 
Managing Tireftor, 
Public Health Inſtitute. 


u Ik ! e | Alle herzlich ein 
ernden Sinterb nen: | 
Martha Aranztows si, acb, Morrenzten, Gattin. 


am 8. Mpril im | 0 0 €. Allerbeite® Mat % 
Be Niedrigite greife "u Alerbeſtes Malz Das Staatsobergericht hat Kreis⸗ 
Scanlans Entſcheidung be— 


al und Hal; 60 en 5 


* 3Star u ‚Roie Gal. Malz, verf. Bit. ” ſtätigt, ragraph de 
Lima Mania, act Even Gattin. Nicolas, | Sad 4 = * —— rg en. = "38° Bantgeſetzes verfaſſungswidrig iſt, 
Henry, Veter J. und John Rauſa. Fra f if, turei 
Margaret Hang und Fran Kathrya Cum: | © —— demzufolge die Paljageagenturait, 
ming, Kinder, ‘gli fie bie Uebermilitiung bon 

ir na Geldfendungen ind Ausland befor- 
z nn KEREEN oe — m |gen, Als Banlen unter ſtaatlicher 
richt, daß unſer acliebter Sohn umd Bruder | Aufſicht geführt werden oder das 


precht, 
die trauernden Sinterölie: 


Ziunden: Täglich von 10 vorn. bi3 8 abend2. 


Public Health Institute 


(Inforporiert) 


Paula dv. Jagemann. 


en Nahren nad 
Ic m Leit ntſchlafen iſt. B 

m E. Blatters Lei eſtat⸗ ⸗ m or 2 6 ec: 
* ——— ißenbcltat: | Telephone State 5854 32 North State Straße, gainingion, Chicago 
Hi ille Zeilnabme bitten »ie Sinterblie | 
Eins. Behrens. | 


Rater. Kr. Maribe, 
Minnie, Noie ım 


d Alice, Goſchwiſter. 


| Norwegiſch⸗Amerikaniſche Linie. 


Dankſagung. 


Lohnherthſehunge augenommen. 


lnahme an der Beſta 


ya 


zau 
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Dohnuugen für jedermann, —————— — —— — 
Madiſon Etr 
—A 
* wesent Lid 
8 Ifted 2 
alites 


—* 


2» 
& 


m 


Gattin und unforer 


zsmmn, 


Wirklich bezaubernd 
wollenen Slip-on Sweaters. Die neue 
Halslinie und die populären Aermel 
ſtimmen mit den modernſten Mode— 
* Ba W  neubeiten überein. Die Schärbe trägt 
diefer Mode bet. 
übrige Teil find 
tepperei beſetzt. 


ſind dieſe rein— 


Oenrh | 


Man hat viele bezaubernde Farben 

* zur Auswahl 
TE Bir 22 Su 

tefnetüblten Dant Turquoiſe blau, roſa, lohfarbig, grau, tomatenrot, Henna, braun, 

marineblau und ſchwarz. Von ſolch einer reichhaltigen Mannig— 

faltigkeit kann man gut zwei oder mehr von dieſen hübſchen 
Sweaters auswählen 

Dieſelben verleihen Frühjahr, und Sommenkoſtümen einen ge— 

fälligen Farbenton — tatſächlich eignen“ fie jih für den Gebraud) 

mw Während des ganzen | 


Beadhtet die abgebildete reizende Faiion. 


kB 1 1 — — 
Zur Grinnerung 
en meine aclichte Sattin und unfere [ehe 


Aunufta Willer, 


St ahrei 5 


Freunden und 
Arthur Behrens üſſ ie . 
— — 5 ‚aufgeben. ern Die Erfolge zu maden. Dak er aud) in 
* reffenden 54 Se. — 1° | finanzieller Sinficht nicht nadjläßt, 
—* nn gejegliche Betriebsrege-⸗ 5} Sache des Nublifums. „Bettinas 
ung iiliigen. - Berlobung“ wurde in Berlin allein 
* gr . —— 
Der allerbeſte köſtliche frifch über fünfhundertmal aufgeführt 
geröſtete Kaffee und wird auch hier den vielen 
| Der zur Noriwer. Amerif. Linie | Freunden und Verehrern der Künit- — 
fomte dem gehörige Dampfer „Stavangerfjord“ lerin einen äußerſt vergnügten Grundjtüd mipt born 40 Fuß, * —LLLLLLLLLLILLLILIILILILIIIIIII 
— Sei — iſt am 1. April von Chriſtiania, Abend —— — ſich in einer Tiefe von 80 Fuß —— 
| —— Raftee, Norwegen, abgefahren und bürfte| ie Nollenbejegung itt folgende: auf 100 bei 100 ifuß aus. Dasım ARSON IRIE Sco 
ee a Tr 36 us jam 11. d3. Mt3. in Nem Vork eit= | Mazimilian, Baron bon Ge Gerbäbngen... ee stimmen Nor, and ift an Iheaterumiernehmer zu “ 
Anton Leitt | rund. 50C bis, dic fen, 3 ‚treffen, bon Io er dann am 22. April etmeric, ie, feine Frau. Zohan: a Eiſemann ſchlag der Bauunternehmer zu 524,000 jährlich auf lange Jahre | a 
wir hiermit unſeren Inmtetten Tan. die —“ Bee Sie Es —* Eslar, Kreibere * ERS ounenern * Er — und ſie haben es unlängſt 'n —Basement— 
oberen den Seren Albert Ebiert, ’ noch in alleır Alaffen Pläbe auf thin | Andreas, Graf von Mad. ‚Mar Rürgens zu $50,000 jährlich mweiterverpachtet. | 
Kalbit und Leopold <alt er Hr die au 'BAN E L ⁊* L Kaulelfitz. .. .....James Brücker re 
Hisen SBorte nr Raffee- Fäden: | | verfügbar, ebenfo auch auf dem „Ber= SI feine Sram —— — — Die Afterpächter, Cohan & Harris, | 
Shi dv Sä Weih, Täter, ! : . ae ) 3 ftor Bil . — N: Hrlichter if auck 3 
— Si ws zur ein, Tochte ano Aelın. Mi. genäfjorb”, ber am 0. Mai und Ss Srünlein 3 le — haben fih verpflichten müffen, audi Dieie Bertänfe beginnen Donneritag. 
— = —8 | 183 50 dann wieder am 17. Jun: bon Net | Kart, Tiener auf Gerds Hagen... — Vend 8 titatiftit beweiſt, daß einen Neubau zum Preiſe von 8 
.. ‘ % rt X n — M EEE 
an ; one uitee dog 2 „ |Yort abfährt, Wilhelm Neb, Kammerdiener m ae Samiteh —* 2 en * — 3250, 000 aufzuführen. Für dieſen m in fi < 
ee en i S . Next) Are, 83: — ia iens s nungen vorhanden jind, — Grun s 
Alen, Verwandten, Rreunden und Verannten a 72. — — Mungo, Ehauficur bei Mad. ... red Ambrogio Imerben jeht die Pläne ausgearbeitet. G f © p⸗ O 
is an der Zrarahniseict Sollen te ®. 53. Er. u Zu dem Wiener Herzen. Dienſtmann Nr. 64......Bilheim Bradenbufh | unter Cohans Tpernhans, N. Clark | Her —— fie das Grunbjtüd | auzwo ene n Sweater 
W. Merth die, | Fürjette: | 845 W. North Ave. Für orgen und Freitag, Str., zu 3400,000 verkauft. 8 Speziell markiert 34.50 
— 5244 Vrncoin Vive, ı 4058 lbland Mve. | j \ T — — 2 Big, e — ſtellt ſich auf etwas über $ 31 den Ge: | * 3 nn 
— GSonen Biu⸗ Linc * ne, E 3427 € salfted Str. | Mer me. die —— vertre —* will, Jabend ſteht Franz ——— entzüf- | viertfuß. = 
1 ent onen Blu— Y 4 ’ af Rlr e 
— 51 N. Clorf Eir, 8032 Ger five. | | be ‚fuche as Fami lienl Di * ul en S te= fende Den „gi Bigeumnerliebe” ö J De G dmakle G m m 
Korte am Zar ner Herzen“, Nr. 840 38. Noch be. \ Us erjte Gemwertfchaft der Bauz | E . REN NORHEDR 700. 
— — — sehe He — — — — zImmer etwas neues“ it die Parole |auf dem ger und zwar gel- gewerfe hat die be Maſchi — nd | Braffas bat von Martin %. Egan 
die Ihönen Licden iv biermit un») Buhm im Landſtraßenbau. Se3 fidelen Wirtes E. Kunz. Jeden ten für beide Vorſtellungen popu⸗· —— er —— das Grundftüd an der Nordiveitede | 
* 2. Bike 3 _ J ui Samstag und Eonntag treten die Mies läre Preiſe. Die Freitags⸗ Wieder— Geldſchrank z Iransporteure geſtern erg Lawrente und Grawford Anenue, | 
"un 2 Sarharine Roh, ainder, ® | Nachden n die M cCal Conſtruction ner Sänger Herr und Frau Friedl auf aabe wurde v on Serrn Charles abend In ber Samoushalle, Haljted | 100 bei 125 Fuß zu 82400 da3 ah '@ 
— — — — Co, Chicago, in Springfield geſtern, en: De ee ae | Appel arrangiert, und deren Rein. |und Mabifon Straße, über den Vorz | lauf 99 Sabre gepadıtet unb —* 
ze rc sun * Sr a PR J. a ‘ x ® v ? $ . 
Ice Beihtet, er * Bau bon Fall) irn ıgen das Publifum genügend Bewei ielertrag toll Chicagoer Wohltätig- . = dem neuen el ‚O9 | port ein Laden, Bureau und EB EM “ di /F auch ein wenig zu 
fünfzehn Meilen Landftragen imjhat. Auf vielſeitiges Verlangen wird | feits sanitalten zuflichen. Die für |Himımt, unter dem neuen Arbeitäver- — VM Die Aermel und der 
hat. itiges langen tt auf — Wohngebäude errichten. . — Die Aermel und der 
Counth Kane ein Angebot von 8345,⸗ |“ —— abend 9 ihr die X. site „Soerhe | diefen Abend angejegten Preiſe von trag in eine Lohnherabfegung bon | Kohlenhof verkauft — hübſch mit fancy 
doo eingereicht, während ſie im Fe⸗ und Baula“ wiederholt werden. Jeden 50 Eents aufwaärts bis zu $1.50 12.5 Prozent zu willigen, und wenn m... mo: — \ — En 
Arır 10h 8382884 ordert f Donnerstag iſt Hausball. a vd RI 9 Mitalied d Peter Reinbergs Nachl aßverwalter ; 
bruar noch $382, gefordert u ermöglichen cs einem Seden, sid) ng F den 550 Mitgliedern der haben die Ciegentaft an der North- | \ 
{Den en/und der Gopernor dies angenom- ieſe gewiß Operette zu Ge- Gewerkſchaft nur ein Dutzend außer 9 
ni „gen Saltor Noön und Herrn Rattor| men erwartet man ießt ein 3 allge-|_ Zer Damenperein Harmo— — gewiß aute Operette zu Ge Urbeit iR E hat fie ———— weſternbahn, 300 Fuß nördlich bon | 
yıia Chapter fiir deren Weteiliaung dd & m|meineb Saflen b ’ „nie (Diveigverein des Gefangverein3 müte zu führen. 3 |der Balmoral Avenue, 41,441 Ge: | 
ng er Lieder runs yallen b er Angebote auf fo - | darmenie), veranitaltet am heuti⸗ Beginnend mit Samstag abend ben Vorſchlag ——— nachdem biertfuß, zu $70,449.70, $1.70 den! 
e:bebenden Gefeng anieren t ‚che Arbeiten. Der Staat madt ſich gen Mittwoch eine Bunco —J in dem und ſich üb Mod it Michael Artern, ihr Sefretär und| ev cr ws 201 
Rt | 2. — und fi über die ganze Woche, mit | <' 2 Geiertfuß, an die %. M. Robinjon 
Fran; Palie, nebft Verwandten. \anbeiichta, den Zement zu liefern, 'pjunteren Eaale der Lincoln Turnhalle, | yy,2 : S Schagmetiter, darauf hingemiefen —5 
|baß fi bie Sollen auf 829,975 die] Ziverien Parkvan und Chefficd be Musnabme don fommendem Mon- Hatte, d ” * g Coal and Coke Co. — dieſe a 
Mei ſellen. * Strede. ER stil Das Vorkehrungskomite hat F ange⸗ tag, erſtredend Er einſchließlich atte daß zwiſchen 70 und 80 Pro- bat auch das dort befindliche Schhäft 
* "rn a J — < “Inehme Veberraichungen borberei tet 2 Spezialmatinee am Sams- zent von allen Bauhanbiverkern, bon | der Kohl enhänbler Gebrüder Frey zug 
‚den Elgin und Marengo, Governot |yeripricht den sreunden um ‚ Gönnern tag, dem 16. Aprit — tommt dann |den Baujchreinern acht Zehntel, arz| |$26,000 erworben, | 
„‚mall verweiit darauf, baß nur in einen Er en = end. der neueite große Schlager „San. |beit2los fein. Mas nüße da ein Bon Bertha Honore Balmers Er: | 
"einem Staat pe Mittel —* Im | Prosa Sergtiät ei in baut Bieter Bel er und Schubert“, die jo lang. | Stundenlohn von $1.25, wenn feine | pen hat Frl. Margaret Geraghth, 
Mieconfin, ı } } ) Ba ud eladen r Brenn } en 18 v | 
|eraieit wurden, —— "eos | Ur abends. Eintritt 2de die Rerion. |erichnte Fortſetzung des „Drei— — —— das 5 Pa. 5 be⸗ Gntelin de3 Gründers der Griffin 
i 4 mäderlhaus“ zur allabendlichen ſtimmt wiſſe, daß, ſobald die Bau— 3 1304 Rit= | 
daß auf die nächſten Ausſchreiben auf Wicheronbe Ds * Wheel Eo., das Wohnhaus 1304 Rit-| 8 
e u u 


Bafement, nördlich 


54.50 


hanbmerfer in einen Stundenlohn | ie Court, Grund 19 bei 86 Fuß, zu — — 

artig u = | ne 2 
* e - — ug En tig HAELEPRODN ımb eine fentimental-heitere Sand | on einem Dollar twilligten, Neu- | (di Cm gelauft. i 86 Fuß, 3 | Waſchbare Kleider, 81.15 jedes 
—— ————— IDELDEN. 3 u na aus dem Leben des großen |bauten im Gejamtwerte von” 150| | Kan, ( —* 

lt Co, erhält unter ihrem 3 gebot ee | Millionen Dollars fof 9 Für Die Fleinen Damen, 2 bis 6 Jahre 
5 Prozent Gewinn- Eine Kriegs⸗ Errungenlchaft Komponiſten werden auch diefen Millionen Dollars fofort in Angriff] Gefangs und ViolinsKonzert. | ee. . 

— — — — Sglloger auszeichnen nd jomit die | genommen erden wirben und fo= ie Abbildung einer dieier 
der Deutichen Wifenfhjaft |hiefincn Aufführungen zu den not. |mit für alle Bauhandiwerter Arbeit | Die Geſchwiſter Mathilt und Rı- den fleinen Stleider zur Rechten 
u gering wendigen Kaffenerfolgen machen. Jin Hüle und Fülle vorhanden ſei. dolph Reiners, Kinder be3 — bie hühlte Mode wieher. Man uk fie 
<a af’ —— a 


dialug * ack r n ere und der ver e . 
meh im de tüblen Grabe, dad — * io du ——— | HA PR 0 N: Am fommenden Montag fommt |Außerdem feien die Koften bez ——— Muſiklehrers und Muſilers "uni. Due am 
Du viel geltebte ule „00T, ıUU2 LIIMIIIIä — == * * D ! ehtaitiaen im — 
nu no : | der & Schw D bensunterhalts beträchtl Herr s, werden am ... ” 
Beiribmet. dor. deinem Did) Tiebenben Gatten: | TPAT nifje. Am näciten Montag wird | der Kıtige Chiwanf „Der blinde |be h eträchtlich gefallen. Herrn Erich Reiners, werden a 


u . # ... u = * 3 pr orinlhor ich z 
Daniel Willer, nebft Kindern, Jauch der Countyrat neue Ungebote | Rafiagier” zur Aufführung. Bieie Kein Wohnungsmangel. fommenden Freitaa, abends 8 Uhr, z gewöhnlichen Wert derſelben würdigen zu 
entdes gennehmen, und e3 fteht zu er- | ut, t Vorftellung it bon dem Gegenfe-| Daß ein wirtliche Wohnungs⸗ gemeinſchaftlich ein Konzert in der Tonnen. 
Imarten, daß biefe annehmbar fein Nrieriertai che, iserfuiie, Gngl. Arant. tigen Unteritükungverein Chicago |mangel überhaupt nicht norhanden |„Recital Hall“ des Aubitoriums a Ans Gingham und Chambray von 
imerben, fo dab ba® Lanbitrafenneg | Saciepron ift ein bon mebisinifgen Muto- | ATO ngiert worden, fei, verſichert Baufommiffär Bo- |enftalten Da die Hälfte ber Ein: | vorzüglichen Tualitäten 
titäten anerfanntes, unitreitig wirklich hervor- 9 'nabme dem Blindenverein in Dorts | 
im County in diefem Sommer, wenn | ragendes und verirauenswertes Nähr- und ftrom auf Grund der Ausmeile de3 d, Wer is r 8 ie Stleider fo EN 
‚nicht ganz, To doch größtenteils aus | räftigungömittel für alle, = —— Bauamts und des Bundeszenſus— mun eſtphalen, überwieſen wer-⸗ Die = de mmen in Plaids unr 
| gebaut werden kann, re u nase amtes Danah find tat Häcsfich | DR wird, für ben bier bisher noch | * karrierten Muſtern — in zwei Moden ab— 
© ’ v 4 T X 2 ( us + s en —* 14 J ip e: i ask — 1 im 
| bochwertigtte zer Nuguita Frauenber ein| 6957 mehr Wohnungen in ver) nicht gefammelt worden ijt, jo wird | — ı er 
ü . zurte d Taſchen 
— Für deutihe Kinder, u 
Münden um. interelfante 


i Gefu ndbeit bedi ürien 
— ſ⸗7— N Haelepron Befteht. au8 ben ! | 
en der Piianzen und Xiere I |oionhaic gm Saar, u. —* April, Stadt vorhanden, als Mieter, nän es ſchon deshalb hoffentlich ein völ⸗ *— 
ont nc große Bunco Rariy, verbunden mit En lid ausverfauftese Haus geben.!M Tivs beſetzt, während ande it Self-Colored Be — a 
fi € er Konzert und Ball, in Harf3 Halle, 1764 ih 428,627 Mohnungen und nur * ere mit Self-Colore eſatz verſehen ſind. 
lieg Mrd; politiige Tages „ Sanlings 9077, reine Näahritoffe, einichlieilic | or a | 5, beit A ß | 
Buch übe Nilfon, Romane, Striegägeihichten | Frau Ma rie Ritthamel berantt altet | 10° + Nä ihrſal e Larrabee Sir. en e3 aud) eitva3 — ‚3T0 Mieter. Es find in Eee ee u. gr Diejenigen aus Chambray in foliden Farben find mit weiß beiegt. 8 
an Bi wird man amerifanifier Bürger | CM fommenden Cam: stag aberd, | ai /0 ze. te2 zu eifen und zu trinfen geben wird, | ago 145,914 Zinshäufer, die 60,000 ihr Bruber find außergemwöhnlic, ta | Mehrere von diejen Sleidern zu dieſem ſehr niedrigen Preis fann M 
ieſer au 


e Tanen ımb rte | Beraewöhnlih bobe Näbritoffgebalt dafür iſt, u Mugujta“ befannt, die hiermit | . X lentiert u porzüali geſchulte * 2 a 
7 Demetiger au und ee | ‚bunft 8 Uhr, in ihrer n Spei ſehauſe, ürgt für areifbare Erfolge, wie dur dorlie: alle die lieben deutichen Frauen, die gar berfchiebenen Perfonen gehören und e 1 0 " i —E gut ve zn aa feinen Mädchens einverleiben. a 
| 569 Harriſon Str,, ein RB uncoſpie | oende Urteile * stlicder Der Preis beträgt 54.15. Bafement, nördlich ® 


rioritäten an&bri ; . ler; tfügt über ei- 
ii betätigt twin Autoritäten ausdräd- | nicht veriichert find oder noch ettvaS mehr | DON inögefamt 1,942,902 Menfchen, |Rünft un; bie erfiese Deriäg * 
Koelling & Klappenbach zum Peiten der notleidenden deut: | BEBBNEENEEESEHBRABBENERBERBERE 


Haelepron void; mit beitem Erfolg bon Röd- Verſicherung gegen Krankheit wie Ster= |alfo einfhließlih der Kinder, bee) FR herrlichen lyriſchen Sopran, 
FE RE 5 EU ihen Kinder, denen der 
| den angewandt; e& regt dem Appetit an. ©ie werden ohne ärztliche Uniertuchung | 7.985 = Inerd wird allgemein ala ein hervor⸗ 
— — 5*— 50 Cents, und dafür gibt es 
’ * N — 
laufen ſich auf nur 50c den Monat, obne |15 50 Zaben- und Hotelbauten, aufge- erzielt bat Niedrigfte Preife. zw Dart — Samsurg 
, Dropeia . - 4. Runi = 16, Zult 
im Intereſſe der guten Sadıe Zoiten- Haelepron Sales Co. und je nach der Mitgliederzahl. Sterbes $31 für den Geviertfun. ' 
no > 
j . * u 00,000 Hat Abraham J : ze Royal Wall & 
Lriviareıh ın Europa ;ett #0 Ruhren Siche tee Kommit Einer, Kommt Alle! Ahr twerdet m om —* ð Vorverlauf in ber Hannover Apo⸗ D R. 1T O P pP E L *l —* ” 68, 
Mil*FTcıcia 
ober {reist am €. ee He Hart af 0-3 | mwohltätigen Unternehmungen Dpera Houfe fteht, 119 und 1211\ctaltn Shop“, Hotel Sherman, zu 


Sgezeichnete 
e | merinnen, ftillenden Müttern, Netonvalescen- | befälle haben wollen, freundlichit eitt= | wohnt merbe außerdem iſt ſie eine aus gezei ) = 
| Ertrag des Abends zutliei; ee tea, ber nervöien eis umd Shwächenuftän || ladet, an diejem Abend ihr Gait zu jein. — 8 93 an sehn Pianiftin, und ber junge Herr Rei: | 
West Randolph Strusse. | Ta — = = nn ag u unten nee 
206 p | ohne jeden Abzu g. Di e Beteiligung | — ge ift die Zähne, den Magen und und ohne Zahlung bon Eintrittögebübren | runter 32 ‚923 ind bäufer, |tagender Bioliniit anerfannt, der feit | | R.M.S. P. nad Euraya 
\ 234 l, 48 Tabletten, 81. aufgenommen werben. Die Beiträge ie:  Einfomitienbäufe, 229 Hotels und| längerer Reit fehr Sebeutenbe Grfolge, a n 'ahnä rz 1) Mlle 14 Tag durh „DO“ Bampfer, 
r 7 Seh) RG ORIGINAL 6. Genuint) juh nod einen Imbiß, den Frau ! Dr - —* edge u ch allen Dal wur Soc hen Maned, sine er ! | J rc, Berg J z 
——— 1 TR ıNitthbamel, ebenio wie ihr Lotal, iemt $6.im Jahr für $5 Siranfengeld führt morben. Die Eintrittskarien, einſchließlich Unterfuhung frei. —— * F 18. Yu zu 
Dann Kriegziteuer, foften $1 und find im erzlo 7 u 
frei liefert. Andere Gönner haben | 109 Broad &t., Dot. 20, New Dort Gity | geld, welches jedes Jabr erhöht wird. gaf ften $ find Anfere Methoden find abſolut ſchmerzlos . 2. und 8. Halte Balfagiere, 
mittel negen xeber- unb Gaffenbeiwerben, | OLEIWTAU8 Schenkungen gemadt.| Bir fuden ei d Apotbet 117 ®. Baihingten Eir., Ghicags, 
—— und Nerlin-iw- en Das Belle Eine ftarfe Beteiligung et en tele en — in Km e3 nicht Re 2; 8 dftüd — thefe, Lincoln Ave. und Montrofe Canberion & Son, YUgt. —TefaDenrb. 1367. 
Einführmitel Fet Rieherfälfen Euer Mortbefer, Diftrift übernehmen mollen. tundftüd, auf dem Cohanz Grand Blod., Towie im „Sollege Inn Spe- 1572 W. HALSTED STR. 
4 — 
New Vorl | ⸗ L icio t nabe Nomb Mve 
winichen. EIGPBEREN Gejet die „Sonulagpsit‘ Nord Clatt Strahe, gelauft. Das haben. a = a 


—— | — 
- oft tenerſah mit 1 
'aufichlaa, unter keinen mit änben | 
aber über $345,000; find die Koften | 


bezaubern— 
gib bt nur 


Ein Näbrpräparat don wunderbarer Wirk⸗ 
tleit bei B ihfudt, Sirofn ulofe, 


Eingetroffen: : 


Grohe Roit ans Deutigland |; 
und Veiterreid). 


Seitunaen und Zeitihriiten auß Wien, 
Teizig, Berlin, — — Dan ig, 


— — —ñ— — 


Aus Vereinskreiſen. 


- — 


Leſet die „Sonntagpoit“, 





— — —— — — ⸗ 


Mir dba, Shicagn, Mittwod), den 6. April 1921. 


M * — a ö a 
Vergnügungs « Wegweiſer. | Serlangt: Münner nud Sinaben | Derlangt: Arauen und Madden | Perfönliches Moͤbel, Hausgeräte u, i. 2 | Geſchäftsgelegenheiten Grundeigentum und Häuſer | — Grundeigentum und Hünfer 
| gun igen unter diel wrii_2c das Wort.) | (Aisemen uitter Diefer Nubril Ic. da& Mort.) | een unter dtefer Nubrif 18€ dte Yetle,) (Anzetaen unter - diefer Rubeit, 18c die Belle. | 
Deutiies Theater, Buf$ Kemple. \ — | | 
| 


Deutijde Apotheke, | Großer Möbelvertauf 
Alle ärgtlichen — Famille Megepte 


Anzelgen unter dieſer Nubrif 18c die Seile.) u verfaufen 
. 2 ken hunde — erian 
„Bettinas Verlobungꝰ Verlangt: Verl heirateter Mann ohne Dansarbeit 3u berfaufen: Delifateffen-, Grocerh-, Die he zu verfanfen 
Bladftone — „Auft Euppofe“ Kinder als Verwalter und Gärtner für 825.000 verfibiedene Sample Möbel find ung ı 


(Anzetaen mirmer oteler Kubrit_18c_die Belle.) | „„ 

| ns | (Anzeigen unter dieler Vtubrif 18c die Betle.) 
ee > Miete I | lorbieitr | Te 
Mer - A 2. q , ir yiın x ‘ 9 friihes Wyarenlager, billige Wiiete, mit Wohn 1 Nordweitieite, F 
CKohans Grand. — ‚The Tavern“. — —* —* — nis in mittleren Jahren al® Haushälterin in IN he vu En berühmten Kon ie en ah —— —— ‚‚immern; fanın aud beregt tverden, Berlauf e| Dargain! $500 Bar Faufen 1Yzftöd. Krane 3 rlaufen immer Br tage, 202% 
E . > Mlıp du 2 E75 u 2 . 1 > ⸗ — daouerhe chic le für $85 Doppelte we Nur | 2 : — he vila⸗ . Zu verle n: 85Zimmer Brick Cot 2024 
Colonial. — „Mary.“ — Adr. — En —— = Sotel; Frau, Die in Hotel bewandert ift, |ter Kräutertee (echt deutfher|MKünel umd diefe müllen folort zum billigſten nd a ns 25 553 | —— — Mu n\ * — —— R. Keeler Abe. Nachzufragen 3825 — 
Cort. — Dulcy“. bevorzugt; guter Lohn für rechte Perſon. Zu —44 28 ſür Kinder und Vreife verfauft werben. Cine Erfparnid cn. ‚gar ne Zir., nabe Caeramento vd. — | Pan ee "TE rRiat Bricd, 5, 6 und 6 | freld_Ytve di—ion 
> J . — „4% A 5 Ä e Ar) ic des cam ar = t un * * —* x nodernes —II — er i 
— Eaſt Is Weſt“. ner, —“ Luſt bat, nutes —5 — su Nachzufragen bei Paul dien, oh? 30 a — —— Rreilest Komm! fofort nd teilt bie Kuss Bu berfauien: Värerei, mit oder ohne Pro Yunmer, Heißwaſſerheizung, Garage nabe | Yu vertauten: i*, 2» u. 3:1tüd, Gebaude, Dar 
linots, — „Zidle Die.“ eriernen; einer mit Erfahrung in gra= | Dole Ave Limits Hotel. Telepyon Lin y ' 8 
. * 4 ii + J — 


el — say nr ir 
Ein wohl affortiertes Lager in Summi-|wabl. — D. Mafler, 808 N, Wells Eir., perid; Frei? obne Ctof 83000: dom Eigen. Irbing und lve., nur $18,000, Nr | runter derid). uuyerachw. Bargatus. no BD 
Dlympic — Bouberfünitice Xhuriton, phiicher Brandıe bevorzugt. 1745 Ir | coln 3257, oder D Diverjen 2713. midoft artifeln Batentmedizinen 


' * uni rrei mo & di. Zior NoDderte 7 rt 
| Verlangt: Wine alleinftehende Fran ae ee er 


‚ 


- — — 2 . h „E malched“, zur — des Breiſes: gx12 Wil- In vertauſen: NReſſaurant, febr guter laß | ıt laufen wünfcht, Tcht urn: 
erlangt: Erſter Klaſſe vBartender. chen, ſowie Köchin, um in Angeſtellten Bene Er —— pr = * —— ‚ da8 belle ton Welvet Nun $30, Ox12 Ar 
* * Marlle, m v ’rie de edno 8607 wg ° Ofrmi er ir 6 2* 
7531 Madiſon Str., Foreſt Park. Küche zu arbeiten. Nachzufragen in Der | Aupien zu müiinen Mreifen oder DQregon 50, 8.3%10,6 Arminfterdiun $26.50, 11,3% 
Verlangt: Mileiuftebender älterer Mann, der | Sptel Sherman Küdje, Chefs Office, N. 9. Doederlein N. Pb, 
etivas bon Handwert beriteht und | fic) fonit dimido 408 W. North Ave., Ecke Cleveland, Iitunmer $16.60, OxX12 Sruffela)iua 815, Arufs Glarf | 't berfaufen: ſibnahm ut DD, Pin Suͤdſeite. 
uũtzlich machen Jaun. 660 W. 68. Sttr. = — — —* u 20fbſamtanit g fels Tephich SL die No. Kommt friib für die * immer Haus, Ax, 1: Re NE Höne Ed-Eoitage au ber 
Berlanat: Samieb und Sufihmied, gut anf Terlangt: Gute Dentichhe Köchin mit — Augen bierperll!- - belle YMuswahl, Madifon Gleftriihe oder Cat a —— een Kerntiottig, altes ir Flock zur Ho rei v, os G_ 'Sirteilan ; 
allgemeiner Arbeit. 810 Lale Etr., Mabywood, | Erfahrung. Marz Neltaurant, 56 MW. Sedjartb’S Luna-Wirture Nr, 68610, | Tarf Sohbahn. 8, Martins Furniture Mare | MC, AM — — u o Fuß DEF = FE 
N. x Mal wood 1827. Madifon Str. midofr Gegen Huften md Grlältungen. Lö ben | ket, 178 R. Eicero Avbe Tel. Auflin 1874. Be Apenue. J | pariment u Ravenswood, auf Ci Südweſtſeite. 
‚Serlangt: Schmiedyelfer an Magenarbeit, | —<- — — — Schleim; bett Munds, Hals⸗ und Vruſtſchmer⸗ | 2ma*% Möbliertes F zit dverfaufen, 10209 Eullor ot, 5_ Roabre al Dampfheizung: un 
I 
l 


Shubert-Gentr = „ eggar's 
ee‘ a The Beggar's 


Studebater. — „Irxene“. 


Martgoldgarden. — * 
Nabılitag und Uber, em leden 


Weitieite 
minfter Nun an; — * Br N. a“ Ale. | sohn Saderlem. & Sons, | Bu oder zu veriaufhen: Met 3 
ade Ixvine sur SIbD, nıdola 18 Bee nee aan > or 3 offen. ' Wiet9 J Garſfield Inrf Hr fie: 
1? Mruflels 825, Ox12 Send Nilten 875 == er j RO 1614 Belmoitt Avenne. Sonntags of oo ickhar nabe Gari Bar Adre 


der ‚su berfaufen: Yeafe mit Möbeln fiir S::jimt: | midofrſa 


— 36* oft, modim 
Ox12 Mopal Wilton $55, 4.6 2 Arminfter | mer. Stat; Miete 335. 627 Port Placı h — 


hulber 


Arteltan N 
| $1000 Bar a 


‚Kleine Anzeigen, 


Verlangt: Männer nnd Franen 
AAinagigen unter biefer Rubrit 2c Ins Wort.) 


bliertes ung;: aan 
— —— een — 00 genügen — 
ii Dei 00 Walnah, Sim, 6 Stühfe mit Leder: Ade., Wafement, 4 Zimmer, groß its | 2-5 Sinmer Slats; Sıacntümer verläßt die | $10 gEenigen —— 
fiten, $05; Eichenbolg-Drefier, $15; Eisfhrant —* —— Bad, ele Niere | SZadt Bequem in De 2 
s2B; ( ——— Komb. Kohlen und Gas-Range, — —V—— 


912 2, 62. Place, Verlangt: Mädehen für allgemeine | sen und wirit abfübrend, | 
= Vrtanc; Bigarcen-Mociien ber gutem Wer | Hausarbeit, wm im Bäderladen zu bel: | hr feine Beläubigsmiltel, — 
—33, 89 En BR ıQ 1 nm ah lenet sreie probe? Ecnde vder bringe Di An⸗ 
bienft._ 2824 Holted Eir. nn 6846 S. Halſted Str. modimi | „ine u S. 'G. Cevfarth Moarıachit Sno1 
“Werlangt: Eduhobertcil Serrihter. Sauer &| Werlanat: Gri dchin Für Mes | vin 


= 850: Much "is, $1; 9 bei 12 Wilton Velvet | Zu verfaufen, oder vertaniden: Zommerhote Y a D r a h am 2] D N, 
zau Nu, $30: 7 bei 12 Arminiter Nu, $20; 9 bei mit 14 der Land in Miciga ran liee 11909 Irbina 9 ea a 
> Mrüfle ler NRug, $15, ufv, Martin’s, | Grumd; Tanzballe md andere Schünde: Geld 


178 N. Cicero Ade., Zel. Auftin 1874. tinger, G. Dette, 4220 dene, j 3 me — 
— — 2amgz — midofr irklicher 2a irgain. — Vorftübte. 


Berlangt: Griahrene Köchin für es | Yincoln Ave, Ber Cornelia Ave. Apothele 


Leiang 77 Oſt Monroe Str A — ſen: 8—12v 2 nach bis 10 d 
- > un: EINEN EL. 408 © ds 9 oen: ori nachm. bis abend 
Verlangt: Guter Bladımitb an Manen= und ſtauraut. 1408 S. Ledsie Ave. Verſende 20c Aiq ſür einen Dollarſchein. 


Auto-Reparatur, 5817 ©, Wibland Nve, "PBerlangt: Junges Mäddıen für Ko» | Monen Order vder Ebert. fo, 
— ——t tt r Telephoniert Ravenswood 4760, Das Augenlicht. 
Ste ellung fndyen Männer u. Sinaben 


zeigen ımter diefer Nu ıbrıf 1c daS ort.) 


ton 126 
miirion g 


vVerlangt: — 


— J vertgine Bäckerei mit Haus, Weſtfeite; ſür 274 Osgood Str., Block ih do iver — 81000 genügen 
| mertitch und bier Stüble mit Yederfiten, $12: | Nöbolefate palfend, grober Bargain, Yor.: ı ich »parfivad, lat Frame und Hlat Fr * 


dimido ra die ‚ i Me — du n rit 
Vergeßt nicht Daft Buffet, beinahe nen, $15; Hot Malt 32 Abondvoft, | ) stfindnntente: Lot 9 . +f 3 —— 


Zuderrüben-Arbeiter 


Familien mit Erfabrung im Farmen 
vorgezogen. Wir bezahlen 828 per Ader. 
FSreie Hausmiete und Trans— 
portation. Vorzuſprechen im Kaupte 
auartier, 1234 W. Van Buren Str., Chi⸗ 
cago, Ill. tãglich, ausgenommen Sonn⸗ 
tags, bon d Uhr born, Bis 5 Uhr nad, 
Komnıt und lernt mehr Einzelheiten, 


Romite für alle Sugar Companies, 


aus Blumenblüten hergellell 


21 
— 1) eitertipulce I 


ten FSlower-Drovs, Die Die Uungen ftärlen und 
: er * 5 — | hen rer Mädden, um in Rüde öl die Eioeite verloren — — wie⸗ 
* — nen rue HR, eher 3 belfen, ZIZEN. Clark Str. der beritellen,. Opne Operation beilen dieſe 
7: De —A — fannt: Gchilbeie hinne die bartnädiaiten Augenfrant 
Eon ht iraendivel,e Meibältlaumg. Mdr Verlangt: Webilwete junge Teutihe für drei! Tropfen felbit Die adıalle gentrauft 
— ad e Beſchäſtigung. ur. | Ninder * ° Slter von so und * —— heiten mit Erſolg. Eine Flaſche 31, bei Exrpreß 


Ren Nachufragen: 1005 Elgin Plve,, 
abe Aropolilan Hochbaäahn (Garfield Bari), 
—* Bau. midorrfa | 


; — - 27 „ments, Ofenneisung, eleltriihes Licht; ine immer, , Baleimer 

. Armee Ifim« Mäfn — — eier q x ‚ ä , a 
— a ati a ) a ed ng Kiete $LI64: Preis 88700. Geo. Bildern, ! Y wo_biel \ — 
Et ar DARER. EUSU 28, N001E- | 4007 N. Robch Eir. Xel.: Gruceland 432 tcger, SU, bei ehfcag 
belt Road. ido mi yn ; Sbpothef, oder idy beriaud 


F Zu verkaufen: 4826 N. Claremont Ave., nabe | Bir verfaufen: Bäderei, quite Cage und ans | 77, FT: 1 | Srumeigentum, 
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Ich richtete die Schielaugen dieſer 
Frau gerade in einem Veſuch 


Habt Ihr meine Hilfe nötig ? Kann ich etwas für Euch tun? 
Der Name dieſes 
jungen weiblichen 

Pattenten 


mugertelt 
aur 
Verlangen 


m däßi Je Koſten 


ährigen Erfahr 


ung. 
anklın ©. Dass ter, 


Augen Spezialiit und Zurgeon. 


für Augen, Chrem-, Nafe- und Hals-Kranfheiten, 


7} 
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SIE, 


Auben t au 


3 meiner 2 


Zieht 


Fr 


Spezialiſt 


120 So. State Floor, Chicago —Eine Tür nördlich von The Fair. 


Stunden: I bis 5; Sonntage, 10 bis 12, — Achtet auf das ſich drehende Licht. 


Seid Ihr ein Opfer 


von Krankheiten, welche die Geſundheit zerſtören? 


Wenn dem ſo iſt, ſo ſchuldet Ihr es —F ſelbſt, Curter Familile 
und Eurem künftigen Glück, ſofort einen zuvberläſſtgen Spezlaliſten 
zu konſultieren. Vernachläſſigung Hit geſabrlichet als Rranthelt. Es 
mag eine einfaßde Aufgabe fein, Euch } 
Euch felbft vernagläfiict und Euch nict ſedt riättg behandeln last, 


fan Eueg Leiden unbeilbar werben und Ihr mögt Ener ganzes Gürts | 


ges Teben wuinieren. 

Erit mehr ald 20 Yabren Bus ich m arztliche Lraxis in ehren 
bafter Meife ausgeübt und Nicmand let 
lann, daß ich je ein Verſprechen dab, das td nicht bielt. Da id die 

= bireite BehandlungSweiie amwende, gelangt meine Argznei dirett 

raum Eite der Krankheit, ohne in den Diagen gu kommen und bie 

Ber Sauuma au ftören. 

Jq verſpreche eine unmö 

rung erlannten Reuntniffe in ehren und gew 

Denn Ihr eriböpft 2 elend icid wenn Euer — — Euch ohne die Energie gelaf⸗ 

ſen hat. Euch der Annehmlichkeiten des Lebens zu erfreuen; wenn Ihr jenes Gefühl vallftüns 

diger Niedergeſchlagenheit habt, die Euch das Leben als kaum lebenswert erſcheinen läügt — 
sang glei, was Guren Zuitaub verihuldet hat, konımt und fpredt darüber mit mir, 


Konsultation jederzeit frei. 


3 bekandle Viut-, 
Jarn- un? proiterii sche etorui gen, Vinfens, Nieren. und Leberleiden, ſpezifiſchen Katarth, Hä- 
Aorrhoiden und Fineln. Sch babe eine der feiniten X-Strahlen Mafdinen in Chicago, Ihr 


iolftet eine forgiältine X-Strahlen Unterfucheng mit End vornehmen Iafien. Laht Ener Bis 
ebenfell3 von mir unteriudien. Soninltation frei. 


Dr. GILL, Spezialist, 


weiter je W. Randoiph Sir. ven Etate Etrape. 


rn 
Erich'tunden: 9 vorm. bis 8 abends; Eonniags und Felertagd von 10 dsem, bis 1 nayım, 
aa27miiorms 
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Heute bis S Uhr abends. 


Ss. Asch 


Sa Berian cat 1000. 
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erbon: a: Cincclt 1 6161. 
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von New York. 
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Manchuria, 14. April 
Mongolia, 28. April 
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Min: kahl 2) hl 


Tanıpier 
a 
Kür serie U tc 


Kur dritte K —* 


ute. 
iere —5 


laſſe werden i 
vbedieni 


Denti ſchland 
Oeſterreich 
Ungarn 
Jugoſlavig 
Tſchechoſlewakei 
Polen 
Rumänien 


ihre 
ven, 

ür Frauen und 
ert, 


zu . en 8 
Straße, Chicago, 


Dearborn oder 





J ihn zur Herausgabe des Geldes ver— 
anlaßte. 


A “mn. 
Schiffskarten 
nach und von Hamburg, Bre— 
men, Antwerpen, Rotterdam, 
Danzig, Haure und Trieſt. 


Stener- und 
Angelegenheiten. 


N, schlesingei, 1 


644 Horth Ave. -; 


CHICAGO, ILL, 
Telephon Xinccin 359, £ — 
— a hr Eonw MI Reiſepäſſe, 


Gepäck- 


Fe + * 3 19 mit 
iag> ui iz - 


O —— ** 


Geldſendungen nach allen 
Teilen der Welt, 
der Boſt oder ver Kabel. 


Schiffskarten von und nadı al» 
ten Häfen in Guropa. Zertretung 
der größten Sciffabhrtö:-Gejell» 

ſchaften. 

Geſuche für Reiſepäſſe von und 
nach der alten Heimat werden 
ſchnellſtens erledigt. 

Sabı Ihr Ver der alt 
Heimat und wünfgt Nor diefelben 
über zu bringen, tentmt au und 
jeiten Fu gerne 
Bollmadten und — is obigen * 
verden au jeder Beit von ausge. % veibt für freie Probe, 

fertint 


ir Wüne 


9 nicht b bel« 


mandte ın 


Segen user kom Northweſt cl 


iani mia mt 
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|! Dr. med. H. S. Herzfeld, | 


Deutſcher Sprsinlarst für Haut. und oe. 
ſalechtstrantheiten. 
1574 Milwaukee Ave. 
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nboldt 12820. 
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= Getamulfte, Pupus behandelt ohne 
rt Meiler oder Schmerzen. Alle Ir: 
beit garantiert. Kommen oder 
ae Shreiben Eie umfreies Bud, 
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a 4,5,8,11,1 315 
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K. W 1. KENPF 


La Salle Er. 
= a zonniass 


18.20.99 ° 
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[.: Yain 4401, 
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e Vreiſe. ee 
u Sollmasten — 


— — — — Auf der Stelle getötet. 


Sag Geld zu — 


aut Grundeigentum au den aunſtigſten 
Bedingungen. 


Horzügnlidie erfte Hypotheken 


ı. 5%% aup 67, Binfen ivet® am -w.ud. 


A.Holinger&Co.(Ine.) 


Kumder Grhenne Bidg., 11 ©, Ya Belle Eir. 
Kelepbon: Ranbolvk 1IA1 olömHalon* | 


£ejet die „Donntaapeit“. 


| r dsjehrıae Sam Paja f, 4408 
| io: murde in der Näh 
von bon 

ırles denis, 428 Hermit— 

gelenkten — wagen überfahren 
blieb tot liegen. Strodenis 


einem 


— 
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und 
|fei unbermeibbar qemeien. 
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Lejet die „Sonntagpoit“ 


ct zu belfen, aber wenn Ahr | 
der wahrheitägemäß fagen | 


lien Kuren, t6 berivende eintag Ne dur jahrelange Erfah | 


Saute, nervöie und rontice Rrantheiten, Krampfadern, Wafierdräde, | 
Bwei Türen weili 


% | verhandiung, er habe von dem angeb- 
8 lichen Verkauf geiftiger Getränte in! 
| jeinem Hotel nichts gewußt; 


Bteilte 


3; im Poftdienit ift, wurde am 24. De: ! 


| pafeten, peren Inbalt für ihn aanz 


A am 


übergeben, und »iefes 
J daß der Mann ſchwachſinnig iſt. 


Präſident 


ih —* wolhekße 
| — V. Madison Str,, — * It, | 


rafonnm® | 


ve2b8 


‚29\ 


\murde verhaftet. Er fagt, der Unfalt| 


Abendpoit,, Chicago, Mittwod, den 6. April 1921. 


aus feinem Revolver 
Teuer eröffnete. EIP Kugeln bran- 
gen durch die Seitenwände des Ge- 
fährts, zwei der Kugeln rilfen dem 
Lenfer die Mühe vom Kopf, und 
eine, die bereit3 durch ein Metallftüd 
gegangen war, traf ten Mann gerade 
hinter dem Ohr. Vier Nehpoften gin- 
gen dur) die Mühe eines anderen 
Sinfaffen. Der Lenter brachte dann 
das Auto plöhlih zum Halten und 
Iprang ab. Grady ſchoß nun noch 
einmal und ſchickte ihm eine Kugel 
durch den linken Arm. Er ergab ſich 
dann, Der Lenker des Kraftwogens 
war Frank Spitero, Nr. 2518 Lowe 
Avenue, die anderen Inſaſſen waren 
Eddie Fidell, Nr. 2508 W. 31. Str., 
der der Polizei wohlbekannt und der 
Führer der Bande. fein fol. Walter 
’Leary, Nr. 2812 Emerald Avenue, 
und uhr Smith, der auch ein Mit: 
glicb der Bande gewefen fein 
aber bereitö vorher verhaftet wurde 
und Sich in dem Polizeigefährt be- 
fond, als die Schießerei ftattfand, 


Zigarren gerettet, Einbrecher fort. 


| Gründungsſchwindel? 5 autos ſtand, i 


Telephon Frantlin 6722, 2256. 


L.KAUFMANN & C0. 


State Bank 


Bant, Geldwedjiel und Echiifätarten 
114 Word Ya Ealle Straße. 


Maiicverwalter.für zwei Verjicherungs- 
| geieltichnften ernannt, 
| Salob Goldman wurde heute unter 
| 100, 000 Bürafchaft von Kreisrich- 
ter Rufh re Maffeverwalter ber Vertretung: 92. Str. u. Exchauge Ave. 
Chicago National Underwriters Co. Ofien heute bis 6 Uhr. 
und der Chicago National Life Inf. —— — 
| &o., welche in drei Gefchäftszimmern Gm 
im Genturgasbäude, State und: 
Adams Strahe, haufen, ernannt, auf | — = +2. 
Antrag von Andrew %. Sullivan | Sarmitädter Want. 
und Sermann T. Lukens, welche je — 27.5 
rund 33000 ir den vor zwer ‚sahren | ungarn, Budapeit| 38.00 
| mit je $200,000 Kapital gegründeten ' fg Auszantung dur den 
{ £ : : . in-⸗ M Wiener Yanlverein, 
ı Gefellfchaften, die angeblich ein eins: ME Sien, Audavelt. 
'ziges Unternehmen find, angelegt ha- Czecho- Slowakei, 
ben. Sie behaupten, E. H. MeConkey Böhmen er 1132.50 Mi 
und X. 2. Wbitmer Hatten fick, ta le | 
das einbezahlte Kapital erſt F1000 Fran a 
‚ivar, mit Hilfe von Milton Hamilton — — 
zum Präfidenten und Gefretär mit || _Nroatiihe Evarfaffa. 
je $30,000 Zahresgchalt ertüren laf» ı Siebenbürgen, Rn: 
fen, und von dem für Aktien bezapl- ig Münien, 100 zei 
‚ten Kapital von $120,000 feien nur Baier Yazız Span 
noch 340,000 vorhanden, das andere || Koland, Galizien, 
hätten jene Gehälter und Kommiifio- Polnische Mart, 
nen für Aftienverfäufe aufgefreffen. Scheck........ 
Auch hätten die Genannten in An- JAns ghung, duzch die 
zeigen mit dem Verkauf von 2500— 
Aktien geprahlt, während ſie nur 624 
damals abgeſetzt hätten, und unbe— 
fugterweiſe die Namen der Antrag— 
ſteller und anderer Aktionäre zu _ Breife freibleibend. 
Propagandazwecken benutzt, von 3 Prozent Zinſen auf Spareinlagen. 
Walter A. Aeppli 53000 für Aktie — — — 


Filiale des Wiener 
Vaniverein Strafaır, 
Größere — ge mit — © 
x Ar si 
erlanat, nachdem Wbitmer ihm an Stant®bonde, Guropäiihe Yanknoten 
geblich verfprocen hatte, den Präfi- 


| Sliah + Lothringen, 
— J— 
Auszahlung durch die 
Vank bon Straßburg 
Schiflskanfen anf allen Einien | 
denten der Second State Paronerz’ ——— toſtenlos. 
Co. zu zwingen, Aepplis Aktien über Roninlariihe Dokumente, Erbſchaften. 
KOK )O in diefer Geſeilſchaft zum vol⸗ Rolteittonen, Informationen. 
len Nennwert cinzutaufen, obwohl fie | 
‚noch nicht $400 wert geweſen jeien. 
MeConiey, Whitmer, Hamilton, U. 
Y Alcorn, Richard S . Benno, Sohn 
9. Niehauz und R. D, Gruitibant | 
fin ıd al& Aktionäre mitverklagt. 
—-+ 9 — — 


Dr. Roe ſchuldig. 


Banl⸗ 
noten 


165 


per 
10,000: 


—— 


164 


30 | 
My: 


fu. pf, 


— 


Schüſſe gewechſelt wurden, gelang es 





ten im Weric von $5000, 
hr | zwei Ginbredern geitohlen 
| waren, wieder zu erlangen. 
|brecdern gelang e& zu entfommen, 
auscegangen waren. 


zwangen einen 


en Halſted Straße 
Avenue, 
nit ein’: Anzahl Schüjle 
wurden. Die Beamten 
die Echirffe, und der Kampf beganın. 


begrüßt 


Häftling ſchießt auf Poliziſten und 
ſpringt aus dem Polizeiwagen. 
Fenſtern ihre. W 


Lie ßin ſeinem New Southern Hotel an— ——— 
geblich Schnaps verkaufen. 
Geſchworene erklärten heute vor 
Bundesrichter Landis Dr. J Newton 
Roe, Beſitzer des Southern Hotels, 
und jeinen Schwantwärter Fred 
Wortmann der Verſ Ihmwörung zur! 
Uebertretung der Prohibitions :geiege. | 
ı des Befies und des Verfaufg geifti 
iger Getränte Ihuldig. Die Verteidi- 
ger der beiden. Freeman und Igoe, 
ſtellten alsbald den üblichen Antrag 
g uf eines neuen Prozeh, und über 
dieſen ſoll am nächſten Montag ver— 


Wurde ſhwer verwundet. bis den Burſchen die 


ging. Dann 


— 


Jaod auf angebliche Kraftwagendiebe, 
von denen zwei nach einem Revolver— 
' fampf verwundet warden. — Ein— 


= Ziga rre 
brecher entwiſchten. 


| efährt die geftohlenen Fig 


Mm — 


Polniſche vriefe 


Potiziſten der Desplaines Str.: 
Wache verhafteten geſtern abend an 
Sheldon und Madifon Straße unter geſtorben war, 
der Anklage des unordentlichen Be- ſtüßung von 
handelt werden. Ein dritter Unge- dragens die Sir. 1328 Wafhingten | I engen 
|tlagter, £. C. Prancı, Geiäftsfüh- Boul. wohnhafte Harriet Farnakas, D 
rer des Hotels, hat fich Shuldig de- |Tomie einen Mann, ber ſich Frank niſche 
ſtannt. Dr. Roe, ein angefehener Novat nannte und als ſeine Abrefſe dieſe 
Arzt, bezeugte während der Prozeß- Vr. 1628 W. Chicago Ave. angab. Cent. Damit erben bie 
Die Polizei glaubt, daf der Narne | Waiienfinder fein beionders 
fingiert ift, denn eine Nummer 16; 28 | ge5 Neben führen Fönnen, 
aibt es an der Chicago Ape. über: | 
haupt nicht. jett jo billig! 

AS der Mann fi in Begleitun 'g| Mehl foitet in Strafau 150. — 
Zu einer Stunde Haft in den Räu=! Mehrerer Poliziften im Polizeiwagen | ein Hiloaramın Butter 450. — 
men des Bundesmarichalls verur: auf der Fahrt nach der Wache befand, | ein Kilogramm Fett 270. 

Richter Landis den 28 Sabre | machte er plöglich einen verziveifelten | | ein Huhn M. 
alten Edward N. Olfen, der an Yate | Derfuch,, fich zu befreien, indem er ci- ſchau Find 
Ave. —* wegen Poſtdiebſtaͤhis. nen Revolver, den er bisher aefhidt | ebenio hadı. 
Olfon, der dem Zmweigpoftamt Engfe- | verborgen hatte, hervorzog und auf | IV. 
wood — var und lange Jahre die Poliziſten zu ſchießen begann daß ein Huhn 

Schon hatte er das G Gefährt verlaiien | gen Preis ns fünnte, 
je lief auf derStraße davon, ala stehe er nicht jo leichtiinnig 

| 


| (Sortjeßung bon Tetie 4.) 
hat 
wii 


gnädigſt eine Unter— 
zuſammen 48. — M 
zugeſprochen wurde. 


Mark wert iit, fo | 
18, ge M einen Wert von 


er — 
bei dem Hotelunternehmen $100,000 
zugeſetzt haben. M 
M 


150. — 
die Preiſe 


zember wegen Diebſtahls von Poſt— 
der Poliziſten ihn durch einen wohl- ſein zu ſagen „Ich will, 
ohne Nutzen war, verhaftet. Als ex | gezielten Schuß zu Boden ſtreckte. Bauer am' Sonntag fein Subn 
ı 12. Sanuar dem Richter vpor-| Er lieat jet, mit einer Schußmwunde | Topic hat t“, ſonde N er mürbe ſei⸗ 
gerührt @urbe, erzählte er diejen, er! im Genick, in bedenklichem Zuſtande nen Bau ern empfohlen haben, 
habe ſeinem Anwalt Charles K.— im County Hoſpital darnieder. | Süßer aufs 'suheben, um * der | 
Schmwarg $1000 gezahlt, worauf der; _ Eine aründliche polizeiliche Unter- lg lorreichen tepublif Polen zu ver 
Richter Schwarg kommen ließ und Tudhung ift im Gange, und vor allem | Faufeı ing®  bätten bie 
——— t es ſich darum, die Identität — zu dieſem Zweck 320 Jahre 
des Mannes, welcher vielleicht ein al— alt 


t werden müſſern 
ter Betan inter der Polizei ift, feftzus] Saft jo pbantaftiich wie d 
stellen. 2 ie dabinzielenden Verfuche | iind die Löhne, 


|iwaren bisher vergeblich. Auch von Eifenbahnarbeiter bek 
der Farnatas, welche im Fraue nhort wartig wenn sie 
‚an Oakley und North Ave. in Zeu- Hi ind, monatlich soon, 
Sanfpräfident Treiiel veripridht genhaft gehalten wird, war feine fie e eine kleine 
x T t, Austunft darüber zu bekommen, we ia Rerfonen) 
biger voll ausznbezahleı. Ithr Bealeiter eigentlich war. Ein: 2 — = 2 . 

inem bor Gerichtereferendac |; mal behauptete fie, ihm bereits jeit ir ö — 2 PIE ER 
— Wenn im Sachen ber verfrachten | mehreren Monaten zu fennen, und) — * eg are 0 
Img Commercial and Savings | dann gab Fie wieder ar, daß fie erit | Der een: ” — und bar. 
Banf geführten Verhör, zu dem fih!geftern feine Befanntihaft ge: macht op N = 8 beflagen 
etwa 100 Gläubiger eingefunden | habe. — — he damit 
"Hatten, veriprach Andrem A. Dreiiel, je . ns ray fönnen und wei— 
t der Bank, den Gläubigern Pe En u: LE —* 
ihre Forderungen auf Heller und; a HA — 
—— rg ange Er machie —J—— iter 2 18.000. die = 
er BVorichlaa, ihnen 20 Prozent in! en na m 
barem Gelde zu zahlen und Schuld⸗ en —* —— — 
ſcheine für den Reſt auszuſtellen. Der liam Shoemaker in einem Kraftwa— mon —4 — ich, —— 
Vorſchlag wurde angenommen. gen befand, vier angebliche Kraftwa⸗ * Tab. E— wür e Br auf 
Die geiteigen Verhandlungen vor 'gendiebe zur Strefe zu bringen, nach: Er Bone —* heart Betrag 
Gerichtereferendar Mean zeigten, dafı dem zwei von ihnen verwundel wor Wart a a —— 
‚die Beftände einen Wert bon eiwä den waren. Shoemaker befand ſich f Br m —— mödıte 
$300,000 haben, mährend jich die mit feinen Manniheften an der 37. m un R = —— 
Verbindlichteuuen auf $200,000 ber und, Dalfted Straße, als fie einen une ac) Folen u ziehen, 
laufen. Die Beitänbe würden, jo Nraftiwagen, ber geitern morgen denn daB madit un 
‚wurde geltend gemacht, im alle fie Morris Rastin, Nr. 4836 ©. Aih: |, 1gen * 0) nich A 
‚Tofort — werden — ine- ‚land Avenue, gejtohlen worden war, — und damit Be o fich ei ; 
|vorüberfahren jahen. Sie nahmen | „ifaniicher 4 [rbeite ficher a ya 
die Verfolgung auf und gaben Glot- |}: non or e u 
| fenzeichen, um bie Flüchtlinge willen ich en geben. | 
zu laſſen, wer fie feien. Jene jedoch Der außerordentlech hohe 


— . |der fremden 9 ter 
‚uhren unbefümmert mweiter, bogen iv! — Valuta wird jetzt hier 
Treiben der ſogenannten 


die 40. Straße ein und vergrößerten — * Ba? rg 
dem Getreidevermarktungs- ihre Geſchwindigkeit. An der Emeralb 5 Paatgen örfe SMEL.dgefübtl, 
ausihuß der Farmer hielt heute |Apenue gelang e8 den Polizeimann- | = ig ‚ Ipefulativen — den 
—— Ackerbauminiſter Wallace ſchaften, die Fliehenden zu überholen, — —* polniſchen Währung um! 

eine 9 nt pradie, in welder er dar ‚doch ber Center des Yutos veritand | > 1 » PER - Tie Tints-| 
Icate, d ; die Vundesregierung sich |e8 durch eine geihicdte Biegung in dic ſtehende Breiie, insbeſondere die 
Auf gabe, ihnen dieier Emerald Abenue, noch einmal zu ent⸗ tozialijtiiche, iit deshalb fehr erbit. 

mit Rat und ZTat!wichen. Leutnant Shoemater vier tert darüber, dah_ die Regierung | 

zur Seite zu itchen, vollauf bewuht ;nun dem Yenter ‚u, zu halten, dal ui * . > Strafen gegen die | 
it. Er wies darauf hin, dat die |man andern’alle Feuer auf fie eröff- | „Öwarze Yörie“ und die verichicde- | 
Formprodufte außerordentlich ji |nen würde, worauf die Antwort, er, EN Privatbantiers, die ähnliche be- | 
| Preife gefallen find, daß die Cand- |folle nur ſchießen, zurüdtam. denkliche Geſchäfte gemacht haben 
ane cher für ihre Gerätichaften | Deiettivefergeant Frager, einer der ſollen, vorgeht. Dieſe Blätter zitie- 
ufm, —F immer etwa doppelt ſo Mannſchaften begann nun aus fei- ken dabei den bekannten Spruch von 

viel als vor dem Striege bezahlen |nem Magazingemehr zu Schießen, be ze — wo 
müſſen, und daß aus dieſen weöhrend Detektiveſergeant Grady, Fr "m großen, die man laufen | 
Gr ınde die Vermarftungsfrage bon | ber —— bem Tritibreit bez Volizei- abt. Sie mögen damit nicht ganz 


| 
noch größerer Bedeutung iſt als in) EEE: Unrecht haben, denn die polniſche 


Juſtiz it in recht ionderbares Ger 
‚normalen Zeitläuften, Much führte | suftiz fit ein recht fonderbares Ge 
Säuglinge und Kinder 


| 
\ > ’ nlde. h P 4— 
er aus, daß durch in der Erregtheit bilde. Darüber vielleicht ein ande | 
| 
IBEBRAUCH Ser MEuRALS 30 Jamen 


‚ncfaßte Veihlüjie abfolut nichts res Mal 
Immer mit der 
Unterschrift 
von 


I 
tler) 


; Dlion wurde dem Ping: | 
pathiichen Hofpital zur Beobachtung | 


° Breiie 
hat berichtet, | : 


Kar -ichauer 
ommen gegen: 
Sunggeiellen 
— M, wenn 
Familie haben (2 bi3 
7,900, — A, 


Tip 
21i 


—ñ— — ————tr — 
Hoſfentlich tut er's. 


IQ, 


Glan: 
Bei 


Dal; 
Teiperate Autodiche. 

Nah einer längeren Xaad, 
rend ber eine Anzahl Schüjje aemeh: 
ielt wurde, gelang e& heute morgen 
einer Abteilung Detektives, die Sich 
‚unter Führung bon Leutnant Wil: | 


sr 
ul 


In 
wäh 


ſtünden, denn 


Das 


Die Vermarktungsfrage. 


Ackerbauminiſter Wallace hielt interei- 
fante Anipradıe, 


J 
I Nor Börſe“ 
} 
| 


m 


— — 8— ). — — 


* Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoft.” . 


auszurichten jit und da der ameri- 
faniiche Farmer jich fo gut e8 eben 
gchen will, dem Weltmarkte an- 
zupaſſen bat. 


iiber- | 
300 Dollarz | 


ſoll, 


Nach einem regelrechten * 
bei dieſem eine ganze Anzahl 


heute morgen den der Bezitkowache in 
Englewood zugeteilten Detektiveſer— 
geanten Shannon und Small, Zigar— 
die von 
worden 
Den Ein— 


nachdem ihnen ihre Munitionsvorräte 
Die Beamten 
vorüberfahrenden 
traftwagen in ihre Dienjte und ver— 
olaten die Epikbuben von 63. und 
Halfte Straße in ein Gäßchen zwi— 
und Emerald 
vo jte von ben Schurken 


— —— — ⸗ —ñ — e —— — 


a der Dollar gegenwärtig 800 pol— 
bedeuten 
| 
beiben | 
üppi— 


jemal einen derarti-— 
jo mitr: | 
geweſen 
daß jeder 
im 


ihre 


die Privatarbei⸗ 


I 

beiter | 
um 

berdienen, | 


Stand! 


| 


| 


| 
| 


eriwiderten | 


in der Nahbarjchaft mohnende Bürz | 
ger — den Kampf von den! 
Gohnungen aus. Dic- 
fer dauerte iiber eine halbe Stunde, 
Munition aus: 
drangen bie Be amten 
gegen einen von den Dieben benutz— 
ten Kraftwagen vor, fanden ihn aber 
Iverlaffen por ıınd entdedten in Fa 


| 
u 
| 
IE 
| 
ING 


Denn die Breife in Bolen find ja 
Ein — 
M. 
Sier in War- 
annähernd 
Wenn König Heinrich 
von Frankreich gewußt hätte, 


| 
| 
I 


| 
I 


| 


7 


Peanutt 
Brittle 


Sefüllt mit Ben- 
nut3 (nur 2 Pb. 
an jeden Stunden) ; 
ſpeziell, in unſe— 
rem Baſement, das 
Pfund zu 


Shinoln Ehnh: 
Nolitur 


Braun, ichwarz m. 
weiß; regulärer 
10c Wert (nur 4 
an jeden Kunden); 
ſpez. in unſerem 
Baſement zu 


— — 


USER 


Comfort Schube und Orfords für Damen ; 
A in diefer großartigen Balement Offerte morgen; ebenfalls ein- md 
zwei-Strap Slippers und vorne und Side Gored Tip umd Ichlichte Zehen Suliets — 
10,000 Baare im Ganzen. 


WE 
\& 


Es iſt ein rieſiger Einkauf von einem der wohlbekannteſten 


Fabrikanten von Damen Komfort t Schuhen und Haus ‚ Slippers. 


Diejelben jind aus feinem ſchwarzen Kidſkin mit Cuſhion Padded Innen 
ſohlen gemacht — beſte Oak Lederſohlen, die meiſten derſelben haben 
Gummiabſätze. Bequemeres Schuhzeug könnt Ihr nicht finden. 
3wei großartige Partien zur Auswahl in unſerem Baſement, 

alle Größen in jeder Partie — kommt morgen frühzeitig. 


Schuhe und Orxfords, 
die für 84.00 verkauft 
werden ſollten, zu 31.97. 


und Haus 
wert 83. 00, zu 


Juliets 
ſchuhe, 
81.47 


Gingham 


Baſement. 
27-zöll. feiner Dreß Ging— 
ham; nette Plaids und 


Checks; —* fopern 


19c dafür; mor> '123e 


gen Yard zu 


Bettuchzeug 


Baſement. 


Unterzeug Korſetts 


Fünf Ballen ungebleichtes 


le a Ki — = 
Sheeiing; gewöhnlich Für | feine baummvoll. Damen- 
Bettlaken und Kiſſenbe— Leibchen; koſten überall 


züge benutzt, ſehr Ic 29; guter Wert, “ 15€ 
morgen zu 


ſpez. Hard zu 
Filet» und Nottingham-Spisengardinen, 23 


v a . 
Spitzen— ardin ei Yards lang, hübſche Muſter, aus feinerQual. 
— 


Niedrige Hals, ärmelloſe, J Niedrige, mittlere u. 
leß, aus feſtem 
fleiſchfarbigem 
Größen-Auswahl, 


81.00 wert, au. 


Top: 
meinem ır. 
Stoff, gute 


‚Tie 


(Sarın gemacht; wert bis $2.50; jpcziell mar= 
fiert, unfer Baiement; Raar zu 


HM 


UNI 


| 


Wir find eine Triumphs während des 
jährlichen April Seide-Verkaufs in unſerer Baſement Seide-Abte 
lung ſicher, indem wir eine der —— Seiden der Saiſon zu einer 
gewöhnlichen Preisherabſetzung offerieren; der niedrigſte Preis, den man in ander: 
Läden für die gleiche Qualität — md dort in dieier nicht im geringiten gleicht 
den vollitändigen Rartie bon — *1.15 und aufwärts bis zu 81.39 
morgen, die Auswahl der nachſtehenden Farben einſchließend, die Yard zu A 
Orchid 
Old Roſe 
Franz. Grau 
Gran 


ommen 


— Dat 


Weiß Navy 

Roſa 
Hellblan 
Lachsfarbig 
Lavender 
Goldbraun 
Garnet 
Burgundy 


Rauchgrau 
Taupe 
Hardingblau 
Tomato 
Dresden Blau 
Copenhagen 
Gndet 
(Sobelin 
Franz. 


Elfenbein 
Gream 
Schwarz 
Reſeda 
Bowling Grün 
Ruſſiſchgrün 
Afrikabraun 
36 Zoll breit — feines Cord-Gewebe, vorzüglich dauerhafte Quali— 
tät fir Tamen und Kinder Suits, Mäntel, Kleider, Skirts uſw. 
F — ein unvergleichlicher Bargain, beachtet die Qualität, 
— beachtet das Farben⸗ Sortiment, nur — Ton 
7 * ners lag, die dard ı y1r 


Cuafer 

Admiral 
Champagne 
Sandfarbig 


Maize Blan 


— 


Lana Oel Buttermilch Seife — 
die Original Buttermilch Com— 
plerion Seife — ſveziell in un— 
ſerem Baſement (feine abgelie- 
tert nur 1 5 nd 080 

reri;s nur I Qußend an jeden 


Hunden); zu nur 


Sn unierem Bajentent werden morgen dere 
ungewöhnliche Werte in Mänteln für Tamen geboten, aud) 
Mifies und Mädchen werden gerade die von ihnen gewünschten Mäntel 

in diefer Auswahl finden. Sports Mäntel und Cape3 in mehreren 
Moden Sind einbegriffen. 


Reinwoll. Polo-Tuch, Ratine 
Checks, Velour, Plaid Polo, 
Wolle-Velour und Miſchungen 
in den neuen Frühjahr-Moden. 


2 Hoohfarbig, Reindeer, Pekin, 
Copenhagen, Role, Navp, 
Rookie uiv. (Biite, die A 
wahl der Stoffe und ‚zarben zu & 
beadyten.) Größen 10 bis 19 5 
Sabre für Kuniors, 14 bis 18 9 
Sabre für Mijles und 36 bis V 
44 für Damen; leidungsttüde, 
die gut $16.50 Zoiten follten — 
morgen in unferem Baſement, 
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42 
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Wir geben ZAL Grüne Stanıpe 


April: Möbel: Verkauf 


est in vollem Gange! 
Diefer Niefenverlauf beaweiit aufs Neue, 


und 


der ganzen 
in dem 


kaufen können. 


x » 
Nord 


wirklich 


daß es auf 
Nordweſt-Seite lein anderes Geſchäft gibt, 
a 


Möbel zu ſo mäßigen Preiſen 


N 
vi 
Sala nmırg 
WII 


ze | 
Hanſapoſt. 


Von E. von Monſterberg. 

Twentieth Century 
Features. 
Nings m die Aliter, 


921. News 


Hamburg, Anfang März 1921. 
„Pfui! ein politiſch Lied 
leidig Lied“ — und doch, es iſt viel 
zu wenig das Leitmotiv der Deut— 
Dafür müſſen wir es 


| 
| 


— ein | 
| 


ſchen geweſen. 
jetzt um ſo ausgiebiger und erſchöp— | 
(Tender — in bes Wortes mahrfter | — 
Bedeutung — hören. Die Wablen | 
‘zur neuen Hamburger Bürgerichaft | 
peitichten in den Agitat ionsverſamm⸗ 


lungen die politiſchen L idenſchaften 


Dieſe elegante 3-Stück Ausſtattung in 
echt Leder oder Tapeſtrr 

Wirklich un 
raſcht ſein, 
tät und ged 


198.50 


Und Sie würden noch angenehmer über— 
Sie den reizenden Entwurf, die vorzügliche Quali 

usführung mit eit 
feinſten Stahlfedern gepolſterte Arme 


Vrde lyar sır,r 
Leder-Ueberzug oder 


erhört billig! S 
uenn 


tegene | genen Mugen jeben Fönnten, Mit 
echter 


d 


haben 


‚ Yemen und lole Poljier. 
Tapeſtry md Belour, Kommen 


It cine beaven ztec vahl dieſer feinen Mi 


7 
4 


Sie ſofort, 


(Aal u: O0 - 
töbel aut zaacı 


ivir m Ya 


Speziell! Feine 
Vaumwoll⸗ 
Matratze 


812.00 wert 
Eine vorzügliche 
RER? nei 


fla yer 


Matrabe, mit 
und ſanitärer 


8* 


Baumwolle gefüllt, 
allen Größen, 


m, 
‚95 
stell au ...... 


und nit Danerbafte 
iftem 
„Was — verſpricht, das hält er.“ 


hübſch geſtre 
Zeng überzogen. An 
ſpe 


FÜRNITURE en 


1046-1056 Bil Ave. 


4133 —4141 W. North Ave. 3660--64 Irving Park Bivd. 


— — — — — — 


— —— — — — — —— — .. 


4 den meuen Wahlen verlangte, troßdem | 


‚faffung nicht begründet ift, 


NEW YORK--HAMZURE direkt 


Kürzeite VBerbindungen nad allen 
Zentral-Europas. 


ount Carroll“ am. 7. April 
„Mount Clay“ am........ 18. Mai 
„Mount Carroll“ (neu) am 19. Mai 


„Mount Clinton“ (neu) am 26. Mai 


Teilen 


M 


Danıpfer „, 
Dampfer 

Dampfer 
Dampfer 


Die Dampfer 


zZ eur 


„Hanſa“ (Früber 
ferner „Bayern“ 
„Württemberg“ ıcıt) 
sum in Dienjt geitellt. 


tſchland 
(neu) und 
rden ım 


ive 


—* 


Reſervierungen durch —— Agenten, oder 


156 So. La Salle Straße, Chicago, Ill. 


* — —v 

Erſte Hypotheken 
auf gutgelegenes Chicag Grundeigentum hat ſich ſtets als d 
zuverläſſigſte Anlage erwieſen, und wird es auch weiter bleiben. 
6% it ein gutes Einkommen, doch unter den jektigen Gelöverhält« 
niien ilt die Zinsrate für erjtflaitige Supotbefen Bonds bis auf 
7% geitii aber nicht . Tieie hohe Rate iit nur porüber- 
— Abſolnte Sicherheit der Anlage muß die Krundbedingung 
ſein. Dies unfer ee ares — ip. Darum hat auch 
leiner unſerer Kunden je einen C unſeren Erſten Hypotheken 
Gold Bonds verloren. Bine und Kapital wurden pünktlich 
auf den Tag bezahlt. 

Wir haben geger wärtig C 
Ronds in Stiiden von $100, $ 
auf der Nordicite. 
wende fi an uns 
in allen Geldijachen Foiten 


an 
cer 


ner 
LUril, 


iſt 
amn*+ 


ent al 


It .1+2 
IHLID 


h 


74) 
ui IL 


ſchöne Auswahl ſolcher Geld 
8*500 und $1000 auf Grundeigentum 
Illuſtrierte Zirkulare auf Verlangen. 
ich *— ſchriftlich. Auskunft und Rat 
frei gern erieilt. 


36iährige Griahrung in allen Zweigen 
des des Bautgelſchäſts. 


WOLLENBERGER &CO. 


Bankgeschaeft 
105 LaSaile St,, Ecke Monroe 
CHICAGO 


EUROPA 


Wenn br x 
* nach den ver. 
forecht bitte bei un 

erilären, mie wir wu | 

“Senn wir nubt ta Euch ıntolac| 
Der dort — MNhe zu belfen 
werden wir für die Unterredung uihls be— 
rechnen. 

Wir haben einer aroße zahl Kunden au- 
1rtedenttellenden Sienft elcifiet und find pi 7 
leicht in der \ tage, aud) Euch zu belfen. 

E85 wird ratlanı tür Euch fein, Bun. 2 ‚ 
bon {opald wie möglich ein — die 
Kinivandecnna berbotar 1 
Gure Nnachärigen ber 

warten. ebe fie ber 
ie find Vertreter 
rob 0 m Europ : 

wie überm tel a) li 
— ER 
nien, Augo-Clavi en, € —— 
Die Deutr anf. Xerlin, 
Sandelsbank nach ei kan Fe 
Birch madı allen anderen 
„nter unller Garantie. 


Transatlantic ar Co. 
ü 1646 Larrabee Str. 

Diverien 2567. 
Jebu W, Dietzer, Präs Jos. U, Beckcı 
* — 


4 x 4 
Man 
hai! 
perſonl 


Heilen 


uch 


» 
F 
— 


dunne en 


—A —— Gacho 
Kügviiavien, Ungarn, Tolen, 
Rumänicn und Ntalicn, 


Schiffskarten 


Agentut und Notarints-Kanslei. 


: J.V.ZINNER & 00. 


(Am Seihhält leit 1908.) 
GIIW, North Ave, Tel. Diverien 
5107 € 


rin n u it, ı * 
d lad uns Cu 


Die 
"Stan 
85V 
— ı beil en 1 unen | 


Deumaland 


ki ‘ 
or ı 
hin ilovatci, 


Br: 
a 


oller Damnfeı 8287. 

<, Aibland Ave. Tel, Blvd, 6570. 

\ Siien 9-8. Ernntans 9—12. 
Rırmi 


RD Stan?* 
vote} und - 5 


82 | WILLIAR B. LUSKE 


Plumbing, Gas Fitting, 
Heating und Sewerage 


4729 N. St. Louis Ave. 


Neparaturen merden (mMmell, gunerlälfig mm 
biis amdgejühen Keissboni 


* 
J 


| GEN, 


Sicherheit —* 
ic Ten aanz 
J Kamme 


Irung 


4 | lage mit und drohte den 


r gen Haudfrieden — 


* teit. 


| ung baa Gegenteil beleuchten, 
A endlich 


- aber jchimei 


zu oli wilden, unwürdigen Aus 
brüchen auf. Die politiſche Gegner- 
ſchaft aber ward allzu oft zur ganz 
—— Feindſchaft, es kam von 
eiten der alleräußerſten Linken 
* zu widerwärtigen tätlichen An— 
griffen auf Verſammlungsleiter und 
| Teilnehmer, Ausartungen, bie eine 
bedenkliche politifche Umreife zeigen. 
‚ Diefer blindwütende Klafjenyaf, der 
|Tich gern mit dem zerlumpten Frei: 
ı be eitsmäntelchen deforiert, hätte leicht 
zu einem entiehlichen Unglüd führen 
fönnen gelegentiih ver aewaltigen 
| Maffendemonitration gegen Die unz |: 
menſchlichen Pariſer Beſchlüſſe. Ein 
leider unerkannter Verbrecher ſchleu— 
|derte eine fertig abgezogene Gtiel=|; 
handgre anate unter eine Gruppe us | 
Igendlicher und Frauen, Da es nicht | 
möglich die Granate zu befeiti: | 
warf fic) ein junger, im gehe! 
und bei den ſchmachvollen Unruhe 
in Deutſchland meh fach ſchwer ver⸗ 
wundeter Offizier auf die Granate 
und harrte ruhig auf das Zerriſſen- 
werden — ſein eigenes Leben bot er, 
um die dichtgedrängten Volksmaſſen 
in ſeiner Nähe vor Vernichtung zu 
ſchühen. Daß es Gottlob ein Blind- 
gänger war, nahm der Tat nicht? | 
von ihrem erjchütternden Heldentum. | 
Man durfte wieder einmal ſtolz ſein 
auf einen deutſchen Mann! I? 
Sehr interel’ant ift der Ausfall) 
der Abitimmungen der Eltern über! 
Fortfa ll oder Beibehaltung des Reli— 
gionsunterrichts in der Schule. 5 
werd eine ungmweibeutiae Abjage an | 
Idie Eozialdemofratie und ihr jozia- N! 
liſtiſches Schulideal daraus. Die; 


3= | 
| 


iva 
Ä ar, 


| MWillenserflärung, die man — durch: | 7 


fidhtiq genu- — von den Eltern por 


I 
'diefe Willenserklärung in der Ber=-| 


brachte |: 


ala Graebnig, daß meit über die, 


Hälfte der Eltern den Religionsuns |i 
terricht 

N eraab folgendes Bild: Höhere Staats— 

J ſchulen ST,11 Prozent, 

1:53,04 Prozent, 


berlanat. ji 


Die Abftimmung | 
Volks ſchulen 
Landſchulen 67,62 
Prozent. Die rote Stirnbinde Ham⸗ 
‚monia® fam etiwa® ins Nutichen. |? 
Tab aber nah vollzogener Wahl! 
ausgerechnet die Kommuniften in die |! 
Bürg erichaft als ihren Vertreter einen | 
Hindenbura Senden, darüber | 
ihmunzelt, wer nod) Sinn für bizars | | 
ter Sumor ha t. Der Mann heißt | 
wirklich jo — nidts zu maden —, | 
bleibt nur abzumarten, ob er auch ſo 
viel ft teareiche Schlachten ſchlägt, wie 
ſein gewaltiger adliger Namensvetter. 
So ruhig und geſittet es ehedem 
bei uns zuging — jetzt flacert und 
gloſtet immer wieder und wieder bie it 
Luit am Skandal auf; dad Romby: | 
‚tum fteht < lerorts in voller Blüte. |‘ 
' Hielt früher die Zenfur ihre oft maß: | 
‘113 ungefch:dte Sa -: verbietenp über | 
' „unfittliche“ Iheateraufführungen, —| 
wird jebt in Theatern und auf Film: | 
bühnen eine „Auftlärungsarbeit” ges | 
leiſtet, die nichts „Menſchliches — 
allzu Menſchliches“ unerörtert läßt, 
So bringen auch die allen „neuen“ 
deen und revolutionierendem Wol- 
hingegebenen „Hamburger 
Schniglers nicht eben | 
'fehr anmutigen „Reigen“. Nach 
IM tünchner Muiter holt ten Opponens | 
ten Standalfzenen kei einer Auffüb: | 
propozieren. Die Leitung mat 
informiert morben, der Direktor teilte 
dem ausverfauften Haufe die Sad: | 
eventuellen 
Anklage we—⸗ 
Das wirkte, 
‚jo daß nur zwei Demonitranten te: 
gen Ruheſtörung feſtgeſtellt wurden, 


rſpiele 


1 


4 
td 


1| die in dem äuperit „reifen“ Alter von, 


19 Jahren waren, alſo zum Beſuch 
der Vorſtellung nicht einmal berech— 
tigt! 

pr unſeren Tager 
D Dieb e 


| 


der linehrlid: 
und der Unzu- 
gichtblide, die 
une 
Yu3 Amerika 
|heimaefehrt, verlor ein Hamburger 
seine Börfe mit einem Inhalt von 
1200 Mart in deutjchem Geldwert. 
Ahnungslos, wo es geſchehen, mel— 
deie er den Verluſt der Polizei, die 
gſam blieb. Auf ſeiner 
Fahrt in der Elektriſchen ſprach den 
Zeimkehrer ein Straßenbahnſchaffner 
an, ob er sicht das Geld verloren, 
das er vor 14 beim Fund— 
bureau der Strahenbahn abgegeben, 
mp aber nod) niemand nachgefragt 
habe. E38 ift jehr bitter, daf derlei 
früher Selbitveritändliches jegt hoff- 
nungsfroh für die Zukunft macht. 
Noch erfreulicher aber iſt die Haltung 
eines Droſchkenkutſchers, in deſſen 
Wagen eine antommende Dame ihre 
Reiſetaſche mit Geld und Ban 
Ihmud liegen Tieß, Tich erit nad) 2 
Stunden auf ihre Taiche beiann und 
nah dem Hauptbahnhof zurüdtubr, 
‚in der Hoffnung, den Kutjcher da zu 
Itrefien. Schon von meitem brohte 
ber biedere Nofielenter der Vergeb- 
lichen mibilliaend mit dem Finger | 
— und händigte ihr die unverſehrte 
Taſche ein. Wer ſeit der Rebolution 
in Deutſchland lebte, weiß, wie ge— 


des 


wohltuend. 


Tag or 


igen 


23 | zadezu ſtolz und glůclich derlei Er⸗ geilen wirb bies niemals, 


müſſen. 


Wiede —— s der Heimſtätten und der 


len 
| 


flatterten 


barlich äußeren Ausdruck zu geben. iſt 


„Hoch lebe 
lebhafte Antwort zurück. 


‚fern ermeljen und veritehen, 


Abenbpoft, Ehicage, Mittwod, den 6. April 1921. 
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Diefe Berfänfe 


Srarararereiejerarel 
Pebeco⸗ 
BEN 


5 fir A| 


Snowball —* Mot⸗ 


tenfugeln ' We 


Rund Paket 


Watkin's Mullified 
Cocoanut-Oel; 
zu nur 


dDi 
- 


ie erite direkte Mitteilung, die) 
der Harding’idien Negierung von 
Berlin zuging. 


Wortlaut der JZuichrift, 


State, Adams and 


Verka ED S 


Männer, bier it Eure 


Waſhington, 6. April. Seiten? 
des GStantsdepartement ift nunmehr 
der Wortlaut der amtlichen Mittei- 
fung der deutichen Regierung ver— 
öffentlicht worden, welche der deutjche | 

Stantsfetretät des Meußern Dr. 
|Malter Simons dem  diesfeitigen 
Kommiffär in Berlin, Loring Drefel, 
zuaeftellt hatte und die Drejel am 23. 
März dem Staatsdepartement über- 
rıittelte. Die Mitteilung lautete: 


„Der ernite Wunfeh der dDeutichen Re— 
gierung gebt Daraufhin, ein lWebereinz 
fcmmen mit den Regterunaen der Al- 
liierten zu treffen und Deuttichland will 
\ebenfall3, fo weit als möglich den Kor: 
derungen der Alliierten entiprechen. ‘ Daß | 
aelegentlich der Yondoner Sionferenz fein 
lIchereinfommen bezüglich der Kriegs— 
entichädiaungsfrage getroffen tmorden, 
wird don der De utſchen Regierung aufs 
richtig bedauert. Die Vertreter Teutichs 
lands gingen bei ibren Bemithungen zur 
Erzielung eines lebereinfommens weit 
iiber die (Srenzen defien hinaus, mas, 
nach der übereinſtimmenden Anſicht der 
Mehrheit ſeiner wirtſchaftlichen Sachver— 
ſtändigen, Deutſchland zu leiſten im 
Stande iſt. 

Es iſt behauptet worden, Deu oh 
jet nicht willens es zuzugeſtehen, daßß es 
eiſtung von Entſchädigungen ver- 
důchici iſt. Dieſes entſpricht nicht den 

Tatſachen. 

Nicht nur der deutſchen Regierung,— 
ſei idern auch dem deutſchen Volk iſt es 
völlig klar, daß Deuiſchland verpflichtet | 
it, Dis zur Auferiten Grenze feines | 
Könnens, Enifchbädiqungen zu  Tetitem. | 
Dieie Erfenninis jeitens Deutichlands 
wird durd) feinerlei Veränderungen, die 
ſich in der inneren Politik des Reichs 
vollziehen mögen, einen Wandel erfah— 
reu. Alle verantwortlichen Gri iwpocn, | 
namentlich die Nrbeitericdaft, find ents 
Ichiofien, alles in ihrer Madıt Stedende 
zit tun, um beim Wiederaufbau der ders 
wüſt eien Gchiete zu helfen. An verant- 
wortlichen Kreiſen Deutſchl— ande iſt man 
der feſten Ueberzeug zung. dab; Durch Die | 
baldige Tilgung aller Spuren der Ver⸗ 
wüſtung in Frankreich den beſten In— 
ſtereſſen Deutſchlands gedient wird. Fer— 
Iner tt man einmühg der Ansicht, daß | 
bei den Vorichlägen, die feitens Deutiche | 
lands mit Bezug auf die Kriegsentſchä— 
digung gemacht werden, die finanziellen 

edürfniſſe der alliierten und angeſch loſ⸗ 
ſenen Regierungen, und namentlich die 
Frankreichs in Betracht gezogen werden | 


Seidene Chiffon⸗ 


Strümpfe 


Seidene Chifſfon Strümpfe 
für Damen — eine prachtvolle 
Sheer Qualität in modernen 
Schattierungen von grau, braum 
uſw. Alle Grösen, Paar, 


1.25 


Haupifloor. 


Die 
ſchwarzes Kidſkin, ſowohl 
Welt Sohlen und Leder 


ſtraight 
Abſätze. 


zur 


Spezialitäten in 
gepolſterten Möbeln 


An geiiäte de2 Chigen stellen fich mit | 
Bezug auf die Kriegsentiſchädigung zwei 
Fragen ein, die beide bedeutungsvoll 
ſind. Erſtens der Wiederaufbau der ver— 
wüſteten Gebiete und zweitens die An— 
ſchaffung einer Summe Bargeld, in aus— 

ländiſchen Werten und von weſentlichem 
Umfange, ſeitens Deutſchlands. | 

Bezüglich der eriten Frage, derjenigen 

des Miederanfbaus der verwüſteten Ge— 
biete, treten ſofort gewiſſe Tatſachen klar 
zu Tage. Vier Jahre lang dienten zehn 
der 86 Devartement Frankreichs als 
Kriegsſchauplatz und —* das Schwer⸗ 
ſte im Kriege zu erleiden. In dieſen 

zehn Departemenis sind eine Anzahl 
Eläbie, Srtichaften und Dörfer enttweder | 
ganz oder teilweise Zerſtört worden, wäh⸗ 
rend ausgedehnte Streden von Aderland | 
brach gelegt wurden. Bezüglich des 


ben 


a2 
5 


Veſtellung des Geländes tit in den zwei 

Nahren, Die seit Beendigung des Sirieges 
|verfloiien find, ſehr wenig getan worden. 

Deutſchland hat für den ſofortigen Wie⸗ 
derauibau dieſes Gebiets wiederholt Ar— 
beitskräfte, techniſche Ratſch läge und ſon⸗ 
tige Hilfe angeboten. Dieie Anerbie: | 
tungen find nicht angenommen worden, | 
ja e3 tit bezüglich derfelben nicht einmal | 
zu diplomatischen Meinunasaustauichen 
gelcmmen. Bezüglich des Grunds hier: 
für braucht man nicht lange zu fuchen, 


So eigentümli ch es audı ericheinen | 
mag, tt man in Aranfreih nur in bes 
ſchränktem Maße an dem Wiederaufbau 


Des verwüſteten Gebietes intereſſiert. 


Entſchädigungsborſchüſſe ſind ehemali— 


Va 
Sch 


gen vohnern folcher Gebiete ausbe: 
schlt worden, Die dann nach anderen Tei- 

len des Landes übergefiedelt find und! 
ſich dort t ſeßhaft gemacht haben. Die 
Fortſchaffung des im Sti ich gelaiienen ! 
Kriegsmatertals und die Säuberung der | 
Nampfgebiere tit von einfluß streichen Uns | 

ternehmern übernonmen worden, die | fü rung ihrer Kontrafte zu beichleuniz ! 
feinerlei Veriuche mac Die Durch⸗ gen. Der Umitand, das an einfluhreis |s 
— — — — | der Stelle ranfreich3 man in der Eris In 
* ſtenz des verwüſteten Gebietes eine au— 
fahrungen machen. Das Beſinnen —“ "günftige Öelenenbeie für : 
und Erfennen — e& fommt doch wie eine bofitifche Agitation ficht, die ſtets 
der, wenn auch bedächtig! 


eisen nachhaltigen Ettdruc auf die Bez | 
Mit Liebesgaben für Deutichlands 


völtern ig Frankreichs ſowie auf das Danke — 
A \ Ausland machen wird, hat mit der Jrage [aoeE SIERBBDIENE._ BER DO SER NORERURTG® 
und Defterreichs Not fam ver argen- 
tintihe Regierunasdampfer 


i \ | lichen Sachveritändiaen Deut! ids für 
außerordentlich viel zu tm, | die —— —— eutſchlar r 
„Baͤhia Sie deutſche Regierung wünſcht nicht 
—— in Hamburg an. 
Menſchenmaſſen harrten 


ausgearbei tet 
Dichte ‚die Foridauer des Haĩſes zwiſchen ei be Be me ‚nee —* ihland 
au Hafen Völkern. 
feiner Ankunft, argentinische Fahnen 
und bie ehten deutihen Flaggen 


Y 


u, na: 


er Anfchaftung einer tatjächlichen Zums 
ne Bargeldes in auswär 

urch Deutſchland, iſt es 
Dextichland dieſer Verpfli 
durch ein gewaltiges Wach 
Ausfuhrhandels — In 


klar, 
lichtung 


‚ll 
um feine: 


kann. 


—* 


iv irttcbaftliche Lebe N der 
der bedeuten twirde. 
man dieſes bei 


alliie 
Aber ſelbſt wenn 
läßt, ſo 


245⸗ 35 
Seite im 


zu beſchaffen. 
Um ſo höher ſind hier ſpontane Ge— 


fühlsgausbrüche einzuwerten. Und man 
jauchzte, man jubelte mit geradezu 
heißer Lebhaftigkeit dem anlegenden 
argentiniſchen Dampfer zu, und | 
nend Hang e& „Viva Argentina“. 

das deutiche Volt“ I 
Nah und! 
während der hochoffiziellen Begrü- 
Bung durch die Hamburger Behörden ' 
iwogte die aewaltiae Welle der Dant- 
barfeit förmlich fühlbar ven Argen- 
tiniern entaegen. Bejonders hier in 
Hamburg vergaß man e& nicht, daß 
es Argentinien war, da3 die uner- 
hörte Anzahl unferer Feinde nicht 
vergrößert hat, das aufrecht unn frei 
mit ftolzer Geite uns die bewährte: 
Fzreundeshand lieh während des gro- 


= W 
es We 


I 
* Ai ke .  ımaltie der Austuhrh andel Deutichl id 
Infolgedeſſen will ſie in Dies |, ar 3 —— yand 
jer Angelegenheit der Franzöfiichen Ne= |x- 2. —— —— 6 + d 
— ER > urch denſelb oße Summen Geldes 
gierung neue Vorſchläge unterbreiten, * 88 
im Wind einen frohen gung gezogen und mit der dentſchen Ar- 
Willtommen! Das Wolf hier oben beiterfchaft erörtert werden. Zollie 
* np | sranfreicd) etwas gegen die Verwendung 
iſt zurück altend deuiſchen Mirbeitern in den betrer- ! 
und jchämt jic, fait, Gefühlen ficht- | möntich $; 
2 * mo— ‚MD 
Deutſchland bereit, Reſurcen in jed⸗ —— * 
weder für Frankreich annehmbarer Form * er — 
anzubieten. ı ES iind bei verfchiedenen Gelegenbei 
ten auch ander 
j Gegner D (tfrieges Tich an den Ein 
nabmen der deutjchen Anduitrie bereilt- 
gen jollten, enimeder durch Die Webers 
nahme von 


deren Einzelheiten zur Zeit in Exriväs — OCENER: TOBDEEN, 
an der Waterfant In 
fenden Gegenden einzuwenden haben, fo 
———— | dent, darımter Die, daß unfere bo 
Wartet, bis die Kühe nad) |; 
Sanic famen. Aktien in deutjchen Unterneh: 
m ungen, oder auf andere Weiſe. Durch 
„sh Ichreibe Ihnen dieſen Brief |einen 
wirklich gern. ch Kitt fchredii an 
.. . 5; ‚ 4* Ivi 1 fi IC k and 
Llähungen im Magen und Kolit: —— Zn —— —— 
fällen. Der Spezialift, unfer Famis |ihteiienen Regierungen haben ı ja aud 
Itenorzt, Ichidte mich nad Bofton, ic 1bit fich negen einen derartigen Plan 
perichaffte mir feine Grleichterung, | Crtlärt, indem te im Nertrag von Wer 
objichon ich feine Mebizin nahm, bis | Ieittes on Een — —— 
* eamtver mögen und alle Einkommen— 
a. übe nad) Haufe famen. Er aueilen des Deutichen Reichs und der 
agte Schließlih, ich müßte operiert !Einzelitaaien ficherten. Mu herdem haben 
werden. Glüdlicherweife hörte ich | die alliierten und angeſchl oſſenen Regie— 
ann von Mayr's Wonderful Remedy kungen es —— 
* hi 2; ; ‚in Paris das Necht er nticherdung 
— * ee Dre E ‚und, . Ion e3 jest brei Jahre ber] ıdgrüber vorbehalten, ob und wieDeutich: 
ben Würgen® und Anebeln: des ‚Ind, jeit ich damit eine Kur durch | rend die Gelegenheit geboten erden 
deutihen Riefen. Nur wer vier end- |madjte, habe ich ſeitdem nie wieder ſoil, ſich im Ausland Kredit zu verſchaf⸗ 
& lofe Jahre gegen eine zwanzigfache |ein Spmptom meines alten Leidens | en wert England md Frankreich jelbit 
Uebermaht rang, wer fi ala Volt aefpürt.“ E8 ift ein einfaches, harm- |0i% über alle Grenzen hinaus verſchuldet 
5 : ee DLEn SUSE . * 35 ſind und neutrale Staaten werden durch 
in ſeinem Beſten mißverſtanden und loſes Präparat, das den katarrhali- allgemeine Shpoihet datan berhins 
verfannt jah, und nur Feindſchaft * — * — Teutichland Siredit zu gewähren. 
orr ER 9 | 
atmete in aller Welt der allein . fern . te — ung u Eine internationale Anleihe, zu deren 
mit |Die fo gu mie alle Magenz, Leber: | Sımiten die Alliierten auf ihre Hypo⸗ 
welch tiefer, ehrlicher Freundſchaft und Darmleiden, Blinddarmentzün— 
und Dankbarkeit Hamburg im Namen dung eingeſchloſſen, verurſacht. Eine 
Deutſchlands die Argentinier be- Doſis wird Euch überzeugen oder 


thek verzichten würden, bildet die einzige 
mögliche Löſung. Die deutſche Reichsre⸗ 
grüßt, die un Treue hielten. Ver⸗ Geld zurücerſtattet. 
In allen Apotheken. 
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Die 
| dert, 


aierung ilt bereit, die nötige Eicherheit 
für ein derartiae3 Darlehen au bieten. 
Es iſt die Anſicht der deniſchen Regie— 


Anzeige zung, daß falls dieſe Anleihe gebüh⸗ 
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derartigen Vorſchlag würden nur 
Einnahmen in Papiermark geſichert wer-⸗ 


Adr 


„.........:,:, 


ze hl 
3Zap, 2wæ 


rend organiſiert und auf den Marft ge ſt bereit, jedweden Vor— 
bracht wird und wenn denen, welche ſich ſchlag in Erwägung zu ziehen, durch 
um die Bezahlung der Steuern gedrüdt | welchen eine Yölung der wirtichaftlichen 
Gaben, Straflofigfeit zugefichert mürrde, |umd der Jinanzfragen Europas möglid 
die gewaltigen Summen an deutichem | erjcheint, ımd erfucht um eine Nachprü- 
I|Stapital, die heimlich aus ‚Qeutjchland | fung feines Zahlungsvermögens durch 
| heraus sgeichafft worden, ipieder für Diele |berurteils loje ge rat Die An 
Anleihe nach Deutſchland hineingebracht ſicht Deutſchlands geht dahin, dak die 
werden könnten und auf dieſe Weiſe für ſchwere Schuldenlaſt, die von allen 
die Kriegsentſchädigung verfügbar wer-Staaten, die am Weltkrieg beteiligt ge— 
den würden, wien, getragen wird, und der im Laufe 

Es iſt wiederholt jeiten3 der alliierten | deS Sirieges  angerichtete Schaden nit 
Iund angejchlojfenen Regierungen bez | einem einzigen Wolf aufgebürdet werden 
| Gauptet worden, daß die Lane inDeutichz | fünnen. Deutichland iit ferner der nz 
land günitiger tit, als in vielen der als | Ticht, dab durch eine PBolitif des aan 3 
Tiierten und angejchloiienen Länder, weil fein Wiederaufbau des internationalen 
| Deutichland feine Schulden im Auslande wirtſ haftlichen Lebens herbeigefül it 
hat. Deutſchland wirde nicht abgeneigt ‚werden fanır, und dag ein derartiger 
Ye die Verpflichtung der Bezahlung der | Wiederaufvau einzig umd allein duch 

Minjen und der Mmorttfationsgebühren | | lichfertige Inter handlung und Beritinz 
fiir die ausländiichen Schulden der al- |diqung zu jishern vi. Die deutfdie Re= 
liierten und angeichloffenen Regierungen | vierung erachier es für mejcrflich, die 
u übernehmen, foweit e3 dazu imftande 


feierliche Suyicherung zu geben, dub Sic 
tit, falls ein derartiger Vorfchlag Beifall | ibrerjeit3 ehriich bereit ift, den von se 
finden ‚jollte, a 


vorgeſchic genen Pad zu verfolgen." _ 





